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Editorial
Zum Titelbild: 
Maikäfer im Mai 
 
 

Titelbild von 
Adobe Stock / nechaevkon

Liebe Leserinnen und Leser,    
 
Mit der Mai-Ausgabe vom Stadtmagazin „es Heftche“® für 
Neunkirchen und Umgebung starten wir in den 26. Jahrgang. 
Wir freuen uns, Ihnen diese mit schönen Artikeln aus dem 
Landkreis Neunkirchen präsentieren zu dürfen. Gerne waren 
wir wieder für Sie unterwegs, um Ihnen mit einer bunte Ausgabe 
den Frühling ins Haus zu bringen.  
 
Genießen Sie die Sonnentage, die nun hoffentlich bald kommen 
werden und vielleicht können Sie unsere Ausgabe ja schon ge-
mütlich draußen auf der Terrasse oder im Garten im Sonnen-
schein lesen.  
 

Ihr Marcel Philipp Schmitt 
  
In der Mai-Ausgabe vom Stadtmagazin „es Heftche“® lesen Sie:  
 
- Große Beteiligung an der 18. Picobello-Aktion in Neunkirchen, über 2.600 Teilnehmer in 
über 50 Gruppen waren unterwegs.  
- Der Chefdirigent und Ausbilder des Musikverein Harmonie Wiebelskirchen, Werner Ley 
feierte seinen 80. Geburtstag  
- In Neunkirchen wurde ein neues Integrationsprojekt vorgestellt, das den Namen SaBiNe 
(Stärkung besonders benachteiligter Personengruppen in Neunkirchen) trägt.  
- Werner Möhn, der Gründervater vom Stadtmagazin „es Heftche“® wirft einen Blick zurück 
auf die Anfänge des beliebten Magazins.  
- Im Mai erwarten Sie wieder schöne Veranstaltungen in der Neunkircher Gebläsehalle, 
sowie in der Stummschen Reithalle.   
- Auf unserer Kinderseite stellen wir das Walliser Schwarznasenschaf vor und halten natürlich 
ein neues Preisrätsel bereit.  
- Werner André wurde einstimmig als Vorsitzender der Lebenshilfe Kreisvereinigung Ne-
unkirchen bestätigt.  
- In der Reihe des Historischen Vereins Stadt Neunkirchen e. V. geht es im 2. Teil um die bei-
den Neunkircher Schlösser.  
- Der Neunkircher Frühling zeigte sich mit einem vielfältigen Angebot.  
- In unserer neuen Serie der Gesundheitsbeiträge geht es in dieser Ausgabe um Makro-
nährstoffe Teil II, dem Protein (Eiweiß).  
- Seit 100 Jahren gibt es eine Handballabteilung beim TuS Wiebelskirchen,vom 9. bis 11. 
Juni wird das große Jubiläum gefeiert.  
- Der saarländische Minister für Arbeit, Soziales, Frauen und Gesundheit, Dr. Magnus Jung, 
ist gekommen, um sich ein eigenes Bild vom Wohnpark Katharina von Bora in Neunkirchen 
zu machen.   
- „Welcome to New Hazel“ zeigte sich als Geburtsstunde des Country-Musicals, was da 
der Theaterverein Spieltrieb in Kooperation mit dem Gunni Mahling Showensemble und 
der Tanzmanufaktur präsentierte begeisterte die Gäste.  
- In Neunkirchen wurde eine Stiftung für internationale Keramikkunst im Neunkircher KULT 
gegründet, bald soll dort ein Keramik-Museum entstehen.  
- Für den Erlebnisort Reden wurde im Landratsamt in Ottweiler ein Entwicklungskonzept 
vorgestellt, das die touristische Entwicklung weiter vorantreiben soll.  
- Die Schüler/innen der Alex-Deutsch-Schule freuten sich, dass ihre beliebte Ski-Tradition 
fortgesetzt werden konnte.  
- Am Sonntag, 07. Mai 2023, lädt der Landkreis Neunkirchen gemeinsam mit der Kreisstadt 
Neunkirchen zur ersten diesjährigen Landratswanderung mit Prämierungsfeier ein.   

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen! 
Ihr Team vom Stadtmagazin „es Heftche“®
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Gottesdienst für  
helfende Hände 
OpenAir und mit einem bunten 
Programm 

 
Die Evangelische Kirchengemeinde 
Neunkirchen lädt am Sonntag, den 7. 
Mai 2023, um 15.00 Uhr zu ihrem ers-
ten „Gottesdienst für helfende Hände“ 
und einem bunten Programm auf den 
Unteren Markt ein. 

 
 
Der Gottesdienst steht in Anlehnung an ein 
Wort aus Psalm 139 unter dem Motto „… 
und hältst deine Hand über mir“. Er rückt 
die Arbeit der Menschen in den Mittelpunkt, 
die sich tagtäglich für Andere im Pflege- und 
Rettungsdienst sowie im Krisenfall einsetzen: 
Was sind ihre Sorgen? Was treibt sie an? Wo-
her beziehen sie ihre Kraft? Warum üben sie 
ihre Tätigkeit aus? Zu Wort kommen dabei 
diejenigen selbst, die haupt- oder ehrenamt-
lich mit ihren helfenden Händen in Neun-
kirchen unterwegs sind. Die musikalische 
Gestaltung des Gottesdienstes liegt in der 
Hand der Jugendband der Christuskirche un-
ter der Leitung von Kantor Nino Deda.   
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es ei-
nen Imbiss. Einrichtungen wie die Akademie 
im Schwesternverband, das THW, die Poli-
zei, der Wünschewagen des ASB und die 
Notfallseelsorge stellen Interessierten ihre 
Arbeit vor. Auch große Einsatzfahrzeuge wer-
den vor Ort sein und können besichtigt wer-
den. 
 

Informationen über die ev. Kirchen-
gemeinde finden Sie auch im Internet 
unter http://www.evangelisch-in-
neunkirchen.de/ © Michael Hilka 

 

 
Unterstützung für die wahren Helden der 
Region  
Spendenaktion „Meine Helden“ der Sparkasse und Landkreis 
Neunkirchen  

 
Zu den finanziellen Herausforderungen 
dieser Zeit gehören unter anderem die 
gestiegenen Energiekosten, die gerade 
Vereine, deren Einnahmemöglichkeiten 
durch die Pandemie eingeschränkt wur-
den, sprichwörtlich kalt erwischt ha-
ben. 

 
 
Vor dem Hintergrund der finanziell ange-
spannten Situation der Vereine hatte die 
Sparkasse gemeinsam mit dem Landkreis 
Neunkirchen bereits im September des ver-
gangenen Jahres eine große Spenden-Aktion 
zu Gunsten der Vereine in der Region ge-
startet. Gemeinsam mit Landrat Sören Meng 
verkündete der Vorstand der Sparkasse 
Neunkirchen, Vorstandsvorsitzender Markus 
Groß und Vorstandsmitglied Jörg Welter, jetzt 
das Ergebnis der Spenden- Aktion. „Wir sind 
überwältigt von dem tollen Ergebnis. Insge-

samt dürfen sich 155 Vereine über eine Ge-
samtsumme von 167.000 Euro freuen. Be-
sonders bemerkenswert ist auch, dass dieser 
Betrag nicht ausschließlich von Sparkasse 
und Landkreis bereitgestellt wurde. So konn-
te eine Summe in Höhe von rund 73.600 
Euro aus insgesamt über 1.000 Privatspen-
den gesammelt werden“, erklärte Markus 
Groß. „Damit konnten Landkreis und Spar-
kasse mit der Spendenplattform „Meine Hel-
den“ einen wichtigen Beitrag leisten, um das 
Überleben von Vereinen im Landkreis zu si-
chern“, so Jörg Welter. „Kaum einer konnte 
sich auf diese schwierigen Zeiten vorberei-
ten, in denen wir uns gerade befinden. Nicht 
nur im privaten Bereich sind Menschen von 

der Energiekrise betroffen, sondern auch das 
ehrenamtliche Engagement vieler Vereine in 
unserer Region steht bei den steigenden Kos-
ten auf der Kippe. Die lokalen Vereine leisten 
wichtige Arbeit für das Gemeinwohl in un-
serer Region“, so Landrat Sören Meng. „Wir 
danken allen, die mit Ihrer Spende eine 
wichtige Hilfe für unsere Vereine geleistet 
haben. Und wir danken bei dieser Gelegen-
heit allen Ehrenamtlichen, die sich für unser 
Gemeinwohl stark machen und somit wahre 
Helden sind.“ Die Projekte und Vereine, die 
sich über eine Unterstützung freuen, sind 
sehr vielfältig. Die Renovierung des Jugend-
raumes des Jugendclub 77 Lautenbach, die 
medizinische Versorgung der Tierheimbe-
wohner des Tierschutzvereins Neunkirchen 
Saar und Umgebung, die Anschaffung eines 
Anhängers zur Verpflegung von Einsatzkräf-
ten z.B. THW, Feuerwehr, Polizei, DRK und 
betroffene Bevölkerung bei Bränden, Hoch-
wasser, Verkehrsunfällen und anderen Not-
fällen des Deutschen Roten Kreuzes Hüttig-
weiler-Hirzweiler, das Bauernhofprojekt des 
Fördervereins Kinderhaus im Wiesengrund 
Schiffweiler, die Erstellung und Betrieb eines 
Gewächshauses mit Kindern und Jugendli-
chen durch den Obst- und Gartenbauverein 
Eppelborn e.V. sind nur einige Beispiele für 
tolle und wichtige Projekte, die von den 
Spenden profitieren.  
 

Weitere Informationen erhalten Sie 
unter www.meine-helden-sparkas-
se.de im Internet.  

© Sparkasse Neunkirchen 
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Der Vorstand der Sparkasse präsentiert  
zusammen mit Landrat Sören Meng das  

Ergebnis der Spendenaktion „Meine Helden“  
(links: Markus Groß, rechts: Jörg Welter)  

© Marko Becker



 
Picobello-Aktion in Neunkirchen 
Große Beteiligung der Bevölkerung 

 
Bei der 18. Picobello-Müllsammelakti-
on haben sich saarlandweit über 
47.000 Menschen beteiligt. Die Kreis-
stadt Neunkirchen konnte sich mit über 
2.600 Teilnehmenden erneut als eine 
der Picobello-Hochburgen behaupten. 
Über 50 Gruppen waren im Stadtgebiet 
unterwegs. 

 
 
„Es ist erfreulich, dass Menschen jeden Alters 
aktiv ihre Stadt und ihre Umgebung säubern. 
Damit signalisieren sie, dass sie unnötige 
Verschmutzung nicht tolerieren. Wer sich an 
Picobello beteiligt, hat meinen Respekt: 
Nichtstun ist keine Lösung“, sagte Oberbür-
germeister Jörg Aumann. Eingesammelt ha-
ben die fleißigen Helfer alle denkbaren Ab-

fälle, die eigentlich ganz einfach auf legale 
Weise entsorgt werden könnten. Neben den 
ständig präsenten Verpackungen diverser 
Fastfood-Ketten wurden fast alle Formen von 
Kunststoffabfällen wie Tüten, Flaschen, Ka-
nister, Eimer, Spielzeug etc. dingfest ge-
macht. Ebenso wurden auch wieder zahl-
reiche Autoreifen, Bauschutt, Hölzer, Zaun-
reste und natürlich der unvermeidliche Sperr-
müll gefunden. „Die engagierten Ehrenamt-
lichen tragen im Rahmen von Picobello be-
eindruckende Mengen zusammen. Zugleich 
ist es ernüchternd, dass es noch so viele Mit-
menschen gibt, die ihren Müll einfach in 
Stadt und Natur werfen. Obwohl es für die 
meisten Abfälle kostenlose Entsorgungswege 
gibt. Deswegen binden wir bei Picobello 
alle Altersgruppen ein, auch die junge Ge-
neration“, sagte Beigeordneter Thomas Hans. 

 

Über die Aktionen und Termine in der 
Kreisstadt Neunkirchen können Sie 
sich unter neunkirchen.de informie-
ren. Pressestelle Stadt NK 
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Inh. Anke Birk · Bahnhofstr. 43 · 66538 Neunkirchen 
Telefon und Whatsapp 06821 /1 29 21 
www.buecher-koenig-nk.de · E-Mail: info@buecher-koenig-nk.devlnr: Katja Rohles, Agnes Ouertani (Auszubildende), Maurice Prümm, Anke Birk, Peter Schiwek
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erLESENer Mai bei Bücher König

DAS BÜCHER KÖNIG TEAM IST IMMER MIT EINEM GUTEN LESETIPP FÜR SIE DA!

Aktue l l e s  und  Le sungen  i n  de r  Buchhand lung

Öffnungszeiten der Buchhandlung: 
Mo. bis Fr. von 9:00 bis 18:30 Uhr 
Sa. von 10:00 bis 16:00 Uhr

MPS2205

Wir 
bieten 

täglich 
ofenfrische 

Back- und Feinbackwaren 
und danken für Ihren Einkauf.

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 
Telefon (0 68 21) 4 11 19

Rombachstraße 4 

66539 NK-Wellesweiler 
Telefon (0 68 21) 4 11 19

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 
Telefon (0 68 21) 4 11 19

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 
Telefon (0 68 21) 4 11 19

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 
Telefon (0 68 21) 4 11 19

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 

Telefon (0 68 21) 4 11 19

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 
Telefon (0 68 21) 4 11 19

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 
Telefon (0 68 21) 4 11 19

SD2101

Brot- und Feinbäckerei

GmbHHebenthal

 

Inspektion • Ölwechsel 
Diesel • Reifen 
Klima • Elektrik 

Reparatur • Bremsen

Untere Bliesstraße 1 ·  66538 Neunkirchen 
Tel.: 06821/6363644 · Fax: 06821/3094039 

boschservicehebenthal@gmail.com

Eine Werkstatt... 
Alle Marken

SD2101

Oberbürgermeister Jörg Aumann und  
Stadtverordnete Julia Albert haben sich an  

Picobello beteiligt  
© Kreisstadt Neunkirchen/ Thomas Haas

Die Pius-Pfadfinder haben an Picobello fleißig mitgesammelt  
© Kreisstadt Neunkirchen/ Thomas Haas

DIE VORMACHER!

Auch im Internet: 

www.es-heftche.de



Massenvernichtungswaffen. Dem fünffachen 
Krimipreis-Träger Oliver Bottini gelingt mit 
seinem neuen Roman ein Meisterwerk des 
Spionagethrillers, politisch brisant, absolut 
mitreißend. 
Beide Veranstaltungen sind eine Koopera-
tion von Bücher König und der Neunkir-
cher Kulturgesellschaft, Tickets (15 €) bei 
Bücher König oder über Ticket Regional 
 
Die saarländischen Buchhandlungen und 
Verlage präsentieren: 
Lesung, Johann von Bülow liest aus seinem 
Debütroman „Roxy“, am Sonntag, den 14. 
Mai um 17 Uhr, Stummsche Reithalle (Ti-
ckets, 15 €, Bücher König oder Ticket Re-
gional) 
 
Marc Berger muss nach München. Zur Be-
erdigung seines einst besten Freundes. Dabei 
hatte Roy buchstäblich alle Möglichkeiten 
der Welt. Damals. Marc blickt zurück auf 
sein halbes Leben, Freundschaften, Lieben. 

 
erLESENer Mai bei Bücher König 
Großartige „Auszeiten“ genießen in Neunkirchen 

 
Bücher König in der Neunkircher Bahn-
hofstraße ist viel mehr als „nur“ ein 
Buchladen, dies ist den Neunkirchern 
wohlbekannt. Zu den erLESEN Litera-
turtagen im Saarland startet das Team 
rund um Anke Birk wieder durch mit 
tollen Veranstaltungen. 

 
 
Musikalische Lesung, Mathias Jung präsen-
tiert „Trauer und Aufbruch-Die heilige 
Zeit“, musikalische Begleitung Martin Wei-
nert (Kontrabass) und Sebastian Voltz (Pia-
no), am Freitag, den 12. Mai, 20 Uhr, 
Stummsche Reithalle 
 
Der Philosoph und Psychotherapeut Mathias 
Jung erzählt in seinem Buch „Trauer und 
Aufbruch“ von der Erfahrung seiner tiefen 

Trauer. Stirbt die Liebe mit dem Tod? Mathias 
Jung sagt: „Nein.“ Im Buch berichten Men-
schen von ihrer gelebten Trauer, ganz indi-
viduell, so auch Martin Weinert. Mathias 
Jung hat sich Freunde für diesen Abend ein-
geladen. Mit Martin Weinert am Kontrabass 
und Sebastian Voltz am Piano rezitiert er Ge-
dichte über Abschied, Vergänglichkeit, Sehn-
sucht und die Liebe. Mathias Jung hat zahl-
reiche Bücher im emu Verlag veröffentlicht 
und ist ein gefragter und beliebter Gast in 
Radiosendungen und Fernseh-Talk Shows, 
wie beispielsweise dem Nachtcafé oder Fra-
gen an den Autor bei SR 2. 

Krimilesung, Oliver Bottini liest aus „Einmal 
noch sterben“, am Dienstag, den 16. Mai, 
20 Uhr, Stummsche Reithalle 
 
Februar 2003. Nach den Anschlägen von 
New York steht der Krieg gegen den Terror 

vor einem weiteren Höhepunkt: Die USA 
und ihre Verbündeten bereiten sich darauf 
vor, in den Irak einzumarschieren. BND 
Agent Frank Jaromin ist gerade von einem 
Einsatz in Bosnien zurückgekehrt und will 
sich eigentlich um seine zerstrittene Familie 
kümmern. Da kommt ein hochbrisanter Auf-
trag aus dem Kanzleramt: Eine irakische Re-
gimegegnerin behauptet, die Vorwürfe, die 
den Krieg legitimieren sollen, seien erfun-
den, es gebe im Irak nachweislich keine 
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Hohlstraße 31 · 66538 Neunkirchen 
An der Ziegelhütte 31 · 66540 Hangard 

� 0 68 21/84 94 · www.bestattungenschneider.de

Erd-, Feuer-, Anonym-, Baum- und Seebstattungen • Bestattungsvorsorge 
Särge und Urnen in allen Preislagen • Keine Nacht- und Wochenendzuschläge

Da sein, mitfühlen, mitgehen.
mps2201

Mathias Jung präsentiert „Trauer und  
Aufbruch-Die heilige Zeit“, musikalische  

Begleitung Martin Weinert (Kontrabass) und 
Sebastian Voltz (Piano)  
© Roeder Moldenhauer

"Einmal noch sterben“ von Oliver Bottini

„Roxy“ von Johann von Bulow



München, achtziger Jahre: Marc wächst in 
der Doppelhaussiedlung auf. Er will ausbre-
chen, Schauspieler werden, die Welt er-
obern. Die liegt seinem Freund, dem Indus-
triellensohn Roy – eigentlich Robert –, schon 
zu Füßen. Die beiden träumen und hoffen, 
wachsen aneinander, aber auch hinein in 
eine Glamourwelt, die sich in der Edeldisco 
«Roxy» trifft. Sie feiern das Dasein. Aber die 
Linien zwischen Freundschaft und Rivalität 
sind manchmal dünn. Sie lernen die um-
werfende Carolin kennen, die alles verän-
dert. Packend und zugleich mit großer Leich-
tigkeit erzählt Johann von Bülow in diesem 
starken, vom Leben inspirierten Roman von 
Schicksal und Zufall, von den Wegen, die 
man geht, vom luxuriösen Unglück des 
Reichtums und der Wucht echter Entschei-
dungen – kurz: davon, was wirklich zählt. 
 
„Wenn der Vater mit dem Sohne…“ Spiel-
freude pur auf 10 Saiten, Ro Gebhardt, Gi-
tarre & Alec Gebhardt, E-Bass präsentieren 
das Programm „Timetravelers“ am Freitag, 
den 26. Mai um 19 Uhr bei Bücher König 
 
Am 26.05.2023 kommt der Gitarrist, Kom-
ponist, Buchautor und Dozent Ro Gebhardt 
in seine Geburtsstadt Neukirchen und dabei 
wird es familiär. Sein Partner am Bass ist 
nämlich sein Sohn. Dem gerade 16 Jahre 
jung gewordenen Alec Gebhardt wurde im 
September 2022 als bisher jüngstem Träger 
der Kulturpreis der Stadt Neunkirchen ver-

liehen. Die Gebhardts kommen mit ganz 
viel Spielfreude und nehmen dabei Literatur 
aus Jazz, Pop, Blues, Funk, Klassik, Brasil 
und Tango aus verschiedenen Epochen unter 
die Lupe und benutzen sie als Improvisati-
onsgrundlage. Ein paar Songs aus eigener 
Feder von der aktuellen, beim SR produzier-
ten CD „Blue Music For A Blue Planet“ dür-
fen nicht fehlen. 
 
Reservierung und Tickets (15 €) Tel.& 
WhatsApp 06821-12921 oder info@bue-
cher-koenig-nk.de 
 

Nähere Informationen finden Sie auch 
im Internet unter https://www.bue-
cher-koenig-nk.de/ und https://erle-
sen-saarland.de/ 

© Anke Birk 
 
 
 

 
Zeitreise mit Nino 
Deda & Sören Meng 
Musikalisch-lyrisches in der 
Wellesweiler Stengelkirche 

 
Seit 2006 sind der bekannte Musiker 
und Komponist Nino Deda und Sören 
Meng immer wieder gemeinsam auf-
getreten, haben stimmungsvolle Aben-
de mit eigener Musik und eigenen Tex-
ten gestaltet. Jetzt ist es wieder soweit. 

 
 
Unter dem Titel „Zeitreise“ präsentieren die 
Beiden Altes und Neues aus den vergange-
nen Jahren und laden ein „die Seele bau-
meln zu lassen“. „Unsere letzte größere Ver-
anstaltung liegt 8 Jahre zurück. Wir freuen 
uns darauf, endlich wieder gemeinsam zu 
unterhalten und dem Publikum auch Neues 

präsentieren zu können“, so Nino Deda und 
Sören Meng. 
 

Die Veranstaltung findet am Freitag, 
19. Mai 2023 um 19 Uhr in der Sten-
gelkirche Wellesweiler statt. Karten 
gibt es zum Preis von 12 Euro bei Bü-
cher König, Neunkirchen, AB-Kiosk 
(E-Center Wellesweiler) und an der 
Abendkasse. © Sören Meng 
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66539 Neunkirchen · Litzelholz 10 a   

Telefon 0 68 21/3 33 16 · Fax: 0 68 21/30 67 37 

Büro und Ausstellung: Wellesweiler Straße 149 
info@malergeschaeft-eckstein.de · www.malergeschaeft-eckstein.de

SD 2101

GmbH

Malergeschäft

� Trockenausbau 
� Lasurtechniken 
� Außen- und Innenstuck 
� moderne Raumgestaltung

� Dachbeschichtungen 
� Spanndecken 
� Bodenbeläge 
� Fassadenanstrich

� Maler- u. Tapezierarbeiten 
� Spachteltechniken 
� Sanierungsarbeiten 
� Vollwärmeschutz

SICHERHEITSTECHNIK
Türöffnungen + Schloßnotdienst

Hüttenbergstr. 30 
66538 Neunkirchen

� 
(06821) 

2 25 10

SD2107

Neue Öffnungsszeiten: 
Montag bis Freitag von 9:00 bis 13:00 Uhr 
Nachmittags und samstags geschlossen

Wir hoffen auf Ihr Verständnis und würden uns freuen, 
wenn Sie uns auch weiterhin Ihr Vertrauen schenken 

Dieter und Elisabeth Thielen

Ro Gebhardt, Gitarre & Alec Gebhardt, E-Bass 
präsentieren das Programm „Timetravelers“  

© Ro Gebhardt

Freuen Sie sich auf eine Zeitreise mit Sören 
Meng und Nino Deda (rechts) © S. Meng

Das Monatsmagazin

Meinungen · Trends · Tipps
Veranstaltungen und Vereinsleben

für Ihre Stadt und Umgebung

Auch im Internet

www.es-heftche.de

Werde auch Du Fan

facebook.com/esHeftche

Finde uns auf

Facebook

SD1509

®



Oktober um 17.00 Uhr im Kulturhaus Wie-
belskirchen statt. Der Eintritt ist wie immer 
frei. Der Verein wird im Vorfeld nochmals 
rechtzeitig über die Veranstaltung informie-
ren. 
Vorstand, Dirigent und Aktive blicken zu-
versichtlich in die Zukunft, denn gerade die 
Nachwuchsmusiker bilden die Basis des Or-
chesters. Bei den wöchentlichen Proben, im-
mer mittwochs von 18.00 bis 20.00 Uhr und 

freitags von 19.30 bis 21.30 Uhr im Wibilo-
haus Wiebelskirchen sind auch neue junge 
und junggebliebene Musikerinnen und Mu-
siker, die Spaß am gemeinsamen Musizieren 
haben, herzlich willkommen. Es besteht 
auch die Möglichkeit, kostenlosen Unterricht 
zu erhalten, sofern ein Elternteil Mitglied im 
Verein wird. Nähere Informationen erhalten 
alle Interessierten beim Dirigenten Werner 
Ley und bei den Vorstandsmitgliedern. 
 

Unter https://mv-harmonie.jimdo-
free.com/ finden Sie weitere Informa-
tionen über den Verein. © Achim Fritz 

 
Chefdirigent & Ausbilder feierte Geburtstag 
Musikverein Harmonie Wiebelskirchen mit erfolgreicher  
Jugendarbeit 

 
Ein großer Anteil an jugendlichen Mu-
sikerinnen und Musikern im Orchester 
ist beim Musikverein Harmonie Wie-
belskirchen schon seit etlichen Jahren 
zu verzeichnen. Und das ist vor allem 
das Verdienst des langjährigen Kapell-
meisters Werner Ley, der im April sei-
nen 80. Geburtstag gefeiert hat. Seit 
nunmehr 56 Jahren ist er ununterbro-
chen als Dirigent für den traditionsrei-
chen Verein tätig. In dieser langen Zeit 
hat er nicht nur die musikalische Ent-
wicklung des Orchesters maßgeblich 
geprägt, sondern auch zahlreiche Kin-
der und Jugendliche ausgebildet und 
an die Musik herangeführt. 

 
 
Am 9. Juni 1967 wurde Werner Ley als 24-
jähriger zum Kapellmeister des Musikvereins 
Wiebelskirchen berufen, nachdem er zuvor 
diverse Ausbildungen und Dirigentenlehr-
gänge absolviert hatte. Die ersten musikali-
schen Schritte im Verein machte er aber be-

reits im Jahr 1957. In den folgenden Jahr-
zehnten übernahm Ley neben seiner Diri-
genten- und aktiven Musikertätigkeit auch 
mehrere Vorstandsämter. Sein besonderes 
Engagement galt und gilt nach wie vor der 
Ausbildung und Förderung junger Musike-
rinnen und Musiker. Nicht zuletzt diese Ar-
beit habe ihn auch jung gehalten, wie er 
selbst sagt. Dabei beruft er sich zuweilen 
auch auf ein Zitat des griechischen Philoso-

phen Aristoteles. „Das Größte für einen De-
mokraten ist es, sich um die Jugend zu küm-
mern“.  
Werner Ley spielt selbst Querflöte, Klarinet-
te, Saxophon und mehrere Blockflöten. Er 
verfügt aber auch über umfangreiche Kennt-
nisse in den Kategorien Blechblas- und 
Schlaginstrumente, die er im Instrumental-
unterricht weitergibt. Der passionierte Mu-
siker erteilte neben der Ausbildung im Or-
chester des Vereins auch viele Jahre Unter-
richt in den Bläserklassen der Maximilian-
Kolbe-Schule Wiebelskirchen. Für sein lang-
jähriges musikalisches Wirken wurde Werner 
Ley mit der goldenen Ehrennadel des Bun-
des Saarländischer Musikvereine und mit 
der Ehrenplakette des saarländischen Kul-
tusministeriums ausgezeichnet. 
Leys Anspruch an ein Orchester war schon 
immer die Vielfalt im Repertoire, um sowohl 
ein Musizieren bei Unterhaltungsveranstal-
tungen und kirchlichen Anlässen als auch 
klassische Konzerte realisieren zu können. 
Und das stellt der Musikverein Wiebelskir-
chen bei seinen jährlichen Auftritten ein-
drucksvoll unter Beweis. Vor allem beim mu-
sikalischen Höhepunkt, dem traditionellen 
Jahreskonzert im Herbst, wird den Zuhörern 
ein vielschichtiges und niveaustarkes Pro-
gramm mit einem Mix aus Klassik, Filmme-
lodien und Unterhaltungsmusik geboten. 
Dieses Ereignis findet 2023 am Sonntag, 15. 
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Metzgerei Gries e.K. · Inh.: Melanie Temmes · Waldmohr · Rathausstraße 11 · Tel. 0 63 73 93 33 
 www.metzgerei-gries.de

Das o.g. Angebot gilt nur von Montag bis 
 Freitag bei Selbstabholung am jeweiligen 

Wochentag. Anlieferung gegen Aufpreis. 
Für Aufträge am Wochenende, die das 

oben genannte Angebot betreffen, be-
rechnen wir einen Aufschlag von 20%.

Grilltermine 2023:

Mai: 
 04.05. bis 06.05.

Juni: 
 01.06. bis 03.06.

Juli: 
 06.07. bis 08.07.

Chefdirigent und Ausbilder Werner Ley  
vollendet 80. Lebensjahr © MV Harmonie

Selbstverständlich erhielt der Jubilar ein 
Ständchen von seinen Musikern  

© Elias Gießelmann
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ettungsdienst und Feuerw

ehr (Festnetz und H
andy): 112 · Polizei: 110

Apotheke am Bexbach        Bexbach               Rathausstr. 30                   06826/2904            
Bären-Apotheke                  Uchtelfangen        Ottweiler Straße 2b           06825/941244          

Bären-Apotheke im ZAB     Neunkirchen         Boxbergweg 3                   06821/9722822       
Würzbach-Apotheke           Niederwürzbach   Kirkeler Str. 21a                06842/7499             

Fontane-Apotheke              Schiffweiler          Auf der Brück 8                 06821/690744         
Rathaus-Apotheke              Oberbexbach        Frankenholzer Str. 114      06826/96307            

Ring-Apotheke                    Bexbach               Bahnhofstraße                  06826/8189731        

Adler-Apotheke                   Neunkirchen         Zweibrücker Straße 31      06821/8329              

Furpach-Apotheke              Neunkirchen         Ludwigsthaler Str. 9          06821/31859            

Berg-Apotheke                    Merchweiler         Allenfeldstr. 3                    06825/5444             
Doc´s-Apotheke                Neunkirchen         Bahnhofstr. 41                  06821/9127339        

AVIE Apotheke Bexbach      Bexbach               Poststr. 1                          06826/931990         
Marien-Apotheke                Elversberg            St. Ingberter Str. 1            06821/71292           
Schloß-Apotheke                Ottweiler              Pauluseck 8                      06824/302010          

Linden-Apotheke                Neunkirchen         Bliespromenade 7             06821/983880          

Glück-Auf-Apotheke            Wiebelskirchen     Kuchenbergstr. 29             06821/57880           
V-PLUS Apotheke               Merchweiler         Auf Pfuhlst 3                     06825/403070          

Adler-Apotheke                   Neunkirchen         Zweibrücker Straße 31      06821/8329              

Glückauf-Apotheke             Landsweiler          Redener Str. 41                 06821/96090           
St. Barbara-Apotheke         Frankenholz         St. Barbara-Str. 1              06826/96257            

Spiemont-Apotheke            Niederlinxweiler   Oberlinxweilerstr. 27         06851/839210          

Alte Hütten-Apotheke         Neunkirchen         Margarethe-Bacher-Str.     06821/7901002        

Brücken-Apotheke              Ottweiler              Anton-Hansen-Straße 2     06824/3862              

Apotheke am Bexbach        Bexbach               Rathausstr. 30                   06826/2904              

Doc´s-Apotheke                Neunkirchen         Bahnhofstr. 41                  06821/9127339       
Würzbach-Apotheke           Niederwürzbach   Kirkeler Str. 21a                06842/7499             

Rathaus-Apotheke              Oberbexbach        Frankenholzer Str. 114      06826/96307            

Ring-Apotheke                    Bexbach               Bahnhofstraße                  06826/8189731       
Thomas-Mann-Apotheke    Heiligenwald        Hüngersbergstr. 1             06821/692122          

Brücken-Apotheke              Wiebelskirchen     Wibilostraße 16                 06821/952244          

Mohren-Apotheke               Wellesweiler         Bürgerm.-Regitz-Str. 12    06821/9415-0          

Saarpark-Apotheke             Neunkirchen         Stummplatz 1                    06821/1525             

AVIE Apotheke Bexbach      Bexbach               Poststr. 1                          06826/931990          

Markt-Apotheke                  Neunkirchen         Max-Braun-Str. 1               06821/21811           
St. Stephanus-Apotheke     Illingen                 Hauptstr. 54                      06825/48151            

Kepler-Apotheke                 Wiebelskirchen     Keplerstr. 36a                    06821/57778           
Löwen-Apotheke                 Merchweiler         Hauptstr. 155a                  06825/6666              

Hubertus-Apotheke             Wemmetsweiler   Bahnhofstraße 18              06825/2573              

Rochus-Apotheke               Elversberg            Hauptstr. 100                    06821/73332           
St. Barbara-Apotheke         Frankenholz         St. Barbara-Str. 1              06826/96257            

Adler-Apotheke                   Ottweiler              Saarbrücker Straße 2        06824/2347              

Husaren-Apotheke              Uchtelfangen        Zeppelinstraße 27             06825/404790         
Pasteur-Apotheke               Neunkirchen         Ecke Pasteur-/Hebbelstr.    06821/22040            

Schwanen-Apotheke           Illingen                 Hauptstraße 14                 06825/410110          

Apotheke am Bexbach        Bexbach               Rathausstr. 30                   06826/2904             
Bären-Apotheke                  Uchtelfangen        Ottweiler Straße 2b           06825/941244         
                                           

APOTHEKEN-DIENSTPLAN
Neunkirchen, Wiebelsk., Furpach, Wellesweiler, Spiesen, Elversberg, Schiff w., Landsw., 
Heiligenwald, Ottweiler, Fürth, Merchw., Wemmetsw., Illingen, Niederlinxw. u. Bexbach

für den Monat Mai 2023
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Für die Richtigkeit keine Gewähr

IM NOTFALL  
Apotheken- 

Notdienstfinder: 
0800-00 22 8 33 (Festnetz) 

22 8 33 (Handy) 

SD 2101

FURPACH-APOTHEKE

66539 NK-Furpach 

Ludwigsthaler Straße 9 

Telefon (0 68 21) 318 59 

Telefax (06821) 30 87 19

Ihre 
freundliche 
Apotheke 

vor Ort

Inhaberin: Annette Nessim

Jetzt online bestellen: 
www.meineapothekeapp.de

Oder bestellen Sie einfach auf 
der Website der Furpach Apo theke: 
www.furpach-apotheke.de

 Redener Straße 41 ·  66578 Landsweiler-Reden 
Tel. (0 68 21) 9 60 90 · Fax (0 68 21) 96 09 33

SD 0704

Ergotherapie

PÄDIATRIE

NEUROLOGIE

HANDTHERAPIE

NEUROFEEDBACK

Pädiatrie

Neurologie

Psychiatrie

Handtherapie

Boxbergweg 3 | ZAB | 66538 Neunkirchen
Telefon 0 68 21 / 2 32 32
www.ergotherapie-dachs.de

Ludwigsthaler Str. 4
66539 Furpach

06821 - 86 90 410
info@ergotherapie-dachs.de

... mehr als nur ein  
Monatsmagazin 

Informativ, lehrreich  
und unterhaltsam

Auch im Internet 

www.es-heftche.de



eine transparente Aufstellung aller Kosten 
und dazu eine persönliche Betreuung von 
A bis Z. Dies beginnt bei Behördengängen, 
Gesprächen mit Pfarrern oder freien Trauer-
rednern, die Gestaltung der individuellen 
Trauerfeier in Absprache mit Ihnen, bis hin 
zum Grabstein. Yvonne und Christian 
Schneider arbeiten mit verschiedenen Flo-
risten und dem Partnerbetrieb Steinmetz Sut-
ter zusammen. Sprechen Sie die Bestattungs-
profis auch gerne auf die unterschiedlichen 
Bestattungsformen, wie die klassische Erd-
bestattung, Feuer- oder eine Seebestattung 
an. Auch geht der Trend zu Baumbestattun-
gen, die auf immer mehr Friedhöfen ange-
boten werden. „Uns ist es immer wichtig, 
den Hinterbliebenen die Möglichkeit zu ge-
ben, die Trauerfeier und Beerdigung ganz 
nach den persönlichen Wünschen zu gestal-
ten“, erläutert Christian Schneider, „die In-
dividualität des Lebens sollte sich auch auf 
dem letzten Weg eines Menschen wider-
spiegeln.“ Erinnerungen gehören auch zum 

 
Individualität auch im Trauerfall 
Pietätvolle und einfühlsame Betreuung 

 
Im Trauerfall wird einem oft der Boden 
unter den Füßen weggerissen, umso 
wichtiger ist es dann die richtigen Be-
gleiter an der Seite zu haben. Einfühl-
same Unterstützung finden Sie bei 
Yvonne und Christian Schneider, den 
Inhabern von Bestattungen C. Schnei-
der (vormals Bestattungen Anschütz 
GmbH) in Neunkirchen, die Ihnen zur 
Seite stehen, um Ihren Lieben den letz-
ten Weg so zu gestalten, wie es Ihren 
Vorstellungen entspricht. 

 
 
Seit 2020, mit der Geschäftsübernahme des 
Bestattungsunternehmens Anschütz GmbH 
(dem übrigens ältesten Bestattungsunterneh-
men in Neunkirchen, das 1713 gegründet 
wurde), hat sich das Ehepaar Schneider mit 
ganzem Herzen und aller Hingabe der Be-
treuung von Hinterbliebenen in allen Fragen 
rund um eine würdevolle und vor allem auf 
die Verstorbenen individuell ausgerichtete 
Bestattung gewidmet. Interessant ist es zu 
wissen, dass man sich durchaus bei verschie-
denen Bestattungsunternehmen ein Ver-
gleichsangebot einholen kann, im Trauerfall 
oder auch schon im Vorfeld. Eine würdevolle 
Bestattung muss nicht teuer sein und in dem 
Neunkircher Familienbetrieb wird das deut-
lich. Yvonne und Christian Schneider arbei-
ten Hand in Hand zusammen und heben 
sich dadurch nicht nur im persönlichen En-
gagement, sondern auch in den Preisen 
deutlich von den Mitbewerbern ab. „Bestat-
ter zu sein bedeutet für uns, Lebensberater 
zu sein für Menschen in Krisensituationen 
und ihnen in einer sehr schwierigen Zeit bei-
zustehen“, so Christian Schneider, „unseren 
Beruf üben wir mit der größtmöglichen Em-
pahtie, vollem Engagement und mit ganzem 
Herzen aus.“ Und das wird spätestens beim 
persönlichen Gespräch mit dem sympathi-
schen Ehepaar klar, denn hier steht der Trau-
ernde und selbstverständlich die Verstorbe-
nen immer im Vordergrund. Ganz wichtig 
ist es Yvonne und Christian Schneider darauf 
hinzuweisen, dass man sich mit der entspre-
chenden Vorsorge bereits zu Lebzeiten selbst 
darum kümmern kann, wie man seine Be-
stattung gestalten möchte. „Immer wichtiger 
wird die Bestattungsvorsorge,“ erläutert 
Christian Schneider, „es kristallisiert sich he-
raus, dass sich immer mehr Menschen dazu 
entscheiden ihre Beerdigung bis ins Kleinste 
bereits im Voraus zu planen. Auch hier sind 
wir Ihre Ansprechpartner, die gerne alles 
schriftlich für Sie festhalten.“ Zur Bestattungs-

vorsorge gehört nicht nur die Planung der-
selben, sondern auch die Finanzierung. Hier 
bieten sich verschiedene Möglichkeiten, die 
Sie gerne mit Yvonne und Christian Schnei-
der besprechen können. Als Beispiel einer 
finanziellen Vorsorge gibt es die Möglichkeit 
eines Bestattungsvorsorgevertrages mit Treu-
handreglung, der in Zusammenarbeit mit der 
Bestatter-Innung im Saarland und der Spar-
kasse Saarbrücken abgeschlossen werden 
kann, somit ist die Geldleistung im Sterbefall 
gesichert, da hier zum Beispiel das Sozialamt 
keinen Zugriff auf das Treuhandkonto hat. 
Somit ist dafür gesorgt, dass es bei der Be-
stattung und den Hinterbliebenen nicht zu 
unvorhersehbaren Komplikationen kommt. 
Bei Bestattungen C. Schneider erhalten Sie 
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Einfühlsame Unterstützung finden Sie bei Yvonne und Christian Schneider, den Inhabern von 
Bestattungen C. Schneider, hier mit dem neuen Wagen © Bestattungen Schneider

 Gestalten Sie Ihre Bestattung individuell, hier ein Beispiel der Ostertalbahn  
© Bestattungen Schneider



Leben und auch da bietet Bestattungen C. 
Schneider etwas ganz Schönes an. Zur Trau-
erbewältigung kann man eine besondere 
Form von Gedenkschmuck wählen. Es wird 
vom Verstorbenen behutsam ein Fingerab-
druck genommen und gemeinsam mit einer 
Goldschmiedin auf einen von Ihnen ausge-
wählten Anhänger graviert. So erhalten Sie 
eine einzigartige und individuelle Erinnerung 

an Ihren lieben Verstorbenen. Erinnerungen 
sind besonders wichtig und so ist es eine fa-
belhafte Idee der Bestatter, auf ihrer Hom-
page eine Gedenkseite einzurichten. Dort 
können die Hinterbliebenen ihrem Verstor-
benen statt einer Traueranzeige in der Zei-
tung gedenken oder auch eine Erinnerung 
für ein Jahr erstellen. Das Ehepaar Schneider 
ist für Sie im Trauerfall an 365 Tagen rund 

um die Uhr erreichbar und das ganz ohne 
Nacht-, feiertags- und Wochenendzuschläge. 
Gerne kommen die Bestatter dann zu Ihnen 
nach Hause oder Sie besuchen diese in einer 
der Geschäftsstellen. Zur Beratung im Falle 
einer Bestattungsvorsorge ist es auch mög-
lich einen Termin zu vereinbaren.  Warten 
Sie nicht, sondern sprechen Sie frühzeitig 
mit den Bestattern und planen Sie klug im 
Voraus. Yvonne und Christian Schneider sind 
Ihre kompetenten Ansprechpartner für die 
individuelle Bestattung und das Unterneh-
men ist auch stets auf dem neusten Stand. 
Gerade wurde erst ein neuer Wagen ange-
schafft und auch in allen Bereichen rund um 
die Bestattungen werden alle Neuerungen 
im Familienunternehmen aufgenommen. 
 

Bestattungen C. Schneider finden Sie 
in der Hohlstraße 31 in 66538 Neun-
kirchen und in 66540 Neunkirchen-
Hangard, An der Ziegelhütte 31. Im 
Trauerfall ist das Ehepaar Schneider 
rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr 
für Sie telefonisch erreichbar unter 
der Nummer 06821-8494. Besuchen 
Sie doch auch einmal die Internetprä-
sentation des Familienbetriebes unter 
http://www.bestattungenschneider.de

se 
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So grillt man nach Maaß!

Metzgerei Gebr. Maaß OHG - Hauptstraße 14 - 66578 Schiffweiler -0 68 21 / 61 22 - info@metzgerei-maass.de - www.metzgerei-maass.de

Dauerniedrigpreise zur Grillsaison vom 27.04. – 27.05.2023

Schweinefleisch
Schwenkbraten unsere Nr. 1 10,90 € / kg
Schweinerückentaschen verschieden gefüllt 12,90 € / kg

Rindfleisch
Rinderspieße aus der Hüfte 19,90 € / kg
Roastbeef butterzart 26,90 € / kg

Geflügel
Putenschwenker fein eingelegt 14,90 € / kg
Hähnchenschwenker mit Haut 14,90 € / kg

Lammfleisch
Lammkeule in Scheiben, gewürzt 24,90 € / kg
Lammspieße mit Kräuterbuttermarinade 24,90 € / kg

Unsere große Würstchenauswahl:
Rostwurst weiß & rot, Käsegriller, Merguez
Fetagriller, Tomaten - Mozzarella,
Putengriller mit Bärlauch,
ital. Salsiccia, Weiße Käse/Spinat

Wir gratulieren 
Gewinner sind gezogen 
 
Wir hatten in der letzten Ausgabe (Heft 
300/April 2023 Seite 26-28) von ihrem 
Stadtmagazin „es Heftche“® ein Ge-
winnspiel für Sie. Dabei gab es 3x2 Ein-
trittskarten für den Europa-Park zu ge-
winnen. 
 
Folgende Teilnehmer dürfen sich je-
weils über zwei Eintrittskarten freuen.  
Die Ziehung fand unter Ausschluss des 
Rechtsweges statt. 
 

Die Lösung lautete: 

„25. März“ 
Barbara Luck, St. Ingbert 

Katharina Schaly, Neunkirchen  
Florian Zwick, Bruchmühlbach  

 
Alle Gewinner werden von uns durch 
den Postweg über ihren Gewinn infor-
miert. Herzlichen Glückwunsch. n

Yvonne und Christian Schneider empfangen 
Sie auch gerne in der Hangarder Zweigstelle 

© Bestattungen Schneider

Anzeige



se liefern lassen. Zudem steht ihnen der Ser-
vice „Click & Collect“ zur Verfügung: 
Kund:innen können hier zeitsparend und be-
quem Waren auswählen, die sie dann am 
Garten-Center in Neunkirchen direkt in 
Empfang nehmen können. Natürlich ist auch 
weiterhin unter www.dehner.de der Inter-
net-Einkauf rund um die Uhr möglich." 
(Quelle:Dehner) In der Abteilung für Gar-
tenwerkzeuge finden Sie was das Herz be-
gehrt und selbstverständlich stehen ihnen 
die Dehner-Mitarbeiter bei Ihrem Einkauf 
auch stets mit Rat und Tat zur Seite. Markt-
leiter Jens Reinhard und sein 30-köpfige 
Team sind mit freundlicher und fachkundiger 

Beratung für Sie da. Damit der Garten nicht 
nur Garten ist, gibt es im Markt auch un-
zählige tolle Deko-Artikel, für jeden Ge-
schmack. Natürlich sind auch die Sämereien 
wichtig im Dehner Fachmarkt, hat doch die 
Erfolgsgeschichte von Europas größter Gar-
ten-Center-Gruppe mit dem Verkauf von Sa-
men begonnen. Wohlsortiert finden Sie zahl-
reiche Samen für Ihre Aufzucht von Pflanzen 
im Fachmarkt. In der rund 500 Quadratmeter 
großen Zooabteilung finden Sie nicht nur 

 
Paradies für Pflanzen-,Garten- und Tier-
freunde 
Große Neueröffnung an der Neunkircher Westspange 

 
Endlich war es soweit, der neue Dehner 
Fachmarkt an der Westspange (ehema-
liger Hornbach) feierte Eröffnung. Für 
Europas größte Garten-Center-Gruppe 
ist es der vierte Markt im Saarland nach 
Saarbrücken, Homburg und Bous. Auf 
insgesamt rund 4.600 Quadratmetern 
Innen- und Außenfläche erwartet die 
Kund/innen ein großes Angebot an 
Pflanzen und Gartenartikeln, sowie an 
Heimtierbedarf. 

 
 
Neunkirchen ist wieder ein Stück attraktiver 
geworden, denn nach langem Leerstand ist 
nun der große Bau an der Westspange wie-
der belebt. seit dem 20. April erfreut der 
Dehner Garten & Zoo die Neunkircher Kun-
den und natürlich auch diejenigen, die sich 
aus dem Umland auf den Weg in das 4.660 
Quadratmeter große Paradies für Garten-
freunde und die, die es noch werden wollen 
machen. Frank Böing, CSO der Dehner Hol-
ding GmbH & Co. KG, verantwortlich für 
Vertrieb und Märkte, sagt dazu: „Das Saar-

park-Center in Neunkirchen ist der größte 
Einkaufspark im Saarland. An dieser Stelle 
ein neues Garten-Center eröffnen zu kön-
nen, ist ein Glücksfall für Dehner. Innerhalb 
einer gewachsenen und lebhaft frequentier-
ten Einkaufsstruktur sorgen wir künftig für 
einen besonderen Publikumsmagneten mit 
zahlreichen Produkt- und Pflanzeninspira-
tionen.“ Gleich wenn man den Markt betritt, 
kann man erkennen mit wieviel Liebe zum 
Detail und ausgeklügelten Systemen der 
Markt nicht nur eingerichtet, sondern auch 
modernisiert wurde. Lichtdurchflutet präsen-
tiert sich die gut strukturierte Verkaufsfläche 
auf der beim Rundgang gleich die wunder-

schönen und kräftigen Topfpflanzen den 
Kund/innen ins Auge fallen. Man kann sich 
nicht genug satt sehen an all der Pracht. Im 
Außenbereich wartet quasi alles was man 
im Garten anpflanzen kann und dazu auch 
die passende Erde, Gefäße und vieles mehr. 
Kübel- und Beetpflanzen, Gemüsesetzlinge, 

Stauden und Obstgehölze warten auf Sie 
und werden täglich bis zu zweimal (je nach 
Bedarf) frisch angeliefert. Natürlich sind auch 
Garten- und Terrassenmöbel erhältlich und 
was nicht vorrätig ist, kann bestellt werden. 
"Cross-Channel gehört für Dehner längst 
zum umfassenden Kundenservice: Digitale 
Info- und Bestellterminals erweitern die Sor-
timentstiefe um das gesamte Online-Angebot 
von Dehner. Darüber bestellte Waren kön-
nen sich die Kund:innen bequem nach Hau-
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links) © BeckerBredel/ Dehner

Das Team des Garten-Centers in Neunkirchen ist seit dem 20. April 2023 für Sie da.  
© BeckerBredel/Dehner



ein großes Angebot an Hunde- und Katzen-
futter verschiedenster Anbieter, sondern auch 
alles erdenkliche an Zubehör für die belieb-
ten Haustiere. Dazu kommt die Abteilung 
für die gefiederten Freunde, hier finden Sie 
neben Futter und Zubehör auch lebende Tie-

re, wie Wellensittiche und Kanarienvögel. 
Für die Wildvögel gibt es ganzjährig ein An-
gebot an verschiedenen Futtersorten. Sehr 
interessant ist natürlich die Aquaristik-Abtei-
lung, die neben Aquarien und dem passen-
den Equipment eine große Auswahl an Zier-

fischen für Sie bereithält. Gleich nebenan 
finden Sie dann Kaninchen, Meerschwein-
chen, Hamster und Mäuse, die auf ein neues 
Zuhause warten, auch hier ist das nötige Zu-
behör und Futter vorrätig. Neben all den 
wundervollen Artikeln für Tiere und Garten 
finden Sie bei Dehner auch eine Abteilung 
mit Geschenkartikeln (Wein, Süßigkeiten 
uvm.) und Nützlichem für die Vorratshal-
tung, wie zum Beispiel Marmeladengläser, 
Einmachgläser und Flaschen zur Befüllung. 
Am Besten schauen Sie gleich mal vorbei 
bei Dehner und machen sich selbst ein Bild 
über diese tollen Angebote. 
 

Der Dehner Garten & Zoo Fachmarkt 
an der Westspange 2 in 66538 Neun-
kirchen hat für Sie Montag bis Sams-
tag von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr für Sie 
geöffnet. Weitere Informationen fin-
den unter www.dehner.de und 
www.dehner.at im Internet. se 
 
 
 
 

 
Ab sofort anmelden 
Bürgersprechstunde bei OB  
Aumann am 11. Mai 

 
Oberbürgermeister Jörg Aumann bietet 
am Donnerstag, 11. Mai, 15.00 bis 
17.00 Uhr, im Rathaus, Oberer Markt 
16, eine Bürgersprechstunde an. Dort 
haben Neunkircher Bürgerinnen und 
Bürger die Möglichkeit, dem Oberbür-
germeister direkt ihre Sorgen, Proble-
me und Anregungen vorzutragen. 

 
 
Interessierte können sich und ihr Thema bis 
spätestens Donnerstag, 4. Mai, im Sekreta-
riat, Tel. (06821) 202-301, 

vorzimmerob@neunkirchen.de, anmelden. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist eine vor-
herige Anmeldung unbedingt erforderlich.  
 

Zur besseren Vorbereitung muss das 
jeweilige Thema oder Anliegen vorab 
schriftlich mitgeteilt werden. © Pres-
sestelle Stadt NK 
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Oberbürgermeister Jörg Aumann erwartet sie 
bei der Bürgersprechstunde © Alexa Kirsch

Freuen Sie sich auf eine große Auswahl an 
Pflanzen, hier zum Beispiel Küchenkräuter

Auch Geschenkartikel sind im Markt  
erhältlich

Regionalleiter Jörg Schielke und Marktleiter 
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die Bildung von Grundschulkindern küm-
mern.  Auf diese Weise ist geplant ein starkes 
Netzwerk aus den Kooperationspartnern Ca-
ritas, Diakonie und Stadt entstehen zu lassen 
und so hilfesuchenden Menschen in Neun-
kirchen eine gute Perspektive zu bieten. 
Wenn das Projekt SaBiNe auf diese Weise 
gelingt, ist ein guter und wichtiger Schritt 
hin zur Formung einer guten Gesellschaft si-
cher getan. 
 

Weitere Informationen zum Integra-
tiosprojekt SaBiNe finden Sie unter  
www.neunkirchen.de fs 

 

 
SaBiNe soll eine Perspektive bieten 
Neues Integrationsprojekt in Neunkirchen vorgestellt 

 
Die Integration gesellschaftlicher Rand-
gruppen in unsere Gesellschaft bildet 
schon seit langem ein wichtiges Thema 
in der Stadt Neunkirchen. Neben bis-
herigen Projekten wie dem Kreativzen-
trum Kutscherhaus wurde Ende März 
2023 das neue Integrationsprojekt SA-
BiNe offiziell vorgestellt und in einer 
Feierstunde seiner Bestimmung über-
geben. 

 
 
Das Thema der gesellschaftlichen Integration 
wird aufgrund der aktuell auf der Welt herr-
schenden politischen Verhältnisse immer 
wichtiger. Kriege wie in Syrien und der 
Ukraine führen zu oftmals nicht effektiv kon-
trollierbaren Bewegungen der jeweiligen Be-
völkerung. Die Flucht der Menschen aus den 
Kriegsgebieten in sicherere Länder wie zum 
Beispiel Deutschland macht eine Schaffung 
von ausreichendem Wohnraum und einer 
besseren Infrastruktur unabdingbar. Des Wei-
teren muss natürlich dafür gesorgt werden, 
dass die hilfesuchenden Menschen ein Teil 
der Gesellschaft des Gastlandes werden, 
denn nur auf diese Weise kann ihnen das 
Leben in unserer Gesellschaft deutlich ver-
einfacht werden. Die gesellschaftliche Inte-
gration ist in Neunkirchen schon seit einigen 
Jahren ein wichtiges Thema, was unterande-
rem zur Gründung des Kreativzentrums Kut-
scherhaus e.V. führte und die Integration auf 
künstlerisch - kulturelle Ebene stellt. Mit dem 
Projekt SaBiNe (Stärkung besonders benach-
teiligter Personengruppen in Neunkirchen) 
wurde das integrative Vorhaben nun in der 
Stadt Neunkirchen erkennbar erweitert. In-
nerhalb dieses Projekts sollen in Neunkir-
chen lebende Sinti und Roma besonders in 
den integrativen Blick genommen werden. 
Dieses neue Kooperationsprojekt der Stadt 
Neunkirchen, dem Caritas Schaumberg Blies 
e.V., der Diakonie Saar und des integrativen 
Vereins EHAP plus wurde im März 2023 im 
Rahmen einer Feierstunde im Neunkircher 
KOMM offiziell vorgestellt und seiner Be-
stimmung übergeben. Eröffnet wurde die 
Veranstaltung von Caritasdirektor Michael 
Schütz, der nach Begrüßung der Gäste sowie 
der politischen, kirchlichen und gesellschaft-
lichen Vertreter allen Verantwortlichen herz-
lich für die Hilfe bei der Umsetzung des Pro-
jekts dankte. Dabei hob er die gesellschaft-
liche Wichtigkeit deutlich hervor. Nach an-
schließenden Grußworten des Neunkircher 
Beigeordneten Thomas Hans und Landrat 
Sören Meng stellten alle Kooperationspartner 

ihren Plan des auf vier Jahre angelegten Pro-
jekts vor. So plant der Caritasverband 
Schaumberg Blies, im Rahmen des Projekts 
individuelle Beratung durch Muttersprach-
lerinnen in der Beratungsstelle am Hütten-
berg und an der Neunkircher Tafel anzubie-
ten. Die Diakone Saar möchte im Bereich 
der Wohnungssuche den Menschen behilf-
lich sein. Die Stadt Neunkirchen selbst wird 
sich mit Hilfe von Bildungsassistenten um 
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(Caritasverband Schaumberg-Blies)  stellten das neue Neunkircher Integrationsprojekt vor



 
Reise nach Kolkata 
Indische Schulpartnerschaft vertieft 

 
Eine kleine Delegation von drei Lehre-
rinnen des Gymnasiums am Krebsberg 
machte sich kurz vor den Faschingsfe-
rien auf den Weg in das, Luftlinie sie-
beneinhalbtausend Kilometer entfernte 
Kolkata. 

 
 
Es war der Gegenbesuch zu dem des Direk-
tors der indischen Hilfsorganisation Sabuj 
Shanga vor den Herbstferien 2022. Man 
wollte die dabei geknüpften freundschaftli-
chen Bande möglichst schnell verfestigen 
und endlich die Schulgemeinschaft, der von 
Sabuj Shanga gebauten und betriebenen Aa-
lor Disha-Schule kennenlernen. Dort wur-
den die Lehrerinnen mit einer überwältigen-
den Herzlichkeit und Freude empfangen. Es 
wurden die traditionellen Blumenkränze 
überreicht und die Kinder zeigten ein um-
fangreiches Programm an Darbietungen. 
Schnell wurde deutlich: Der Schulalltag ist 
ein völlig anderer als hier bei uns. Manche 
Kinder kommen zu Fuß von weit her, andere 
mussten morgens schon am Fischmarkt mit-
helfen, weshalb die Schule erst um 10 Uhr 
beginnt. Aufgrund der engen räumlichen Si-
tuation finden im einzigen echten Klassen-
raum oft zwei Unterrichte parallel statt, z.B. 
in Englisch und Bengali. Die Kinder lernen 
auch praktische Dinge wie Nähen. Stolz prä-
sentierten sie außerdem ganz viele Bastel-
arbeiten, die z.T. auch am Adventsbasar des 

Gymnasiums am Krebsberg verkauft wur-
den. Dessen Erlös für die Indienhilfe im Um-
fang von 4822 € war entscheidend dafür, 
dass nun ein Erweiterungsbau der Aalor Dis-
ha School in Angriff genommen wird, der 
20 zusätzlichen Kindern Schulbildung, 
Schutz und Nahrung zukommen lässt. Die 
Lehrerinnen vom Krebsberg durften nach ei-
ner religiösen Zeremonie, einer Puja, den 
Grundstein dafür verlegen. Nach den Tagen 
in der Aalor Disha School ging es dann noch 
mit dem Direktor von Sabuh Shanga auf eine 
mehrtägige Reise zu Hilfsprojekten in den 
ländlichen Gebieten der Sundarbans, um 

noch mehr Wissen und Eindrücke zur Le-
benssituation in Westbengalen zu erhalten. 
Erfüllt von all diesen Eindrücken vermitteln 
die Lehrkräfte nun ihre Erlebnisse und Er-
fahrungen in zahlreichen Foto- und Video-
vorträgen an die Schülerschaft des Krebs-
berggymnasiums. Dabei heißt es meist 
„Schuhe aus und auf den Boden setzen“, 
um sich wenigstens ein kleines bisschen in 
den Schulalltag in Indien einzufühlen. Und 
„Namaste“ als Gruß, verbunden mit der 
freundlichen Geste der Hände vor dem Her-
zen, wird hoffentlich bald wieder von den 
Krebsbergschülerinnen und Schülern mit ei-
nem indischen Gegenüber erschallen. Am 
ehesten in einer Internetverbindung mit der 
Aalordishaschool, deren digitale Möglich-
keiten mit Krebsberghilfe ausgebaut werden. 
Aber sicher auch wieder in einer persönli-
chen Begegnung. 
 

Sie erhalten weitere Informationen 
über das  Gymnasium am Krebsberg 
unter https://www.gak-nk.de/ im In-
ternet.  

© Dr. Irmgard Wilhelm-Schaffer 
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magazin „es Heftche“® vor. 
 
Das Team musste sich anfänglich gegen viele 
Widerstände durchsetzen, doch es konnte 
nicht entmutigt werden und suchte nach ei-
nem einprägsamen Namen für das Informa-
tions- und Werbemedium. Es sollte einen 
heimischen Namen bekommen; einen, mit 

dem sich die Leserinnen und Leser identifi-
zieren können. Stadtmagazin „es Heftche®“ 
war nach langem Suchen die Lösung und 
ist bis heute weit über die Stadtgrenzen hi-
naus ein Begriff geworden. 
 
Danach wurde lange beratschlagt und ge-
plant, welche Rubriken die Leserschaft inte-
ressieren könnte und schon bald waren der 
Apotheken-Dienstplan, sowie der informa-
tive und umfangreiche Veranstaltungskalen-
der neben Berichten über die Borussia 
Neunkirchen, den Zoo, historisches und ak-
tuelles aus dem gesamten Landkreis gefun-
den.  
 
Damals musste man noch mit offenen Augen 
durch die Region gehen, um interessante Be-

 
Großes Jubiläum beim  
Stadtmagazin „es Heftche“® 
Seit über einem viertel Jahrhundert für Sie im  
Landkreis Neunkirchen 

 
Mit dieser Ausgabe präsentieren wir Ih-
nen die 301. Ausgabe vom beliebten 
Stadtmagazin „es Heftche“®. Es ist und 
war uns eine unendlich große Freude, 
Sie, liebe Leserinnen und Leser, 25 Jah-
re lang monatlich mit neuen, interes-
santen Artikeln, Informationen und 
Wissenswertem versorgen zu dürfen. 

 
 
Wir blicken weit zurück und möchten ihnen 
berichten, wie alles einmal begann. Es war 
im Jahr 1998 in Neunkirchen, im Wonne-
monat Mai, als das Baby vom damaligen 
Herausgeber Werner Möhn, das Stadtmaga-
zin „es Heftche“®, mit einer Titelseite in pas-
tellfarbenem Grün das Licht der Welt er-

blickte. Inzwischen hat sich ein kräftiges 
Blau durchgesetzt, mit dem der Blickfang, 
ein stets in die Zeit passendes freundliches 
und hochwertiges Titelbild, umrahmt ist. Der 
Weg bis heute war ereignisreich, voller Ta-
tendrang und -kraft, manchmal auch ein we-
nig steinig, aber meistens schön!  
 
Was war ausschlaggebend für den Erfolg?  
Die Menschen! Die Menschen im Team, die 
sich mit unserem Informations- und Werbe-
medium identifizieren und die mit ganzem 
Herzen dabei sind, die Menschen, die uns 
aus Überzeugung die Bewerbung ihrer Firma 

anvertrauten und weiterhin anvertrauen, so-
wie unsere treuen Leserinnen und Leser! 
 
Dabei stand am Anfang nur eine Idee, ein 
Mediengestalter, ein Journalist und die mo-
dernste Technik. Zahlreiche Monate bevor 
das erste Magazin erschien, begann der 
Gründervater vom Stadtmagazin „es Heft-

che“® Werner Möhn, mit voller Unterstüt-
zung seiner Ehefrau Anna-Maria, und dem 
damaligen Chefredakteur Klaus Laurinat, mit 
der Planung und Akquise. Sie nahmen Kon-
takt auf, zu Behörden, Ämtern und vor allem 
zu den Werbepartnern und stellten ihnen 
das überzeugende neue Konzept vom Stadt-
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richte zu finden und schreiben zu können, 
denn es gab bei Weitem noch nicht so viele 
Presseeinladungen wie heute.  
 
Viel Arbeit steckt auch hinter der Entwick-
lung des Layouts, was man als Laie nicht 
sieht, ist jedoch ein essenzieller Faktor. Be-
dacht wurde die gute Lesbarkeit der Schrift-
art, sowie Darstellung der Fotos, damit das 
Lesen der interessanten Artikel nicht ermü-
det, sondern große Freude macht. 

 
Trotz aller Widrigkeiten und Hindernisse, 
die Werner Möhn und Klaus Laurinat zu 
überwinden hatten, war die erste Ausgabe 
ein voller Erfolg. Das zeigte ihnen, dass sie 
auf dem richtigen Weg waren. 
 
In der zweiten Ausgabe wurden schon Mit-
arbeiter gesucht und dies brachte die lang-
jährige und sehr beliebte Journalistin und 
damalige Chef-Redakteurin Birgitt Harms auf 
den Plan. Sie sah das Magazin zum ersten 
Mal bei der NVG – rein zufällig und war 
gleich von der gesamten Aufmachung be-
geistert. „Das war genau das, was in Neun-
kirchen fehlte!“, war ihre Aussage.  
 
Frau Harms raffte ihren Mut sowie alle Kraft 
zusammen und begab sich nach einem Te-
lefonat, mit dem damaligen Herausgeber 
Werner Möhn, mit Bauchschmerzen zum 
Vorstellungsgespräch. Sie hatte so ihre Zwei-

fel, ob sie mit dem Schreiben die Leserinnen 
und Leser vom Stadtmagazin „es Heftche“® 
begeistern und zufriedenstellen könne. 
 
Werner Möhn machte ihr Mut und so legte 
sie sich als Quereinsteigerin ins Zeug; sie 
informierte sich, wo sie nur konnte. Zu ihrer 
Freude stand die ganze Familie hinter der 
Entscheidung von Birgitt Harms. Nach kur-
zer, intensiver Zeit hatte sie sich in den Kopf 
gesetzt, eine Kinderseite zu veröffentlichen. 
Frau Harms erreichte ihr kleines Ziel und bis 
heute sind diese Seiten für die jüngsten Le-
serinnen und Leser nicht mehr wegzuden-
ken. 
 
Im Juni 1999 traf das Team ein persönlicher 
Schicksalsschlag. Der Mitgründer und Jour-
nalist Klaus Laurinat verstarb nach schwerer 
Krankheit. Er wird für alle Zeit untrennbar 
mit dem Stadtmagazin „es Heftche“® ver-
bunden sein!  
 
Allmählich kamen immer mehr freie Mitar-
beiter, die sich mit dem Magazin identifizie-
ren konnten. Gute Zusammenarbeit und di-
cke Freundschaften entstanden und das 
merkte man der Arbeit an.  
 
Traurigerweise nahmen auch Heinz Leh-
mann, der umfangreich von der historischen 
Fliegerei und den Ereignissen beim Aero-
Club Bexbach berichtete, sowie Adolf Mül-

ler, der die monatelange Rubrik Wanderwe-
ge und die urtypischen Geschichten um die 
beiden Neunkircher „Hans unn Otto“ ins 
Leben rief, für immer Abschied vom trau-
ernden Team. 
 
Einige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ka-
men und gingen aus den unterschiedlichsten 
Gründen – für ein paar von ihnen war unser 
Informations- und Werbemedium das 
Sprungbrett ins weitere Berufsleben. Einige 
sind bis heute in der Welt verteilt und als 
Journalistinnen und Journalisten aktiv. Zu 
vielen besteht noch immer guter Kontakt. 
 
Auch mit dem weiteren Team machte es viel 
Freude, Monat für Monat ein schönes Ma-
gazin zu erstellen. Es wurde Hand in Hand 
gearbeitet und man freute sich immer auf 
neue Gesichter und vor allem über neue 
Journalistinnen und Journalisten.  
 
Schon sehr lange dabei, besonders aktiv und 
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Als Team beim Neunkircher Sparkassen  
Citylauf mit dabei, Angestellte und Freunde 
vom Stadtmagazin „es Heftche“® (v.l. Pino, 

Martin, Tanja und Anne) © wm



 
Auf Reisen mit dem 
Kneipp-Verein- 
Spiesen 
Im Herbst geht es nach Dublin 
in Irland 

 
Vom 23. bis 26. Oktober 2023 organi-
siert der Kneipp-Verein Spiesen eine 
Städtereise nach Dublin. Die irische 
Hauptstadt ist eine der meistbereisten 
Städte Europas. 

 
 
Die Teilnehmer erwartet ein schönes Hotel 
im georgianischen Stil in zentraler Lage. Da-
mit sind die Voraussetzungen für die Erkun-
dung dieser lebhaften Stadt geschaffen, in 
der alle Sehenswürdigkeiten zu Fuß erreich-
bar sind: vom Phoenix-Park bis zum Merrion 
Square, der von ehrwürdigen Fassaden im 
georgianischen Stil gesäumt wird, und von 
den ehemaligen Docks bis zum Dunstkreis 
der Guinness-Brauerei.  
 
Inmitten der Kulisse aus Backstein und dem 
Fluss Liffey ziehen die normannischen Über-
reste der mittelalterlichen Stadt, das Pubvier-
tel Temple Bar, die jahrhundertealten Institute 
des Trinity College, Museen und angesagte 
Restaurants an einem vorüber.  
 
Ein Besuch der Kathedralen sowie die Ein-
kehr im ältesten Pub Irlands stehen ebenfalls 
auf dem Programm. 
 

Weitere Auskünfte sowie Anmeldung 
unter anmeldung@kneipp-verein-
spiesen.de oder Telefon 06821 
9145900.  

© Kneipp-Verein Spiesen 
 

deshalb unbedingt zu erwähnen, ist die heu-
te sehr bekannte und überaus beliebte Chef-
Redakteurin vom Stadtmagazin „es Heft-
che“® Silvia Schenk, die trotz vieler anderer 
Interessen und zahlreicher Termine auch an-
dere Arbeiten im Team übernommen hat. 
Aber ob Layouter, Journalisten, Anzeigen-
verkäufer oder Austräger – jeder einzelne im 
Team ist und war bedeutungsvoll. 
In all den Jahren gab es keinen Stillstand bei 
unserem sehr beliebten Informations- und 
Werbemedium, dem Stadtmagazin „es Heft-
che“®! Immer suchten wir nach neuen, in-
teressanten Themen, viele Serien begleiteten 
uns 25 Jahre lang durch 300 Ausgaben. Wir 
präsentierten uns auf Messen und Veranstal-
tungen, bei Zoofesten und im Neunkircher 
Rosenmontagszug. Unser Service für unsere 
Werbepartner sucht seinesgleichen! Auch 
technisch wurde immer wieder aufgerüstet, 
das Layout immer weiter verfeinert und als 
vorbildlich können wir auch unser Internet-
angebot beschreiben, ohne überheblich zu 
sein. Natürlich sind wir auch auf Facebook 
aktiv. Viele „Auswanderer“ informieren sich 
hier über Geschehnisse und Aktuelles aus 
der Heimat, wie sie uns stets wissen lassen. 
 
Nach einer schweren Krankheit von Werner 
Möhn Anfang 2020, machte er sich auf die 
Suche nach einem Nachfolger für sein Baby, 
dem Stadtmagazin „es Heftche“®. Es war 
ihm gesundheitlich leider nicht mehr mög-
lich, 8 bis 10 Stunden am Tag und mehr zu 
arbeiten. Aber die Herausgabe des beliebten 
Informations- und Werbemediums musste 
weitergehen und die Arbeitsplätze seiner 
Mitarbeiter gesichert sein. Er war sehr erfreut 
darüber, dass die langjährige Angestellte, 
Mediengestalterin Tanja Di Pasquali, ihn mit 

seiner lieben Ehefrau gemeinsam tatkräftig 
unterstützte. 
 
Ende 2020 hatte seine Suche Erfolg und er 
wurde auf die Agentur „mps.agency“ von 
Marcel Schmitt durch einen sehr positiven 
Artikel im Magazin der IHK Saarland auf-
merksam. Kurz darauf erfolgte eine telefoni-
sche Kontaktaufnahme, bei der Herr Schmitt 
Interesse an einer Übernahme bekundete. 
Nach einigen Treffen und Besprechungen im 
Unternehmen von Herrn Schmitt wurde der 
Vertrag zur Übernahme vom Stadtmagazin 
„es Heftche“® Anfang 2021 schließlich un-
terzeichnet.  
Seit der Übernahme bringt die mps.agency 
jeden Monat eine neue Ausgabe vom Stadt-
magazin „es Heftche“® raus. An der Art und 
Gestaltung hat sich bisher nichts verändert. 
Und so feiert das Stadtmagazin inzwischen 
unter neuer Leitung seinen 25. Geburtstag! 
 

© Werner Möhn, Fortsetzung folgt 
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Anfang 2021 übernahm schließlich Marcel P. Schmitt, Inhaber der Agentur mps.agency 
 das Unternehmen von Werner Möhn 

 Behandlung kranker Füße (Nagel-, bzw. Fußpilz, Neurodermitis, Schuppenflechte,…)
 Podologische Fachpraxis für Diabetiker, Rheumatiker und Bluter
 Behandlung gesunder Füße durch vorbeugende Maßnahmen
 Behandlung von Hühneraugen und Warzen
 Behandlung von eingewachsenen, deformierten Nägeln

 
Bexbacher Straße 8 -12   
66540 Wiebelskirchen  

Tel.: 06821/178312  

 Fax: 06821/179583

 Mobil: 0177/9374884

Leistungserbringer der 

gesetzlichen Krankenkasse

Praxis für Podologie

Martina Klose

Termine nach

Vereinbarung

auch Hausbesuche



 
„Vergiss-Mein-Nicht“ in Neunkirchen 
Kampagne Demenz geht uns Alle an 

 
Die Kreisstadt Neunkirchen beteiligt 
sich auch in diesem Jahr an der Aktion 
„Vergiss-Mein-Nicht“, zu der das Mi-
nisterium für Arbeit, Soziales, Frauen 
und Gesundheit sowie die Landesfach-
stelle Demenz im ganzen Saarland auf-
gerufen haben.  

 
 
Zusammen mit Birgit Mohns-Welsch (De-
menzverein im Landkreis Neunkirchen e.V.) 
und Andreas Sauder (Landesfachstelle De-
menz des Saarlandes) haben Oberbürger-
meister Jörg Aumann, Bürgermeisterin Lisa 
Hensler und Beigeordneter Thomas Hans am 
Donnerstag, 30. März, ein Blumenbeet im 
Rathausinnenhof als Demenzbeet gewidmet. 

„Wir setzen damit ein Zeichen der Solidarität 
für Demenzkranke und ihre Angehörigen. 
Ziel ist es, gesellschaftliche Aufmerksamkeit 
auf die Erkrankung zu lenken. Wenn wir ein 
öffentliches Bewusstsein für die Demenz 
schaffen, lernen die Menschen mit den Er-
krankten umzugehen“, sagte Oberbürger-
meister Jörg Aumann. Auch in Neunkirchen 
leben viele an Demenz erkrankte Menschen. 
Nicht nur die Erkrankten selbst, sondern 
auch ihre pflegenden Angehörigen sind be-
troffen. Pflegenden Angehörigen, Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern in Pflegeheimen, 
ambulanten Diensten und Tagespflegeein-
richtungen gilt Hochachtung für ihre so wert-
volle Arbeit unter erschwerten Bedingungen. 

Verständnis und Toleranz ist auch hier, wie 
in vielen Bereichen des Lebens, eine Voraus-
setzung für ein gemeinsames, inklusives Le-
ben in der Gemeinschaft. Als Mitglied im 
Demenzverein des Landkreises Neunkirchen 
und des Regionalen Netzwerkes Demenz 
setzt die Stadt sich dafür ein, dass die Ver-
sorgungsstrukturen für demenziell erkrankte 
Menschen verbessert werden. Ansprechpart-
ner für Demenzerkrankte und ihre Angehö-
rigen bei der Kreisstadt Neunkirchen, Senio-
renbüro, Monika Jost, Tel. (06821) 202-180. 
 

Weitere Infos unter www.demenz-
saarland.de oder unter Tel. (06831) 
4881814 © Pressestelle Stadt NK 
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Klinikweg 1-5
66539 Neunkirchen
Telefon 06821 363-2175
Telefax 06821 363-2635
www.hospiz-nk.de

Begleitung in der letzten Lebenszeit

Fachärzte für Innere Medizin 
und Gastroenterologie

Boxbergweg 3 · 66538 Neunkirchen 
Telefon 0 68 21/2 22 25 · Fax 0 68 21/17 82 26 

E-mail: info@endo-nk.de 
Internet: www.endo-nk.de

Telefonzeiten:  
Mo. Di., Do. von 8.00 – 11.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr 

Mi. und Fr. von 08.00 – 12.00 Uhr

Neu: Kapselendoskopie 

Endoskopie 

Magen-/Darmspiegelung 
auch bei Kindern 

Vorsorgekoloskopie 

Polypenentfernung/ 
Mukosektomie 

Ultraschall/Punktion 

Hämorrhoidenbehandlung 

Spezialsprechstunden: 
Lebererkrankungen und 
chronisch-entzündliche 

Darmerkrankungen

SD2103
ENDOSKOPIEZENTRUM 
NEUNKIRCHEN 
Gastroenterologische 
Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Markus 
Hoffmann-Cornely, MaHM 
Dr. med. Claudia Strubel

Birgit Mohns-Welsch (Demenzverein im Landkreis Neunkirchen e.V.), Dirk Zeyer  
(Zentraler Betriebshof Neunkirchen), Gertrud Backes (Leiterin des Amtes für soziale Dienste), 
Beigeordneter Thomas Hans, Oberbürgermeister Jörg Aumann, Bürgermeisterin Lisa Hensler 

und Andreas Sauder (Landesfachstelle Demenz des Saarlandes)  
© Kreisstadt Neunkirchen/ Deniz Alavanda

... mehr als nur ein  
Monatsmagazin 

Informativ, lehrreich  
und unterhaltsam

Auch im Internet 

www.es-heftche.de



arbeit mit Bücher König sind im Vorverkauf 
zum Preis von 15 Euro erhältlich. 
 
Johann von Bülow 
erLESEN! - Literaturtage im Saarland 
Am Sonntag, dem 14. Mai, liest Johann von 
Bülow im Rahmen von „erLESEN! - Litera-
turtage im Saarland“ ab 17:00 Uhr aus „ Ro-
xy „ in der Stummschen Reithalle Neunkir-
chen. Marc Berger muss nach München. Zur 
Beerdigung seines einst besten Freundes. Da-
bei hatte Roy buchstäblich alle Möglichkei-

ten der Welt. Damals. Marc blickt zurück 
auf sein halbes Leben, Freundschaften, Lie-
ben. München, achtziger Jahre: Marc wächst 
in der Doppelhaussiedlung auf. Er will aus-
brechen, Schauspieler werden, die Welt er-
obern. Die liegt seinem Freund, dem Indus-
triellensohn Roy, eigentlich Robert, schon 
zu Füßen. Die beiden träumen und hoffen, 
wachsen aneinander, aber auch hinein in 
eine Glamourwelt, die sich in der Edeldisco 
«Roxy» trifft. Sie feiern das Dasein. Aber die 
Linien zwischen Freundschaft und Rivalität 
sind manchmal dünn. Sie lernen die um-
werfende Carolin kennen, die alles verän-
dert. Packend und zugleich mit großer Leich-
tigkeit erzählt Johann von Bülow in diesem 
starken, vom Leben inspirierten Roman von 
Schicksal und Zufall, von den Wegen, die 
man geht, vom luxuriösen Unglück des 
Reichtums und der Wucht echter Entschei-
dungen. Kurz: davon, was wirklich zählt. Jo-
hann von Bülow, geboren 1972 in München, 
zählt zu den bekanntesten deutschen Schau-
spielern seiner Generation. Nach einem Stu-
dium an der Otto-Falckenberg-Schule spielte 
er an wichtigen Theatern wie dem Schau-
spielhaus Bochum; darüber hinaus ist er in 
zahlreichen deutschen und internationalen 
Kino- und Fernsehfilmen zu sehen und ar-
beitet mit Regisseuren wie Oliver Hirschbie-
gel und François Ozon. „Roxy“ ist sein erster 
Roman. 
Tickets für die Veranstaltung in Zusammen-
arbeit mit Bücher König Neunkirchen sind 
im Vorverkauf zum Preis von 15 Euro er-
hältlich. 
 
Oliver Bottini 
erLESEN! - Literaturtage im Saarland  

 
Vielfältiges Angebot für Kulturinteressierte 
Ein breit gefächertes Programm erwartet sie im Mai 

 
Im Mai erwarten Sie wieder schöne 
Veranstaltungen in der Neunkircher 
Gebläsehalle, sowie in der Stummschen 
Reithalle. Freuen Sie sich auf ein viel-
fältiges Angebot für jedes Alter. 

 
 
Die Feinheiten der Manipulation 
Am Freitag, dem 12. Mai, wird ab 20:00 Uhr 
das Schauspiel „Die Kehrseite der Medaille“ 
von Florian Zeller in der Neuen Gebläse-
halle Neunkirchen aufgeführt. Als Patrick 
sich wegen der viel jüngeren Emma von sei-
ner Frau scheiden lässt, schockiert das auch 

seine besten Freunde Isabelle und Daniel. 
Schließlich kannten sich die Ehepaare ewig, 
und man hat sogar die Urlaube miteinander 
verbracht! Als Patrick nun seine neue Part-
nerin zum Essen mitbringt, ist ein Abend vol-
ler Komplikationen vorprogrammiert: Emma 
ist ein wenig zu jung, zu reizend, zu schön 
und Patrick ein wenig zu glücklich, um das 
traute Eheglück von Isabelle und Daniel 
nicht in seinen Grundfesten zu erschüttern. 
Der französische Autor Florian Zeller bedient 
sich in „Die Kehrseite der Medaille“ eines 
besonderen Kniffs: Die Figuren sprechen 
nicht nur das aus, was sie sagen wollen, son-
dern auch das, was sie in Wirklichkeit den-
ken. Dabei werden mit aller Leichtigkeit und 
komödiantischer Dynamik die Feinheiten 
der Manipulation entlarvt. 
Tickets sind im Vorverkauf zum Preis von 
26.90 Euro (PK1), bzw. 23.60 Euro (PK2) er-
hältlich. 
 
Mathias Jung 
erLESEN - Literaturtage im Saarland 
Am Freitag, dem 12. Mai, um 20:00 Uhr 
liest Mathias Jung im Rahmen von „erLESEN 
- Literaturtage im Saarland“ in der Stumm-
schen Reithalle Neunkirchen. Seine musi-
kalischen Begleiter werden Martin Weinert 
und Sebastian Voltz sein. Der Philosoph und 

Psychotherapeut Mathias Jung erzählt in sei-
nem Buch „Trauer und Aufbruch“ von der 
Erfahrung seiner tiefen Trauer, starb doch mit 
Ilse Gutjahr im April 2021 seine geliebte 
Frau. Stirbt die Liebe mit dem Tod? Mathias 
Jung sagt: „Nein. Ich erlebe in der Heiligen 
Zeit der Trauer eine neue Liebe zu meiner 
Frau.“ Zahlreiche Verwitwete und Eltern toter 
Kinder beantworten ihm drei existenzielle 
Fragen: Was verlor ich mit diesem Men-

schen? Was nehme ich von dem/der Verstor-
benen mit? Was hat mir in meinem Schmerz 
geholfen? Ihre Berichte erschüttern – und 
machen Mut.  All das lässt er in sein Buch 
„Trauer und Aufbruch - Die heilige Zeit“ ein-
fließen und es damit höchst lebendig, be-
wegend und mitreißend werden. Hier be-
richten Menschen von ihren eigenen Erfah-
rungen, ihrer gelebten Trauer, ganz indivi-
duell, so auch Martin Weinert.  Die Vorträge 
von Mathias Jung sind stets faszinierend und 
energiegeladen. Da brennt ein Feuer, wel-
ches die Herzen der Zuhörer entflammt und 
öffnet. Mathias Jung hat sich Freunde für die-
sen Abend eingeladen. Mit Martin Weinert 
am Kontrabass und Sebastian Voltz am Piano 
rezitiert er Gedichte über Abschied, Vergäng-
lichkeit, Sehnsucht und die Liebe. Die bei-
den Musiker umrahmen den Abend mit ei-
nem kurzen Musikstück zu Beginn und am 
Ende. Mathias Jung lebt und arbeitet als Ge-
stalttherapeut und Philosoph. Er hat zahlrei-
che Bücher im emu Verlag veröffentlicht und 
ist ein gefragter und beliebter Gast in Ra-
diosendungen und Fernseh-Talk Shows. 
Tickets für die Veranstaltung in Zusammen-
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 Die Kehrseite der Medaille“ von  
Florian Zeller wird in der Neuen Gebläsehalle 
Neunkirchen aufgeführt © Dietrich Dettmann

Mathias Jung wird Sie mit Martin Weinert am 
Kontrabass und Sebastian Voltz am Piano  

begeistern  © Roeder Moldenhauer

Johann von Bulow liest im Rahmen von  
„erLESEN! - Literaturtage im Saarland“ in der 

Stummschen Reithalle © Nils Schwarz



Am Dienstag, dem 16. Mai, liest Oliver Bot-
tini im Rahmen von „erLESEN! - Literaturtage 
im Saarland“ ab 20:00 Uhr aus „Einmal 
noch sterben“ in der Stummschen Reithalle 
Neunkirchen. Februar 2003. Nach den An-
schlägen von New York steht der Krieg gegen 
den Terror vor einem weiteren Höhepunkt: 

Die USA und ihre Verbündeten bereiten sich 
darauf vor, in den Irak einzumarschieren. 
BND-Agent Frank Jaromin ist gerade von ei-
nem Einsatz in Bosnien zurückgekehrt und 
will sich eigentlich um seine zerstrittene Fa-
milie kümmern. Da kommt ein hochbrisan-
ter Auftrag aus dem Kanzleramt: Eine iraki-
sche Regimegegnerin behauptet, die Vor-
würfe, die den Krieg legitimieren sollen, sei-
en erfunden, es gebe im Irak nachweislich 
keine Massenvernichtungswaffen. „Curve-

ball“, jener Informant, auf dessen Aussage 
die Vorwürfe basieren, lüge. Der BND 
schickt Frank Jaromin mit zwei Kollegen in 
geheimer Mission nach Bagdad, um die Be-
weise der Dissidentin zu sichern und den 
Krieg im letzten Moment zu verhindern. Das 
aber liegt nicht im Interesse einer Gruppe 
einflussreicher Akteure, ganz im Gegenteil. 
Und schon bald kämpft Frank Jaromin um 
sein Leben. Dem fünffachen Deutschen-Kri-
mipreis-Träger Oliver Bottini gelingt mit sei-
nem neuen Roman ein Meisterwerk des 
Spionagethrillers, politisch brisant und ab-
solut mitreißend. Oliver Bottini wurde 1965 
geboren. Für seine Romane erhielt er zahl-
reiche Preise, unter anderem den Krimipreis 
von Radio Bremen, den Berliner „Krimi-
fuchs“, den Stuttgarter Krimipreis und fünf-
mal den Deutschen Krimipreis, zuletzt 2018 
für „Der Tod in den stillen Winkeln des Le-
bens“. Bei DuMont erschienen außerdem 
„Der kalte Traum“ (2012) und „Ein paar Tage 
Licht“ (2014), kürzlich von ARTE/ZDF unter 
dem Titel „Algiers Confidential“ verfilmt, so-
wie die Kriminalromane um die Freiburger 
Kommissarin Louise Bonì. 
Tickets sind für die Veranstaltung in Zu-
sammenarbeit mit Bücher König Neunkir-
chen erhältlich. 
 
Marco Gianni „Live“ 
Ungeschönt und ohne Rücksicht auf Ver-

luste 
 Am Samstag, dem 20. Mai, gastiert der Co-
median Marco Gianni ab 20:00 Uhr in der 
Neuen Gebläsehalle Neunkirchen. Marco 
Gianni ist der gefragteste Comedian der So-

cial Media Generation. Nach rund einem 
Jahr konnte er sich auf TikTok und Instagram 
bereits über eine Million Follower aufbauen.  
Über 100 Millionen Videoaufrufe, eine aus-
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Oliver Bottini liest aus "Einmal noch sterben" 
© Hans Scherhaufer

Marco Gianni, der gefragteste Comedian der 
Social Media Generation kommt nach  

Neunkirchen  © Ramiro Simone



Of The Shires“ aus dem Jahr 2017 wohl ei-
nen neuen Höhepunkt in der Bandhistorie 
erreicht. Neben Groom und West wird die 
aktuelle Besetzung von Threshold komplet-
tiert durch Glynn Morgan, der nach ein paar 
Jahren Abstinenz bereits seit 2017 als Sänger 
zurück in der Band ist, Drummer Johanne 
James und Bassist Steve Anderson. Mit ihrem 
neuesten Output, dem zwölften Studioal-

bum „Dividing Lines“ haben sie es erneut 
geschafft, so etwas wie einen modernen 
Klassiker zu schreiben. Dunkler, härter und 
noch abenteuerlicher als der Vorgänger prä-
sentiert sich „Dividing Lines“ und offenbart 
gleichzeitig einige der wildesten und erfin-
dungsreichsten und melodisch kraftvollsten 
Materialien, die die Band bislang aufgenom-
men hat. Als Support werden Virtual Sym-
metry aus der Schweiz, die schon mit Ever-
grey auf Europa Tour waren und After Lapse, 
die Prog Senkrechtstarter 2022 aus Spanien 
an diesem Abend mit dabei sein. 
Tickets sind im Vorverkauf zum Preis von 
28,50 Euro erhältlich. 
 

Karten für sämtliche Veranstaltungen 
sind erhältlich bei allen Vorverkaufs-
stellen von Ticket Regional, unter der 
Tickethotline 0651 – 9790777 sowie 
online unter www.nk-kultur.de. © 
Neunkircher Kulturgesellschaft 

verkaufte Stand-up-Tour und eine Stilsicher-
heit, die seinesgleichen sucht. Dieser Mann 
gehört definitiv auf die Bühne. Ungeschönt 
und ohne Rücksicht auf Verluste erzählt Mar-
co Gianni aus seinem chaotischen Leben. 
Eine in dieser Form nie dagewesene Perspek-
tive auf unsere Gesellschaft, ungefiltert und 
unzensiert! 
Tickets sind im Vorverkauf ab 32,90 Euro 
erhältlich. 
 
A Gloomaar Showcase macht Lust auf No-
vember 
Am Freitag, dem 26. Mai, rocken ab 19:30 
Uhr We Stood Like Kings, Noir Reva und 
Shy, Low die Stummsche Reithalle Neunkir-
chen. 
„Shy, Low“ sind wahre Meister des exquisi-
ten Handwerks starker Kontraste und breiter 
Dynamik, von zarten Crescendos bis zur 

grandiosen Kraft des Riffs, ein Handwerk, 
dass das Herzstück jeder herausragenden In-
strumental-Rock-Platte bildet. Mit „Snake 
Behind The Sun“ hat das Trio aus Richmond, 
Virginia, ein absolut unglaubliches und epi-
sches Album geschaffen, das vor Kreativität, 
Groove, Härte und wirklich herausragendem 
Songwriting strotzt, eine Platte, die kompli-
ziert und ausgereift ist, aber gleichzeitig herr-
lich hymnisch und eingängig. 
Seit über einem Jahrzehnt tourt die belgische 
Post-Rock-Band „We Stood Like Kings“ mit 
ihren Live-Vertonungen zu Stummfilmen 
schon durch Europa. Ihre Programme „Berlin 
1927“, „USSR 1926“ und „USA 1982“ bil-
den eine Trilogie von moderner Live-Film-
musik, die in Europa ihresgleichen sucht. 
Nach ihrem letzten Projekt „Classical 
Re:Works“, einem neuen Blick auf klassische 
Musik vom Barock bis ins 20. Jahrhundert, 
kehren sie nun mit einem neuen Live-Sound-
track zurück in die Kinos: Gints Zilbalodis‘ 
beeindruckendes Spielfilmdebüt AWAY trifft 
auf den weiterentwickelten, epischen und 
intensiven „We Stood Like Kings“ Sound. 
Nummer drei an diesem Abend ist das Post 
Rock Quartett Noir Reva aus Koblenz. Nach-
dem einzelne Nuancen schlussendlich nie 
den Zustand des Vollkommenen erreichen 
werden, müssen die Nuancen fortgeführt 

werden. Continuance. Dieser Weg, zur un-
vollkommenen Vollkommenheit, wird auf 
dem zweiten Album „Continuance“ von 
Noir Reva, fortgeführt. Der Weg ist das Ziel, 
jedoch kann das Ziel für jeden Menschen 
selbst definiert werden. Die Musik hilft dabei 
das Ziel nie aus den Augen zu verlieren und 
bietet damit den Wegweiser für eine Ge-
schichte, dessen Ende immer wieder neu er-
funden werden muss. Sollte man dieser Ge-
schichte einen Namen geben, so würden 
die Meinungen stets auseinander gehen. Fest 
steht jedoch, dass Noir Reva nach nunmehr 
6 Jahren Bandgeschichte eine ganze Menge 
erzählen könnten und doch lassen die vier 
Musiker aus Koblenz lieber ihre Instrumente 
sprechen und liefern damit den Soundtrack 
für die kleinen und großen Geschichten des 
Alltags.“ 
Tickets sind im Vorverkauf zum Preis von 
15,90 Euro erhältlich. 
 
Die Prog-Metal Legende lebt 
Threshold-Dividing Lines - European Tour 
2023“ 
Am Samstag, dem 29. April, um 19:30 Uhr 
rocken die Kult Prog Metaler von Threshold 
die Neue Gebläsehalle Neunkirchen. Wegen 
der großen Nachfrage wurde die Veranstal-
tung aus der Stummschen Reithalle in die 
Neue Gebläsehalle Neunkirchen verlegt. 
In den späten 80ern in Surrey, England ge-
gründet, blühten Threshold im darauffolgen-
den Jahrzehnt so richtig auf und etablierte 
sich zu den wichtigsten Vertretern des pro-
gressiven Metal in Großbritannien. Seit ih-
rem Debüt „Wounded Land“ (1993) erschuf 
die Band, v. a. durch ihre kreativen Master-
minds Karl Groom (Gitarre) und Richard 
West (Keyboard), einen einzigartigen Sound 
bei dem sie harte, progressive Musik, präg-
nante Melodien, zum Nachdenken anregen-
de Texte und komplizierte, aber zeitgleich 
rockende Arrangements kombinierten. Thres-
hold haben sich über drei Jahrzehnte kreati-
ven Eifers unaufhaltsam weiterentwickelt 
und haben mit dem konzeptionellen und 
musikalischen ausufernden Werk „Legends 
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A Gloomaar Showcase unter anderem mit 
Noir Reva (Foto), mit dabei sind auch We 

Stood Like Kings und Shy, Low © Noir Riva

Am Samstag, dem 29. April, um 19:30 Uhr  
rocken die Kult Prog Metaler von Threshold 

die Neue Gebläsehalle Neunkirchen  
© Rob Burress



 
Das Elend und die Not der Tiere sehen 
Unterstützung für Tierschutz in Kalabrien 

 
Unser Verein „Cani dell’OASI ARGO 
Calabria e.V.“ ist ein kleiner Verein, der 
sich dem Tierschutz in Süditalien / Ka-
labrien widmet und dort den befreun-
deten Partnerverein „Associazione 
Adozione ARGO“ unterstützt.  

 
 
In unserem privaten Tierheim in Cirò Marina 
in Süditalien kümmert sich Tierschützerin 
Caterina um rund 250 Hunde. Viele von ih-
nen haben sich mit Mittelmeerkrankheiten 
angesteckt und brauchen regelmäßig Medi-
kamente, andere sind nach schweren Ver-
kehrsunfällen von Caterina aufgenommen 
worden. Kein Vierbeiner wird von der Tier-
schützerin im Stich gelassen – auch wenn 
die Kosten für Futter, Operationen und Me-
dikamente extrem hoch sind. Unser Ziel ist 
es die Zahl der Streuner langfristig zu redu-
zieren und Straßenhunde, Streuner und her-

renlose Hunde durch bewusste und verant-
wortungsvolle Adoptionen wieder in die Ge-
sellschaft einzugliedern sowie die Bevölke-
rung für den Schutz von Tieren zu sensibili-
sieren und Kastrationen voranzutreiben. Wir 

möchten den Tierschutz in Kalabrien voran-
treiben und das Leid der süditalienischen 
Hunde vor allem bekannter machen. Zudem 
möchten wir das Bewusstsein in der Bevöl-

kerung schaffen, dass Tiere ein Teil unsere 
Gemeinschaft und unseres Lebens sind und 
auch so behandelt werden müssen - denn 
auch Tiere haben das Recht auf ein würde-
volles Leben! Wir finanzieren unsere Tätig-
keiten ausschließlich aus Mitgliedern und 
Spendengeldern. Hilfe von öffentlicher Seite 
gibt es keine!  Ohne diese wichtige finan-

zielle Unterstützung sind wir nicht in der 
Lage, die Hunde in Italien zu retten, zu ver-
pflegen und zu versorgen. Wir benötigen 
Spenden, um schnelle Hilfe leisten zu kön-
nen: Futter, Kastrationen, medizinische Ver-
sorgung, wie Medikamente und lebenswich-
tige Eingriffe, sowie der Erhalt und Ausbau 
des Rifugios. Futter ist jedoch die Überle-
bensbasis für unsere Hunde. Wir möchten 
diese zu 100% sicherstellen, damit keine 
Fellnase im Rifugo Hunger erleiden muss.  
 

Kontakt: Claudia und Markus Erbel-
ding 66583 Spiesen-Elversberg 
06821/77062 oder 0170143854 @ 
Claudia Erbelding 
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te für den Bereich Kurzzeitwohnen nach den 
Worten der beiden noch keine Leistungsver-
einbarung mit dem Land geschlossen wer-
den. Herbert Volz, der Vorsitzende des El-
ternbeirats im WZB, betonte, mit dem Kurz-
zeitwohnen gehe ein langgehegter Wunsch 
der Eltern in Erfüllung. Es sei schön, dass die 
Lebenshilfe dies jetzt anbiete. Weniger er-
freulich sei allerdings, dass die Finanzierung 
noch nicht stehe. Stephan Leschhorn, stell-
vertretender Schulleiter der Eric Carle-Schule 
und Vizepräsident von Special Olympics 
Saarland, stellte die Special Olympics World 
Games in Berlin vor. Die Gemeinde Spie-
sen-Elversberg, die sich gemeinsam mit der 
Lebenshilfe Neunkirchen als Host Town be-
worben hat, nimmt im Vorfeld der Sportver-
anstaltung für Menschen mit geistiger und 
mehrfacher Behinderung rund 100 
Sportler*innen aus Griechenland und sieben 
aus dem Kongo auf. Als Rahmenprogramm 
ist u.a. ein inklusiver Fackellauf durch die 
Gemeinde Spiesen-Elversberg geplant. Ein 
Teil der Athlet*innen wird in der GymLodge 
des CFK untergebracht. Der Aufenthalt der 
Sportler*innen wird durch die Fa. Ursapharm 
GmbH finanziell unterstützt. Gemeinsamkeit 
stehe bei der GymLodge im Vordergrund, 
betonte CFK-Geschäftsführer Christian Ur-
schel.  Die GymLodge, die in der ehemali-
gen Turnhalle entstanden ist, bietet sich für 
Feiern ebenso wie für Seminare an. In 22 
Pods, von denen zwei barrierefrei sind, kön-
nen insgesamt 44 Personen übernachten. 
Der Verein stehe wirtschaftlich solide da, be-
tonte der für die Finanzen zuständige Mitar-
beiter Stefan von Ehr in seinem Bericht.  
 

Weitere Informationen über die Le-
benshilfe Neunkirchen erhalten Sie im 
Internet unter http://www.lebenshil-
fe-nk.de. © Lebenshilfe Neunkirchen

 
Menschen mit geistiger Beeinträchtigung 
optimal fördern  
Werner André einstimmig als Vorsitzender der Lebenshilfe  
Kreisvereinigung Neunkirchen bestätigt 

 
Werner André bleibt Vorsitzender der 
Lebenshilfe Kreisvereinigung Neunkir-
chen, so das einstimmige Votum der 
Mitgliederversammlung der Lebenshilfe 
Kreisvereinigung Neunkirchen im Cen-
trum für Freizeit und Kommunikation 
der Lebenshilfe gGmbH (CFK) in Spie-
sen. Auch die stellvertretende Vorsit-
zende Heike Becker wurde einstimmig 
im Amt bestätigt. 

 
 
Jörg Welter wird Markus Groß nicht nur als 
Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Neun-
kirchen ablösen, sondern wird auch an des-
sen Stelle künftig im Vorstand des Vereins 
mitarbeiten. Die Mitglieder der Lebenshilfe 
Neunkirchen wählten ihn einstimmig neu in 
den Vorstand und bestätigten die übrigen 
Vorstandsmitglieder Dr. Susanne Burkhardt, 
Dr. Klaus Göbel, Heino Grotehusmann, Dr. 
Renate Klein, Elmar Schneider und Rouven 
Schön ebenfalls ohne Gegenstimme für die 
nächsten drei Jahre im Amt. André informier-
te die Mitglieder in seinem Rechenschafts-
bericht über aktuelle Entwicklungen bei der 
Lebenshilfe Neunkirchen, die seit Dezember 
2022 mit der Deutschen Telekom zusam-
menarbeite. An einigen Standorten habe es 
IT-Probleme gegeben. Der Wechsel vom al-
ten Anbieter zur Deutschen Telekom habe 
schon zu deutlichen Verbesserungen geführt. 
Es sei möglich gewesen, die Ferienfreizeiten 
auszubauen und dank der Mittel aus dem 
Programm „Aufholen nach Corona“ auch 
günstig anzubieten. Auch die Halbtagsfahr-
ten habe man wieder aufnehmen können. 
In Zusammenarbeit mit der Jugendpflegerin 
der Stadt Ottweiler habe die Lebenshilfe ei-
nen inklusiven Kochkurs in der Eric Carle-
Schule in Mainzweiler organisiert. Der frü-
here saarländische Umweltminister Stefan 
Mörsdorf lässt sein neuestes Buch „Wein, 
Weib und Gesang“ von der Lebenshilfe-
künstlerin Lena Schumacher illustrieren und 
hat deswegen die Galerie Farbtupfer besucht, 
in der die Bilder entstanden sind. Die Ro-
thenbergschule hat neue Fenster bekommen. 
An der Eric Carle-Schule ist ein Graffiti-Pro-
jekt und an der Hauswand des Hirzbachho-
fes ein Kunstprojekt geplant, das durch Gel-
der der Feith Stiftung gefördert wird. Der 
Neubau der Wohnstätte in der Talstraße in 
Neunkirchen soll noch in diesem Jahr star-

ten, die Gespräche mit potentiellen Bauun-
ternehmen laufen bereits. Dominik Dietz, 
der Leiter Gebäudemanagement und Mate-
rialwirtschaft im Werkstattzentrum für be-
hinderte Menschen der Lebenshilfe gGmbH 
(WZB), erläuterte den geplanten Bau der the-
rapeutischen Reitanlage auf dem Wendeli-
nushof. Das therapeutische Reiten und der 
Umgang mit den Pferden fördere nicht nur 
die persönliche und soziale Entwicklung, 
sondern biete auch viele Möglichkeiten der 
Inklusion. Auf der therapeutischen Reitanla-
ge sollen insgesamt 13 Stallboxen entstehen. 
Thomas Latz, Geschäftsführer der Lebens-
hilfe Neunkirchen und des WZB, wies da-
raufhin hin, dass die therapeutische Reitan-
lage Menschen mit Beeinträchtigung zusätz-
liche Beschäftigungs- und Qualifizierungs-
maßnahmen biete. Für die Reitanlage seien 
bereits acht Werkstattplätze genehmigt. Do-
menika Krohm, die Leiterin der Wohnver-
bunde Tom Mutters-Haus und Weierswies, 
stellte gemeinsam mit Jürgen Bardel, der im 
WZB als Sektionsleiter für den Wohnbereich 
II zuständig ist und später zusätzlich den Be-
reich Kurzzeitwohnen bei der Lebenshilfe 
Neunkirchen leiten soll, das neue Angebot 
vor. Zwölf Plätze im Bereich Kurzzeitwoh-
nen sollen Menschen mit Behinderung die 
Möglichkeit bieten, sich zu erholen, und den 
Angehörigen die Gelegenheit geben, den 
Akku aufzuladen. Ein Schwerpunkt des An-
gebots liege auf Freizeitaktivitäten, die indi-
viduell geplant werden sollen. Bislang konn-
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Lebenshilfe-Geschäftsführer Thomas Latz mit den Vorstandsmitgliedern Elmar Schneider, Heino 
Grotehusmann, Rouven Schön, Heike Becker, Werner André, Jörg Welter und Dr. Klaus Göbel 
(von links). Es fehlen die beiden Vorstandsmitglieder Dr. Susanne Burkhardt und Dr. Renate 

Klein  © Lebenshilfe Neunkirchen/Christine Schäfer  



  
Medizin verstehen -  
Von Ärzten für Jedermann 
Fieberkrämpfe bei Babys und Kleinkindern – was ist zu tun? 

  
Dr. Mohammed Ghiath Shamdeen, 
Chefarzt für Kinder- und Jugendme-
dizin der Marienhausklinik St. Josef 
Kohlhof wird am 9. Mai zum Thema 
einen Vortrag halten.  

  
  
Das Kind krampft und fiebert, es verdreht 
die Augen oder wird bewusstlos. Für die El-
tern ist das ein Schock und wird als sehr be-
drohliche Situation empfunden. In den meis-
ten Fällen handelt es sich hierbei jedoch um 
einen sogenannten Fieberkrampf, auch Fie-
beranfall genannt. Er tritt häufig im Säug-
lings- und Kleinkindalter auf und ist meist 
im medizinischen Sinne harmlos und ohne 
gesundheitliche Folgen. Dr. Shamdeen er-
läutert in seinem Vortrag was Sie tun können 
und welche Vorgehensweise bei Fieber-
krämpfen sinnvoll ist. Gerne beantwortet er 
auch die Fragen der Zuhörer:innen. Der kos-
tenlose Vortrag beginnt um 18 Uhr im Kon-

ferenzraum, 1.OG der Marienhausklinik St. 
Josef Kohlhof. Es gelten die zum Zeitpunkt 

der Veranstaltung vorgegebenen Corona-
Richtlinien des Saarlandes. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 
 

Weitere Informationen sind unter 
www.marienhausklinik-st-josef-kohl-
hof.de erhältlich. © Marienhaus Kli-
niken 

 
Ankündigung 
Vortrag von Stephan Friedrich 
im historischen Junkerhaus 
Wellesweiler 
 

Der Wellesweiler Arbeitskreis für Ge-
schichte, Landeskunde und Volkskultur 
e.V. in Zusammenarbeit mit der Alek-
sandra-Stiftung zur Förderung der 
Westricher Geschichtsforschung lädt 
zu einem Vortrag von „ Sie kämpften 
für Frankreich und Amerika – Das Ré-
giment Royal Deux-Ponts 1756-1791“. 
Es spricht Stephan Friedrich. 

 
 
In dem Vortrag geht es um das berühmte Re-
giment aus Zweibrücken, das unter Christian 
IV. kämpfte . 
 

Am Mittwoch, 24.05.2023, Beginn 
19.00 Uhr im historischen Junkerhaus 
(1685), Wellesweiler, Eisenbahnstr. 22 
Von Nichtmitgliedern werden 5 EURO 
Eintritt erbeten. © Hans G. Sachs  
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was die heimische Scholle hergab, natürlich 
bei entsprechender Vorratshaltung. Was 
sonst noch gebraucht wurde, das besorgten 
fahrende Händler oder wurde auf den von 
Fürst Wilhelm Heinrich bewilligten Jahr-
märkten besorgt, die auf dem Oberen Markt 
stattfanden. Die Märkte fanden am 3. Don-
nerstag im Mai und am 2. Dienstag im Ok-
tober statt. Mit Datum vom 30. Mai 1788 
wurde sogar noch ein dritter Jahrmarkt be-
willigt und festgelegt auf den Ludwigstag, 
dem 25. August. Sollte dieser Tag ein Sonn-

tag sein, so solle der Jahrmarkt am folgenden 
Dienstag stattfinden . Der Sonntag sollte also 
geheiligt bleiben. 
Das neue Schloss wurde als Barockbau in 
der Tradition von Stengel geplant und ge-
baut. Die Arbeiten begannen 1753 und dau-
erten bis mindestens 1765, da aus diesem 
Jahr noch eine Handwerkerrechnung exis-
tiert. Die Baupläne, weitere Rechnungen 
oder sonstige Unterlagen über den Bau des 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Das Barockschloss Jägersberg (erbaut 
1753 – 1765) 
Fast 200 Jahre nach Baubeginn an dem 
Renaissanceschloss hielt der nun regie-
rende Fürst Wilhelm Heinrich von Nas-
sau-Saarbrücken (1741 – 1768) das alte 
Schloss nicht mehr für repräsentativ ge-
nug und beauftragte seinen Baumeister 
Friedrich Joachim Stengel ein den ge-
wachsenen Ansprüchen gemäßes 
Schloss in der Nähe des alten zu bau-
en. 

 
 
Neunkirchen war in der ersten Hälfte des 
18. Jh. ein Dorf um die im Jahre 1727 noch 
einmal neu erbaute Kirche mit angrenzen-
dem Kirchhof an der Ecke des heutigen Obe-
ren Marktes/Heizengasse. Es war damals ein 
Bauerndorf mit etwa 60 Bauern, die Haus 
und Hof und neben den üblichen Haustieren 
meist 2 – 4 Pferde oder Ochsen als Zug- 
und Arbeitstiere besaßen. Sie waren Ge-
meindsleute, die alleine das Stimmrecht hat-

ten, sofern in der Gemeinde überhaupt et-
was mit zu bestimmen war. Daneben gab 
es noch, wie man aus einer Gemeinderech-
nung des Jahres 1785 entnehmen kann, rund 
40 Hintersassen und Tagelöhner. Als solche 

galten alle Untertanen, die kein eigenes 
Haus besaßen und weniger als 2 Gulden 
Steuern bezahlten, aber auch die verheira-
teten, aber noch ohne eigenen Hausstand 
bei den Eltern wohnenden Söhne galten als 

Hintersassen. Außerdem waren 1785 noch 
11 sogenannte Schutzjuden in Neunkirchen 
ansässig denen die Herrschaft per Schutz-
brief unter besonderen Auflagen das Wohn-
recht in der Gemeinde erlaubt hatte. Insge-
samt hatte das Dorf schätzungsweise 900 
Einwohner einschließlich der Haushalte auf 
den fürstlichen Besitzungen, insbesondere 
der Haushaltungen der Arbeiter auf dem Ei-
senwerk. Man lebte hauptsächlich von dem, 
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Die beiden Neunkircher Schlösser  
Ihre Umgebung und die Bewohner 2. Teil 

Ein Bericht von Armin Schlicker und Horst Schwenk

Rekonstruktionsversuch des Barockschlosses durch Karl Schwinger 1951 © AS 650/12

Adolf Freiherr von Knigge (1752-1796)  
© AS 650/5



Barockschlosses sind bisher nicht gefunden 
worden. Es kann vermutet werden, dass sie 
beim Brand des Saarbrücker Schlosses, in 
welchem damals die gesamte Verwaltung 
des Fürstentums angesiedelt war, vernichtet 
wurden. Man ist also ganz auf Beschreibun-
gen damaliger Zeitgenossen und Besucher 
des Schlosses angewiesen, glücklicherweise 

gibt es wenigstens noch eine Karte mit dem 
Grundriss des Schlosses und der Umgebung. 
Das Neunkircher Schloss diente dem Saar-
brücker Hof oft zu Jagdaufenthalten weshalb 
ihm Fürst Ludwig am 23.08.1777 offiziell 
den Namen „Jägersberg“ verlieh. Zwar ist 
der Baubeginn des Schlosses Jägersberg be-
kannt, der Zeitpunkt der Zerstörung ist je-
doch nicht eindeutig zu bestimmen. Am 
13.05.1793 musste Fürst Ludwig das Schloss 
eilig auf der Flucht vor einer „Horde Kom-
missars, von einem Detachement Gensd’ar-
mes begleitet“ der französischen Revoluti-
onstruppen verlassen. Erbprinz Heinrich 
sprang in letzter Minute über eine Mauer, 
um sich zu den Preußen zu retten, die ihr 
Lager am Kuchenberg bei Wiebelskirchen 
aufgeschlagen hatten. 
Im Gegensatz zum Saarbrücker Schloss, dem 
Schloss am Ludwigsberg in Saarbrücken, 

dem Schloss Karlsberg in Homburg und an-
deren Gebäuden ging das Neunkircher 
Schloss Jägersberg nicht in Flammen auf, 
sondern wurde von den Revolutionstruppen 
„nur“ geplündert und verwüstet. Nach der 
Flucht der Territorialherren aus ihren Ländern 
an der Saar, gingen ihre Besitzungen in fran-
zösisches Staatseigentum über. In Neunkir-
chen war dies das Schlossgebäude mit allen 
dem Fürsten gehörenden Liegenschaften.  
Das Barockschloss wollte der englische Ad-
lige Lord Thornton 1802 erwerben und wie-
der restaurieren. Er konnte mit seinen Kauf-
absichten jedoch nicht durchdringen und 
soll danach an der Loire das weltberühmte 
Schloss Chambord teilweise angemietet ha-
ben. Eigentümer der Ruine Jägersberg und 
eines Großteils des übrigen früheren nas-
sauischen Besitzes in Neunkirchen wurde 

dann im Juli 1803 zum Preis von 11 000 
Franken der in der napoleonischen Zeit aus 
Saargemünd als Maire nach Neunkirchen 
gekommene Franz Couturier, der das Amt 
des Bürgermeisters auch nach 1816 unter 
den Preußen in Neunkirchen behielt. Das 

Schloss zerfiel und wurde von der infolge 
der rasanten Industrialisierung rasch wach-
senden Bevölkerung, die Wohnraum brauch-
te, als Steinbruch und Materialquelle benutzt 
und bis zum letzten Brett demontiert. Übrig 
blieben einige Mauerreste. 
Lord Thornton bezeichnete 1802 in einem 
Brief an den Earl of Darlington das Neun-
kircher Stengel-Schloss als „eines der schöns-
ten Bauwerke, das man sich vorstellen 
kann“. Nach seiner Beschreibung befand 
sich im Erdgeschoss ein kreisförmiger Zen-
tralraum von 55 Fuß (ca. 30 Meter) Durch-
messer, daneben zu beiden Seiten Räume 
von 36 Fuß und auf jeder Seite anschließend 
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ohann Wolfgang von Goethe auf der Terrasse 
von Schloss Jägersberg, Gemälde von Franz 

Diedrich im Landratsamt Ottweiler © AS 650/2



erwerks dieses Gebäudes stamme noch vom 
Schloss, verlegt Reinhard Schneider den 
Standort auf Grund von Messungen des Lei-
ters der Außenstelle Neunkirchen des Lan-
desamtes für Kataster-, Vermessungs- und 
Kartenwesens, Hans Werner Dußing, ca. 9 
– 11 m weiter nach Nordwesten und damit 
in den Hofbereich der heutigen Häuser der 
Schloßstrasse. Dußing selbst räumt aber ein, 
„dass letzte Gewissheit erst Sondierungen 
oder Grabungen bringen könnten“. 
Nach Prof. Heinz existieren zwei Pläne auf 
denen die Lage und das Ausmaß des Ba-
rockschlosses und des Schlossparks sowie 
der Nebengebäude sehr deutlich werden: 
1) der Nordheim – Plan von 1797 
2) Plan der Hofgärtner Koellner 
 
Fortsetzung folgt, Quellenangaben am Ende 
der Reihe 
 
Ein Bericht von Armin Schlicker und Horst 
Schwenk 

eine Galerie von 60 Fuß Länge und am Ende 
jeweils ein achteckiger Pavillon. Die Rück-
front des Gebäudes war mit unzähligen Ge-
weihen, Gehörnen und Keilerwaffen ge-
schmückt. Ins Obergeschoss konnte er wohl 
nicht mehr kommen, weil vermutlich die 
Treppe schon von Materialsuchern abgebaut 
und abtransportiert war. 
Auch Goethe, der Neunkirchen im Sommer 
1770 einen Besuch für eine Nacht abstattete 
und dabei längere Zeit im Dunkeln einsam 
auf der Terrasse des Schlosses saß, schilderte 
seine Empfindungen bei diesem Besuch im 
10. Buch von Dichtung und Wahrheit: 
„Wir betraten bei tiefer Nacht die im Tal-
grunde liegenden Schmelzhütten und ver-
gnügten uns an dem seltsamen Halbdunkel 
dieser Bretterhöhlen, die nur durch des glü-
henden Ofens geringe Öffnung kümmerlich 
erleuchtet werden. Das Geräusch des Was-
sers und der von ihm getriebenen Blasebäl-
ge, das fürchterliche Sausen und Pfeifen des 
Windstroms, der, in das geschmolzene Erz 
wütend, die Ohren betäubt und die Sinne 
verwirrt, trieb uns endlich hinweg, um in 
Neukirch einzukehren, das an den Berg hi-
nauf gebaut ist. 
Aber ungeachtet aller Mannigfaltigkeit und 
Unruhe des Tages konnte ich hier noch keine 
Rast finden. Ich überließ meinen Freund ei-
nem glücklichen Schlafe und suchte das hö-
her gelegene Jagdschloss. Es blickt weit über 
Berg und Wälder hin, deren Umrisse nur an 
dem heitern Nachthimmel zu erkennen, de-
ren Seiten und Tiefen aber meinem Blick un-
durchdringlich waren. So leer als einsam 
stand das wohlerhaltene Gebäude; kein Kas-
telan, kein Jäger war zu finden. Ich saß vor 
den großen Glastüren auf den Stufen, die 
um die ganze Terrasse hergehn. Hier, mitten 
im Gebirg, über einer waldbewachsenen 
finsteren Erde, die gegen den heitern Hori-
zont einer Sommernacht nur noch finsterer 
erschien, das brennende Sternengewölbe 
über mir, saß ich an der verlassenen Stätte 
lange mit mir selbst und glaubte niemals ei-
ne solche Einsamkeit empfunden zu haben“. 
Außerdem gibt es eine Beschreibung des 
Freiherrn von Knigge in seinen „Briefen auf 
einer Reise von Lothringen nach Niedersach-
sen“  in denen er etwa 1786 schrieb:..... 
„Das massive Gebäude ist in der Form eines 
halben Mondes gebaut, hat auf beyden Flü-
geln nur ein Erdgeschoß, dahingegen in der 
Mitte noch eine Etage aufgesetzt. Jeder Ge-
genstand, den man hier erblickt, hat Bezug 
zur Jagd... 
Das Schloß ist von Aussen gänzlich bekleidet 
mit einer ungeheuren, daran festgenagelten 
Menge von Geweyhen der gejagten Hirsche. 
Der Hof bringt den Herbst hier zu, und dann 
ist von nichts wie von Jagd die Rede. Einige 
Zimmer aber sind verziert mit Tafeln, auf 
welchen man hinter Glas das Verzeichnis 
der in jedem Jahr parforce gejagten Hirsche 

sauber eingeschrieben sieht, nebst den ge-
nauen Nachrichten von den dabey vorge-
fallenen Umständen. 
Mir gefiel unter anderem die Einrichtung ei-
nes Schlafzimmers, in welchem, dem Fenster 
gegenüber, ein erhöhter Alcoven angebracht 
ist. Die Rückwand dieses Alcovens besteht 
gänzlich aus einem großen Spiegel. Vor die-
sem steht dann das Bette so, dass der Fürst, 
wenn er in demselben liegt, die durch das 
Fenster in dem Spiegel sich darstellende Ge-
gend wie in einem Landschafts-Gemälde er-
blickt.“ Bei dem Barockschloss Jägersberg 
handelte es sich nach all diesen Erkenntnis-
sen um ein sehr repräsentatives und pracht-
volles Gebäude. 
Zum exakten Standort des Schlosses werden 
in der Literatur zwei Ansichten vertreten. 
Während Heinz und auch Schwenk die An-
sicht vertreten, der Mittelrisalit des Schlosses 
habe genau über dem Kellergewölbe des 
heutigen Anwesens Schloßstrasse 22 gestan-
den, auch ein Teil des aufsteigenden Mau-
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UNSERE LEISTUNGEN AUF EINEN BLICK

Betreutes
Wohnen

Stationäre
Pflege

Kurzzeit -
pflege

Demenz-
pflege

Reinigungs-
service

Hauseigene  
Küche

Öffen. Restaurant 
oder Café

 

Pflegebad

Herzlich willkommen  
in Neunkirchen!

EVERGREEN Wohn-  
und Seniorenzentrum 
Neunkirchen
Bahnhofstraße 27–33
66538 Neunkirchen
Telefon: 06821 4025-0
neunkirchen@korian.de

Gesamtplan des neuen Schlosses StA SB, Nachlass Lohmeyer AS 650/20



 
Eine Stadt kam aus dem Winterschlaf 
Vielfältiges Angebot beim Neunkircher Frühling 

 
Am ersten Sonntag im April 2023 fand 
der diesjährige Neunkircher Frühling 
statt. Mit diesem traditionellen städti-
schen Event bot die Stadt Neunkirchen 
den Bürger:innen wie in jedem Jahr die 
Möglichkeit, gemeinsam in den Früh-
ling zu starten und den städtischen 
Winterschlaf zu beenden. 

 
 
„Veronika, der Lenz ist da“ – Mit diesem 
Evergreen hießen schon die Comedian- Har-
monists vor fast hundert Jahren den Frühling 
willkommen. Denn nach den oft tristen und  
etwas einsamen Zeiten des Winters kehrt mit 

dem Frühling das gesellschaftliche Leben zu-
rück, was unserem alltäglichen Miteinander 
mehr als gut tut. Um diesen Moment des 
gemeinsamen Frühlingserwachens auch ent-
sprechend zu begehen und zu feiern, lädt 
die Stadt Neunkirchen seit vielen Jahren am 
ersten Sonntag im April zum Neunkircher 
Frühling in die Innenstadt. Neben einem ver-
kaufsoffenen Sonntag konnten sich die Be-
sucher des Neunkircher Frühlings auch in 
diesem Jahr auf Ausstellungen, Märkte,  In-
formationen und Vorführungen von Neun-
kircher Vereinen, Firmen und Projekten freu-
en. Zu den Ausstellern beim diesjährigen 
Neunkircher Frühling gehörten unter ande-
rem die KEW, das Neunkircher Klimaprojekt, 
die Bürgerinitiative Neunkircher Stadtmitte, 

das Neunkircher Kinderhaus und der Kut-
scherhausverein. Neben der Information gab 
es auch Mitmachangebote, die gerade bei 
Kindern gut angenommen wurden und auf 

großes Interesse stießen. Aber neben den 
hier aufgeführten Ausstellern waren natürlich 
noch viele weitere vertreten, was das infor-
mative Spektrum der Veranstaltung noch 
weitaus größer werden ließ. Neben Stumm-
platz und Lübbener Platz war die Bahnhof-

straße mit einem Kreativmarkt in das Fest-
geschehen involviert. Des Weiteren war 
auch für gute Musik gesorgt; so waren auf 
dem Stummplatz mehrere Bands über den 

Tag verteilt zu hören. Wie es sich für saar-
ländische Feste gehört, war selbstverständ-
lich auch kulinarisch einiges geboten und 
trotz des regnerischen Wetters ließen sich 

die zahlreichen Besucher weder den Appetit 
noch die gute Laune verderben. Alles in al-
lem war es eine gelungene Veranstaltung, 
die bei den Neunkircher Bürger:innen guten 
Zuspruch fand und die Stadt Neunkirchen 
einen ersten Schritt aus dem Winterschlaf 
zurück ins Leben brachte. 
 

Weitere Informationen zum Neunkir-
cher Frühling finden Sie unter 
www.neunkirchen.de fs 
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Natali Mönch 

Hohlstraße 29 

66538 Neunkichen

Tel.: +49 176 24 32 62 35 

oder +49 68 21 6 36 00 20 

eMail: natali-moench@web.de

FUSSPFLEGE | KOSMETIK | WELLNESS

SD2109

Zur Ewigkeit 36 
66539 Neunkirchen 

Tel. (0 68 21) 36 15 07 
Fax (0 68 21) 36 15 09 

Mobil (01 63) 5 52 93 74

● Heizung 

● Sanitär 

● Brennwerttechnik 

● Solaranlagen 

● Kundendienst 

● Kaminsanierung

Kesseltausch 
innerhalb eines Tages

SD 2101

Der ASB Neunkirchen informierte über  
seine Arbeit

Das Neunkircher Klimaprojekt wurde  
vorgestellt

Edda Petri (links) und Martina Schneider 
(rechts) vom Kutscherausverein zeigten sich 

in frühlingshaften Kostümen

Auch für gute Musik war gesorgt

Diesen und weitere 
Berichte finden Sie auch unter: 

www.es-heftche.de



 
 
 
 
 
 
 
 
 

bis Sonntag, 14. Mai 
Galerie im KULT. Kulturzentrum, Marien-
straße 2 
Ausstellung REorganized. John Franzen, 
Georg Küttinger, Hilde Trip 
Seit 10. Februar  
Neunkircher Kulturgesellschaft 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Freitag, 05. Mai 
18.00 Uhr, Neue Gebläsehalle Neunkir-
chen 
Neunkircher Weinlounge 
Verkehrsverein mit Kreisstadt Neunkirchen 
 

Samstag, 20. Mai 
Kirmesplatz Furpach  
Kirmes in Furpach 
Kreisstadt Neunkirchen 
 

Samstag, 27. Mai 
Kirmesplatz Wiebelskirchen 
Pfingstkirmes in Wiebelskirchen 
Kreisstadt Neunkirchen 
 

Freitag, 09. Juni 
Bergehalde im Erlebnisort Reden 
Schlemmer-Festival 
Eine ausführliche Beschreibung der Veran-
staltung und weitere Informationen finden 
Sie unter www.erlebnisort-reden.de 
Tourismus- und Kulturzentrale des Land-
kreises Neunkirchen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anmeldung und Information immer unter: 
06821-904650 oder kathfbs@aol.com.  
 

Samstag, 22. April 
19.30 Uhr, Wellesweilerstraße 100, 66538 
Neunkirchen 
Wanderung am Netzbach- Weiher mit 
Naturerlebnis-Pädagogin Silke Reinig 
Kath. Familienbildungsstätte 
 

Montag, 24. April 
10.00 Uhr, Wellesweilerstraße 100, 66538 
Neunkirchen 
„Wie lebst du“ unter diesem Motto trifft 
sich der arabisch-deutsche Frauenkreis 
Kath. Familienbildungsstätte 
 

Dienstag, 25. April 
19.00 Uhr, Wellesweilerstraße 100, 66538 
Neunkirchen 
„Weil jeder was zu sagen hat – Begegnun-
gen in der Bibel“ mit Pfarrer Markus 
Krastl 
Kath. Familienbildungsstätte 
 

Mittwoch, 26. April 
8.30 Uhr, Wellesweilerstraße 100, 66538 
Neunkirchen 
Natur näher betrachtet mit NaBU-Mit-
glied Franjo Schmitt 
Kath. Familienbildungsstätte 
 
18.30 Uhr, Wellesweilerstraße 100, 66538 
Neunkirchen 
Mit Wildkräutern durch das Jahr mit Heil-
pflanzen-Pädagogin Christel Schneider 
Kath. Familienbildungsstätte 
 

Freitag, 28. April 
10.00 Uhr, Wellesweilerstraße 100, 66538 
Neunkirchen 
Entstehung, Aufstieg und Fall des briti-

schen Weltreichs mit Orientalist Ralf 
Krautkrämer 
Kath. Familienbildungsstätte 
 

Dienstag, 02. Mai 
11.30 Uhr, Wellesweilerstraße 100, 66538 
Neunkirchen 
Englisch für Interessierte mit leichten Vor-
kenntnissen  
Kath. Familienbildungsstätte 
 
14.00 Uhr, Wellesweilerstraße 100, 66538 
Neunkirchen 
Feldenkrais im Sitzen, Gehen oder Ste-
hen 
Die Veranstaltung findet hybrid statt, die 
Teilnahme von zuhause per Zoom ist mög-
lich. 
Kath. Familienbildungsstätte 
 
18.30 Uhr, Wellesweilerstraße 100, 66538 
Neunkirchen 
Feldenkrais für alle 
Kath. Familienbildungsstätte 
 

Mittwoch, 03. Mai 
18.30 Uhr, Wellesweilerstraße 100, 66538 
Neunkirchen 
Singen im Chor, der Chor der Senioren-
Akademie prob 
Kath. Familienbildungsstätte 
 
16.00 Uhr, Wellesweilerstraße 100, 66538 
Neunkirchen 
Trauer-Café  
Bietet einen geschützten Rahmen für Men-
schen, die jemanden verloren haben und 
darüber reden wollen.  
Kath. Familienbildungsstätte 
 

Donnerstag, 04. Mai 
11.15 Uhr, Wellesweilerstraße 100, 66538 
Neunkirchen 
Literarisches Kolloquium für Literatur -In-
teressierte  
Kath. Familienbildungsstätte 
 
13.15 Uhr, Wellesweilerstraße 100, 66538 
Neunkirchen 
Englisch für Fortgeschrittene   
Kath. Familienbildungsstätte 

NEUNKIRCHEN UND UMGEBUNG

TERMINE FÜR

NEUNKIRCHEN UND UMGEBUNG

TERMINE FÜR

Schauen Sie mal rein unter  
www.es-heftche.de
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17.00 Uhr, Wellesweilerstraße 100, 66538 
Neunkirchen 
Spanisch für Fortgeschrittene 
Kath. Familienbildungsstätte 
 
9.00 Uhr, Wellesweilerstraße 100, 66538 
Neunkirchen 
Kurs Französisch Konversation 1 
Fortgeschrittene können ihre Kenntnisse 
pflegen. 
Kath. Familienbildungsstätte 
 
11.00 Uhr, Wellesweilerstraße 100, 66538 
Neunkirchen 
Kurs Französisch Konversation 2 
Fortgeschrittene können ihre Kenntnisse 
pflegen.  
Kath. Familienbildungsstätte 
 
9.45 Uhr, Wellesweilerstraße 100, 66538 
Neunkirchen 
Yoga für Mamis und Babys 
Kath. Familienbildungsstätte 
 
10.00 Uhr, Wellesweilerstraße 100, 66538 
Neunkirchen 
PEKiP für Babys von 3 bis 6 Monaten 
Kath. Familienbildungsstätte 
 

Freitag, 05. Mai 
10.00 Uhr, Wellesweilerstraße 100, 66538 
Neunkirchen 
Geschichte des Judentums in Deutsch-
land 
Prof. Herbert Jochum referiert.  
Kath. Familienbildungsstätte 
 

Montag, 08. Mai 
15.30 Uhr, Wellesweilerstraße 100, 66538 
Neunkirchen 
Feldenkrais für alle  
Kath. Familienbildungsstätte 
 
15.30 Uhr, Wellesweilerstraße 100, 66538 
Neunkirchen 
Offene Stillgruppe mit kostenloser Bera-
tung 
Mit Kinderkrankenschwester und Stillbera-
terin Ellen Haag.  
Kath. Familienbildungsstätte 
 
16.00 Uhr, Wellesweilerstraße 100, 66538 
Neunkirchen 
Trageworkshop 
Mit Kinderkrankenschwester und Tragebe-
raterin Agnes Bakhich   
Kath. Familienbildungsstätte 
 

Freitag, 12. Mai 
18.00 – 21.00 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen 
Nähworkshop für Kinder und Erwachsene 
Einfache Werkstücke wie Tischsets, Loop-
schals und Utensilos werden hier, mit Hilfe 
der Kursleiterinnen Christiane Schlosser 

und Heike Cloß gefertigt.  
Kath. Familienbildungsstätte 
 
20.00 Uhr, Wellesweilerstraße 100, 66538 
Neunkirchen 
Abend-Führung durch den Saarbrücker-
Zoo 
Mit Naturerlebnis-Pädagogin Silke Reinig.  
Kath. Familienbildungsstätte 
 

Montag, 15. Mai 
18.00 Uhr, Wellesweilerstraße 100, 66538 
Neunkirchen 
Wenn Männer Väter werden, Workshop 
für werdende Väter 
Kath. Familienbildungsstätte 
 

Dienstag, 16. Mai 
18.30 – 20.00 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen 
Café Klapperstorch  
Werdende Eltern erhalten Antworten auf 
all ihre Fragen rund um die Geburt und Fa-
milie.  
Kath. Familienbildungsstätte 
 
18.30 Uhr, Wellesweilerstraße 100, 66538 
Neunkirchen 
Mit Wildkräutern durch das Jahr 
Heilpflanzen-Pädagogin Christel Schneider 
macht bekannt mit den Wildkräutern unse-
rer Heimat.  
Kath. Familienbildungsstätte 
 

Mittwoch, 17. Mai 
9.00 Uhr, Wellesweilerstraße 100, 66538 
Neunkirchen 
Internationals Generationen-Frühstück  
Kath. Familienbildungsstätte 
 

Montag, 22. Mai 
19.30 Uhr, Wellesweilerstraße 100, 66538 
Neunkirchen 
Wanderung am Netzbach- Weiher mit 
Naturerlebnis-Pädagogin Silke Reinig - 
Anmeldeschluss 08.04. 
Kath. Familienbildungsstätte 
 

Dienstag, 23. Mai 
19.00 Uhr, Wellesweilerstraße 100, 66538 
Neunkirchen 
„Weil jeder was zu sagen hat – Begegnun-
gen in der Bibel“,  
Ein Bibelabend mit Pfarrer Markus Krastl 
über wichtige Begegnungssituationen in 
der Bibel.  
Kath. Familienbildungsstätte 
 

Mittwoch, 31. Mai 
Wellesweilerstraße 100, 66538 Neunkir-
chen 
Senioren-Akademie  - Tagesfahrt nach 
Worms 
Kath. Familienbildungsstätte 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Donnerstag, 04. Mai 
19.00 Uhr, Paul-Gerhardt-Kirche, Welles-
weiler 
Kleine Abendmusik mit dem Chor „Can-
tAnima - die Seele singt“ 
Evangelische Kirchengemeinde Neunkir-
chen 
 

Freitag, 12. Mai 
20.00 Uhr, Neue Gebläsehalle Neunkir-
chen 
Schauspiel von Florian Zeller „Die Kehr-
seite der Medaille“ mit Timothy Peach u. 
Nicola Tiggeler 
Tickets sind im Vorverkauf zum Preis von 
26.90 Euro (PK1), bzw. 23.60 Euro (PK2) 
erhältlich. 
Neunkircher Kulturgesellschaft 
 

Freitag, 19. Mai 
19.00 Uhr, Stengelkirche Wellesweiler 
Musikalisch-lyrisches in der Wellesweiler 
Stengelkirche am 19.Mai 
Karten gibt es zum Preis von 12 Euro bei 
Bücher König, AB-Kiosk (E-Center Welles-
weiler) und an der Abendkasse 
Nino Deda und Sören Meng 
 
Sonntag, 21. Mai 
11.00 Uhr, Verlesesaal (Zechenhaus) im Er-
lebnisort Reden 
Kunst-Matinee mit der Dixie Jazz Crew 
Eintritt frei, Anmeldung erforderlich! Eine 
ausführliche Beschreibung der Veranstal-
tung und weitere Informationen finden Sie 
unter www.erlebnisort-reden.de 
Zweckverband Erlebnisort Reden 
 

Freitag, 26. Mai 
16.00 Uhr, Bergehalde im Erlebnisort Re-
den 
Back For Good, Das 90s Open-Air 
Eine ausführliche Beschreibung der Veran-
staltung und weitere Informationen finden 
Sie unter www.erlebnisort-reden.de 
Zweckverband Erlebnisort Reden 
 

Samstag, 27. Mai 
13.30 Uhr, Bergehalde im Erlebnisort Re-
den 
UNSERDING Tropical Mountain 
Eine ausführliche Beschreibung der Veran-
staltung und weitere Informationen finden 
Sie unter www.erlebnisort-reden.de 
Alm Event Gastro GmbH 
 
 

KONZERTE

THEATER



Kreisvolkshochschule Neunkirchen 
 
18.00 – 20.30 Uhr, Max-von-der-Grün-
Schule Wemmetsweiler 
Kunstwerkstatt - Landschaftsmalerei 
Kursnummer 231-3201: 1 Termin; Entgelt: 
42,00 Euro  
Kreisvolkshochschule Neunkirchen 
 

Dienstag, 09. Mai 
19.00 – 20.30 Uhr, Gymnasium Ottweiler, 
Pavillon 
Deutschlands koloniale Vergangenheit in 
Afrika 
Kursnummer 231-1115; 1 Termin; Entgelt: 
5,00 Euro  
Kreisvolkshochschule Neunkirchen 
 

Mittwoch, 10. Mai 
18.30 – 21.30 Uhr, Gemeinschaftsschule 
Schiffweiler - Küche 
Kochworkshop Fingerfood 
Kursnummer 231-5322; 1 Termin; Entgelt: 
10,00 Euro  
Kreisvolkshochschule Neunkirchen 
 

Donnerstag, 11. Mai 
18.30 – 20.00 Uhr, Sitzungssaal im Rat-
haus der Gemeinde Eppelborn 
Vorsorgevollmacht / Betreuung 
Kursnummer 231-2101; 1 Termin, Entgelt: 
kostenlos 
Kreisvolkshochschule Neunkirchen 
 

Samstag, 13. Mai 
13.30 – 16.30 Uhr, Gemeinschaftssschule 
Spiesen-Elversberg 
Workshop – Aquarell - Malerei 
Kursnummer 231-6203; 1 Termin; Entgelt: 
13,00 Euro 
Kreisvolkshochschule Neunkirchen 
 
14.00 – 15.30 Uhr, Treffpunkt Galgenberg-
turm 
Wahre Geschichten für Elversberg 
Kursnummer 231-6103; 1 Termin; Entgelt: 
5,00 Euro  
Kreisvolkshochschule Neunkirchen 
 
14.30 – 17.30 Uhr, Alte Schule Mainzwei-
ler 
Biografisches Schreiben für Frauen 
Kursnummer 231-4204; 1 Termin; Entgelt: 
55,00 Euro  
Kreisvolkshochschule Neunkirchen 
 
15.00 – 17.00 Uhr, Freizeitzentrum Fin-
kenrech 
Yogameditation auf Finkenrech – Neu im 
Programm 
Kursnummer 231-2309; 1 Termin; Entgelt: 
6,00 Euro  
Kreisvolkshochschule Neunkirchen 
 
 

Sonntag, 28. Mai 
14.00 Uhr, Bergehalde im Erlebnisort Re-
den 
La Fiesta 
Eine ausführliche Beschreibung der Veran-
staltung und weitere Informationen finden 
Sie unter www.erlebnisort-reden.de 
Alm Event Gastro GmbH 
 

Montag, 29. Mai 
16.00 Uhr, Bergehalde im Erlebnisort Re-
den 
SR 1 Alm Open Air 
Eine ausführliche Beschreibung der Veran-
staltung und weitere Informationen finden 
Sie unter www.erlebnisort-reden.de 
Saarländischer Rundfunk 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anmeldung unter 06824-906-4170 od. 
4218 oder schreiben Sie eine E-Mail an 
kvhs@landkreis-neunkirchen.de 
 
 

Dienstag, 02. Mai 
19.30 – 22.00 Uhr, Max-von-der-Grün 
Schule Wemmetsweiler 
Patchwork für Anfänger und Fortgeschrit-
tene 
Entgelt: 62,00 Euro. Kursnummer 231-
3207 7 Termine 
Kreisvolkshochschule Neunkirchen 
 
17.00 – 19.30 Uhr, Max-von-der-Grün-
Schule Wemmetsweiler 
Patchwork für Anfänger und Fortgeschrit-
tene 
Entgelt: 62,00 Euro. Kursnummer 231-
3206. 7 Termine  
Kreisvolkshochschule Neunkirchen 
 
17.30 – 19.00 Uhr, Gymnasium Ottweiler, 
Pavillon 
Produkte aus dem Bienenstock – Der 
Landkreis summt 
Entgelt: kostenlos. Kursnummer 231-1112  
Kreisvolkshochschule Neunkirchen 
 
18.00 – 19.00 Uhr, VHS-Raum Heiligen-
wald 
Qi-Gong 
Entgelt: 25,00 Euro. Kursnummer 231-
5326. 8 Termine 
Kreisvolkshochschule Neunkirchen 
 
18.15 – 20.30 Uhr, Gymnasium Ottweiler, 
Pavillon 

Deutsch als Fremdsprache  
Entgelt: kostenlos. Kursnummer 231-
14416. 20 Termine  
Kreisvolkshochschule Neunkirchen 
 
18.15 – 20.30 Uhr, Gemeinschaftsschule 
Spiesen-Elversberg 
Digitale Bildbearbeitung – Kurs mit Ex-
kursion 
Entgelt: 76,00 Euro. Kursnummer 231-
6207. 7 Termine  
Kreisvolkshochschule Neunkirchen 
 
9.00 – 12.00 Uhr, Gemeinschaftsschule 
Eppelborn 
Deutsch als Fremdsprache A1.2 Eppel-
born 
Entgelt: kostenlos. Kurnummer 231-14415. 
20 Termine  
Kreisvolkshochschule Neunkirchen 
 

Mittwoch, 03. Mai 
17.30 – 19.30 Uhr, N.N. 
Exkursion zu den Landkreis Bienen – Der 
Landkreis summt 
Kursnummer 231-1113 1 Termin, Entgelt: 
kostenlos  
Kreisvolkshochschule Neunkirchen 
 
18.00 – 21.30 Uhr, Gemeinschaftsschule 
Schiffweiler - Küche 
Kochworkshop Burger 
Kursnummer 231-5320; 1 Termin; Entgelt: 
10,00 Euro 
Kreisvolkshochschule Neunkirchen 
 

Freitag, 05. Mai 
16.00 – 19.00 Uhr, Naturgarten 
Kräuterspaziergang – Gänseblümchen, 
Giersch und Co. 
Kursnummer 231-5312; 1 Termin; Entgelt: 
6,00 Euro  
Kreisvolkshochschule Neunkirchen 
 

Sonntag, 07. Mai 
17.00 – 18.30 Uhr, Am Friedhof Ottweiler 
Besuch des jüdischen Friedhofs in Ott-
weiler - Führung 
Kursnummer 231-1101; 1 Termin; Entgelt: 
kostenlos  
Kreisvolkshochschule Neunkirchen 
 

Montag, 08. Mai 
9.00 – 12.00 Uhr, Gemeinschaftsschule 
Spiesen-Elversberg 
Kommunikation mit Tablets 
Kursnummer 231-3504; 1 Termin; Entgelt: 
61,00 Euro  
Kreisvolkshochschule Neunkirchen 
 
9.00 – 12.00 Uhr, Pfarrzentrum Merchwei-
ler / Jugendheim 
Kommunikation mit Tablets 
Kursnummer 231-3504; 1 Termin; Entgelt: 
kostenlos  
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KREISVOLKSHOCHSCHULE

NEUNKIRCHEN



Sonntag, 14. Mai 
10.00 – 12.00 Uhr, 
Die Grube König in Neunkirchen – Un-
terwegs auf dem Gelände des früheren 
Neunkirchen 
Kursnummer 231-1105; 1 Termine; Entgelt: 
5,00 Euro  
Kreisvolkshochschule Neunkirchen 
 

Montag, 15. Mai 
18.00 – 20.15 Uhr, Gemeinschaftsschule 
Spiesen-Elversberg 
Tabellenkalkulation mit Excel - Grundkurs 
Kursnummer 231-6502; 6 Termine; Entgelt: 
61,00 Euro  
Kreisvolkshochschule Neunkirchen 
 

Dienstag, 16. Mai 
19.00 – 21.00 Uhr, Gymnasium Ottweiler 
- Pavillon 
Das hochsensible Kind 
Kursnummer 231-1301; 1 Termin; Entgelt: 
5,00 Euro  
Kreisvolkshochschule Neunkirchen 
 

Mittwoch, 17. Mai 
18.30 – 20.30 Uhr, AWO Spiesen 
Bier-Tasting – Regionale Biere 
Kursnummer 231-6306; 1 Termin; Entgelt: 
8,00 Euro  
Kreisvolkshochschule Neunkirchen 
 
18.00 – 19.30 Uhr, Gymnasium Ottweiler 
- Pavillon 
Buddhismus - Veranstaltungsreihe 7  
Kursnummer 231-111; 5 Termine, Entgelt: 
31,00€  
Kreisvolkshochschule Neunkirchen 
 

Freitag, 19. Mai 
19.00 – 21.30 Uhr, Alte Schule Mainzwei-
ler – Obergeschoss 
Rum-Tasting 
Kursnummer 231-4311; 1 Termin; Entgelt: 
47,00 Euro  
Kreisvolkshochschule Neunkirchen 
 

Sonntag, 21. Mai 
9.00 – 11.30 Uhr, 
Vogelkundliche Wanderung durch das 
Merchtal – in Kooperation mit dem Nabu 
Kursnummer 231-3104; 1 Termin; Entgelt: 
kostenlos  
Kreisvolkshochschule Neunkirchen 
 

Montag, 22. Mai 
9.00 – 12.00 Uhr, Pfarrzentrum Merchwei-
ler – Jugendheim 
Online vernetzt: Videotelefonie und Vi-
deokonferenz 
Kursnummer: 231-3505; 1 Termin; Entgelt: 
kostenlos  
Kreisvolkshochschule Neunkirchen 
 
18.00 – 20.15 Uhr, Gemeinschaftsschule 

Eppelborn – PC Raum 
Excel fürs Controlling 
Kursnummer: 231-2506; 1 Termin; Entgelt: 
40,00 Euro  
Kreisvolkshochschule Neunkirchen 
 
18.00 – 20.15 Uhr, Gemeinschaftsschule 
Eppelborn 
Umgang mit dem Android – Smartphone 
Kursnummer: 231-2502; 2 Termine; Ent-
gelt: 18,00 Euro  
Kreisvolkshochschule Neunkirchen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mittwoch, 03. Mai 
7.00 – 13.00 Uhr, Wibiloplatz Wiebelskir-
chen 
Wochenmarkt Wiebelskirchen 
Kreisstadt Neunkirchen 
 
7.00 – 13.00 Uhr, Oberer Markt 
Wochenmarkt Neunkirchen 
Kreisstadt Neunkirchen 
 

Freitag, 05. Mai 
7.00 – 13.00 Uhr, Furpach 
Wochenmarkt Furpach 
Derzeit in der Nähe Gutshof (Verlegung 
wegen Baustelle Arno-Spengler-Platz) 
Kreisstadt Neunkirchen 
 

Montag, 08. Mai 
Stummplatz Neunkirchen  
Monatsmarkt 
Kreisstadt Neunkirchen 
 

Montag, 15. Mai 
Stummplatz Neunkirchen 
Flohmarkt 
Verkehrsverein Neunkirchen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Donnerstag, 04. Mai 
19.00 Uhr, Irrgartenstraße 18, 66538 
Neunkirchen 
Mitgliederversammlung mit Vorstands-
wahlen 
Der Historische Verein Stadt Neunkirchen 
e. V. lädt seine Mitglieder zur Mitglieder-

versammlung mit Vorstandswahlen in die 
Gesch 
HVSN 
 

Freitag, 12. Mai 
19.00 – 22.00 Uhr, Stadtbibiliothek Neun-
kirchen im KULT. Kulturzentrum, Marien-
straße 2a 
Spieleabend in der Stadtbibliothek 
Stadtbibliothek mit VHS Neunkirchen 
 

Mittwoch, 17. Mai 
19.00 Uhr, „VIP „Raum von Borussia 
Neunkirchen Ellenfeldstraße am Mantes-
La-Ville-Platz, 66538 Neunkirchen 
Mitgliederversammlung  
Der Karnevalsverein Die Daaler Neunkir-
chen e.V. führt seine diesjährige Jahres-
hauptversammlung durch.  Der Vorstand 
freut sich über zahlreiches Erscheinen der 
Mitglieder. 
Karnevalsverein Die Daaler Neunkirchen 
e.V. 
 

Samstag, 27. Mai 
15.00 – 18.00 Uhr, ehem. Waldschule 
Heinitz 
Heinitzer Heimatstube 
AG Heinitzer Vereine 
 

Donnerstag, 04. Mai 
18.00 – 19.00 Uhr, Großenbruchhalle in 
Elversberg 
Fit werden - Spaß haben - Bodyshaping 
beim Kneipp-Verein-Spiesen 
Anmeldung bei Christine Pejic-Berrard, Te-
lefon 0157 86143191 oder christine.pejic-
berrard@kneipp-verein-spiesen.de. 
Kneipp-Verein Spiesen 
 

Mittwoch, 10. Mai 
18.00 – 19.00 Uhr, Online 
KAPOW® Fitness Online beim Kneipp-
Verein Spiesen 
Infos und Anmeldungen bei KAPOW®-In-
struktorin Christine Peji -Berrard, Telefon 
0157 86143191 
Kneippverein Spiesen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Informationen und Anmeldung unter: Tel.: 
06821-202-552 oder vhs@nk-
kultur.de.Online-Anmeldung über Home-
page: www.nk-vhs.de 
 

Samstag, 01. April 
9.15 – 15.00 Uhr, Spiesen-Elversberg, 
Räumlichkeiten des CFK 
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MÄRKTE 

UND MESSEN

SONSTIGE

VERANSTALTUNGEN
VOLKSHOCHSCHULE

NEUNKIRCHEN



Tickets für die Veranstaltung zum Preis von 
15 Euro erhältlich. 
Bücher König mit Neunkircher Kulturgesell-
schaft 
 
17.00 Uhr, Stummsche Reithalle 
Lesung Johann von Bülow „Roxy“ 
Tickets für die Veranstaltung sind im Vor-
verkauf zum Preis von 15 Euro erhältlich. 
Tickethotline 0651 – 9790777  
Kulturgesellschaft und Bücher König 
 
10.00 Uhr, Naturfreundehaus Spiesen Am 
Zankwald 64 
Wanderung Traumschleife Himmels Gääs 
Paad 
Treffpunkt und gemeinsame Abfahrt ist um 
10:00 Uhr am Naturfreundehaus Spiesen 
Am Zankwald 64. Eine Anmeldung ist 
nicht erforde 
Naturfreunde Spiesen e. V. 
 

Dienstag, 16. Mai 
20.00 Uhr, Stummsche Reithalle 
Oliver Bottini  liest aus „Einmal noch ster-
ben“ 
Tickets sind f im Vorverkauf zum Preis von 
15 Euro unter der Tickethotline 0651 – 
9790777 erhältlich. 
Neunkircher Kulturgesellschaft und Bücher 
König 
 

Sonntag, 21. Mai 
11.00 Uhr, Treffpunkt: Statue des „Redner 
Hannes“ 
Die Gräfin von Reden lädt ein zum Kaf-
feeklatsch, Kostümführung im Erlebnisort 
Reden mit Gästeführerin Heide Stein 
Eine ausführliche Beschreibung der Veran-
staltungen und weitere Informationen fin-
den Sie unter www.erlebnisort-reden.de 
Dauer: ca. 1,5 h 
Zweckverband Erlebnisort Reden 
 
15.00 Uhr, Vorplatz Stummsche Reithalle, 
Saarbrücker Straße 21 
Öffentliche Kostüm-Führung mit „Alfred 
und Bertha“  über den Neunkircher Hüt-

Kurs Spezial „Grillsaison“ (Kursnummer 
4406) 
VHS Neunkirchen 
 

Montag, 03. April 
9.00 – 13.00 Uhr, VHS-Zentrum, Gymnas-
tikraum 
Die faszinierende Welt der Zirkuskünste 
(Osterferien) (Kursnummer 6201) 
3 Termine, Entgelt: 36,00 € 
VHS Neunkirchen 
 

Donnerstag, 04. Mai 
19.00 – 20.30 Uhr, VHS-Zentrum, Raum 3 
Arbeitsrecht kompakt 
(Kursnummer 1305) Entgelt: 5,00€.  
VHS Neunkirchen 
 

Freitag, 05. Mai 
15.00 – 18.00 Uhr, Rathaus Neunkirchen, 
Rathausfoyer.  
„Antifaschistisch-historische Stadtrund-
fahrt durch das Stadtgebiet“ 
(Kursnummer 1206) Entgelt: 7,50€.  
VHS Neunkirchen 
 
18.00 – 21.00 Uhr, VHS-Zentrum, Raum 2 
‘‘NAS‘‘ – viel besser als der Ruf  
Entgelt: 12,00€ (Kursnummer 4407). 
VHS Neunkirchen 
 
20.00 – 22.15 Uhr, Ort wird bei Anmel-
dung bekannt gegeben 
Fledermauswanderung  
Entgelt: Erwachsene 5,00€, Kinder (bis 15 
Jahre) 3,00€. (Kursnummer 1401)  
VHS Neunkirchen 
 

Samstag, 06. Mai 
10.00 – 14.00 Uhr, VHS-Zentrum, Raum 
15 
Workshops Upcycling Design-schmuck 
Workshop 1  
Entgelt: 11,00€ zzgl. Materialkosten 
15,00€. (Kursnummer 5208).  
VHS Neunkirchen 
 
14.00 – 16.00 Uhr, Parkplatz, Hauptfried-
hof Scheib 
Meditativer Spaziergang für Frauen  
Entgelt: 3,00€. (Kursnummer 1403)  
VHS Neunkirchen 
 

Donnerstag, 11. Mai 
19.00 – 20.30 Uhr, VHS-Zentrum, Raum 3 
Richtig vererben und verschenken - Steu-
ern sparen 
Entgelt: 5,00€. (Kursnummer 1303).  
VHS Neunkirchen 
 

Freitag, 12. Mai 
16.00 – 18.15 Uhr, Haupteingang Zoo 
Blick hinter die Kulissen im Neunkircher 
Zoo 
Entgelt: 9,50€. (Kursnummer 1404) .  

VHS Neunkirchen 
 
17.30 – 20.30 Uhr, VHS-Zentrum, EDV-
Raum 1 
Excel 2016 – Fortgeschrittene Funktionen 
3 Termine. Entgelt: 68,00€. (Kursnummer 
2104).  
VHS Neunkirchen 
 

Samstag, 13. Mai 
10.00 – 14.00 Uhr, Grundschule Stein-
wald, Aula  
Vom Percussion-Puls zum Trommel-
Groove Workshop 2 für Fortgeschrittene 
Entgelt: 19,00€. (Kursnummer 5302).  
VHS Neunkirchen 
 

Donnerstag, 25. Mai 
19.00 – 20.30 Uhr, VHS-Zentrum, Gym-
nastikraum  
Der Weg zu einem stressreduzierten Le-
ben 
Entgelt: 5,00€. (Kursnummer 4103).  
VHS Neunkirchen 
 
 
 
 
 
 
 
 

Freitag, 05. Mai 
15.30 Uhr, Zentrum für Biodokumentation 
Führung durch die geologische Samm-
lung 
(Anmeldung wird empfohlen) Eine ausführ-
liche Beschreibung der Veranstaltungen 
und weitere Informationen finden Sie unter 
www.erlebnisort-reden.de 
Zweckverband Erlebnisort Reden 
 

Sonntag, 07. Mai 
15.00 Uhr, Vorplatz Stummsche Reithalle, 
Saarbrücker Straße 21 
Öffentliche Führung mit Hörkomfort 
über den Neunkircher Hüttenweg mit 
Jutta Schneider 
Gästeführerin Jutta Schneider mit Kreisstadt 
Neunkirchen 
 
10.30 Uhr, Panoramaweg Reden 
Natur und Geschichte erleben – Indus-
triekultur im Saarland geführte Wande-
rung auf dem Panoramaweg 
Eine ausführliche Beschreibung der Veran-
staltungen und weitere Informationen fin-
den Sie unter www.erlebnisort-reden.de 
Zweckverband Erlebnisort Reden 
 

Freitag, 12. Mai 
20.00 Uhr, Stummsche Reithalle 
Lesung von Mathias Jung „Trauer und 
Aufbruch - Die heilige Zeit“ mit Martin 
Weinert&Sebastian Voltz 
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Öffnungszeiten: 

Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossen 

Sa. 8.30 – 12.00 Uhr

Eichendorffstr. 20 · 66540 Neunkirchen 

Telefon 0 68 21-53 03 12 · Fax 53 03 13

Postagentur Regitz

Schreibwaren • Geschenkartikel 
Postbank • Grußkarten 

Schuhreparatur 

Versand

SD2101

BESTELLANNAHME VON:
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VORTRÄGE

FÜHRUNGEN



 
Neue Ausstellung im 
Neunkircher Rathaus 
„Industrieanlagen aus der Ver-
gangenheit bis heute“ 

 
Die Wanderausstellung „Industrieanla-
gen aus der Vergangenheit bis heute“ 
des Künstlers Hans-Jochen Wünsche ist 
ab Dienstag, 2. Mai, in der Rathausga-
lerie Neunkirchen zu sehen. 

 
 

Wünsche präsentiert dort seine fotorealisti-
schen Öl- und Acryl-Gemälde mit Motiven 
der saarländischen Industriegeschichte. Ab-
gebildet hat er unter anderem die Neunkir-
cher Hütte, die Grube Göttelborn oder auch 
das Saarpolygon.  
 

Die Ausstellung kann noch bis Freitag, 
16. Juni, kostenlos zu den allgemeinen 
Öffnungszeiten des Neunkircher Rat-
hauses besucht werden:  
 
Montags bis Donnerstags von 08:00 
bis 12:00 Uhr und von 13:30 bis 16:00 
Uhr sowie Freitags von 08:00 bis 12:00 
Uhr.  
© Pressestelle Stadt Neunkirchen 

tenweg 
Gästeführerin Heike Lismann-Gräß mit 
Kreisstadt Neunkirchen 
 

Mittwoch, 24. Mai 
19.00 Uhr, Historisches Junkerhaus (1685), 
Wellesweiler, Eisenbahnstr. 22 
„ Sie kämpften für Frankreich und Amer-
ka – Das Régiment Royal Deux->Ponts 
1756-1791“ 
Vortrag von Stephan Friedrich beim Wel-
lesweiler Arbeitskreis für Geschichte, Lan-
deskunde und Volkskultur e.V. in Zusam-
menarbeit 
Wellesweiler Arbeitskreis für Geschichte, 
Landeskunde und Volkskultur e.V.  

 
 
Änderungen vorbehalten.
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>>> Eine Reservierung ist unbedingt erforderlich. <<<

66538 Neunkirchen · Bahnhofstraße 5  · Telefon (0 68 21) 94 27 56 · www.wirtshaus-roemer.de

NEINKEIJER 
STEAK-HOUSE
NEINKEIJER 

STEAK-HOUSE

Wirtshaus RömerWirtshaus Römer

NEU: Buchenholzgrill

IMMER AB 17.00 UHR 

Qualitätspremium-Fleisch 
„Schaukelbraten“ 
Rind, Schwein, Lamm 
vom Buchenholzgrill

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN AB MAI: Mo., Mi., Do., Fr. und Sa. ab 17 Uhr geöffnet. Di. Ruhetag. So. und Feiertags 11 - 14 Uhr und ab 17 Uhr. 

SD2005

Terrasse - Biergarten 

ist ab sofort geöffnet

MPS2207

Unser Team freut sich 
auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten: Dienstag - Freitag: 9.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 9.00 – 14.00 Uhr 

Montag geschlossen

Pasteurstraße 10 · 66538 Neunkirchen 
Telefon 06821/ 919913

professionelle 
Haarverlängerung

Friseure 
im Eulennest
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Saarpolygon 2016 © Hans-Jochen Wünsche

Schauen Sie mal vorbei: www.es-heftche.de

Auch im Internet: 

www.es-heftche.de

Unsere Termine aus dem  
Veranstaltungskalender 
finden Sie übrigens auch 

auf unserer neuen 
Website! 

 
www.es-heftche.de 

 
Dort können Sie auch eigene 

Veranstaltungen und 
Termine eintragen!

Auch im Internet 

www.es-heftche.de
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Das Walliser Schwarznasenschaf 

 

Für unsere Mai-Ausgabe haben wir 
uns überlegt, dass wir euch eine be-
sondere Tierart vorstellen möchten, 
das Walliser Schwarznasenschaf und 
das aus zwei Gründen. Zum einen sind 
es wirklich niedlich aussehende Tiere 
und zum anderen könnt ihr diese auch 
im Saarland besuchen.  

 
 
Niedlich schauen sie aus mit ihren schwar-
zen Gesichtern und Ohren, die freundlichen 
Walliser Schwarznasenschafe. Es handelt 
sich hierbei um eine alte Schafrasse, die in 
der Schweiz behei-
matet sind. Durch 
ihre eigenwillige 
Farbgebung unter-
schieden sie sich 
von anderen Schaf-
rassen und sie ver-
fügen über wunder-
schöne spiralförmig 
gedrehte Hörner. 
Diese wachsen üb-
rigen den männli-
chen und weibli-
chen Tieren glei-
chermaßen. Cha-
rakteristisch für die-
se wunderschönen 
Tiere sind die 
schwarzen Beine 
und das schwarze Gesicht mit den ebenso 
schwarzen Ohren. Die weiblichen Tiere ha-
ben eine schwarze Schwanzpartie. Zur hel-
len, sehr dichten Wolle die den Rest des Kör-
pers bedeckt, sehen die schwarzen Stellen 
äußerst putzig aus und so hat man seine hel-
le Freude an den schönen Schafen. Natürlich 

müssen, wie die meisten Schafrassen, auch 
die Walliser regelmäßig geschert werden 
und die Schafe liefern ca. vier Kilogramm 
Wolle pro Jahr. Die männlichen Tiere nennt 
man Böcke oder Widder und sie werden et-
wa 100 Kilogramm schwer, die weiblichen 
Schafe sind etwas leichter mit bis zu 80 Ki-
logramm, sie nennt man auch Auen oder 
Zibben. Ursprünglich leben die genügsamen 
Tiere in Gebirgen, aber man kann sie auch 
sehr gut hier bei uns halten. Schwarznasen-
schafe lieben es draußen zu sein, aber es ist 
auch wichtig ihnen einen Stall anzubieten, 
der sie im Winter vor zu viel Kälte, aber im 
Sommer ebenso vor der Hitze schützen 

kann. Wichtig ist es immer, dass sie genü-
gend Wasser auf ihrer Weide haben. Und je 
nach Beschaffenheit der Weide muss man 
regelmäßig nach ihren Klauen schauen, die-
se sollten je nach Feuchtigkeit des Bodens 
alle fünf bis sechs Wochen gepflegt werden. 
In der Herde haben die Tiere einen guten 
Zusammenhalt und eine strenge Rangord-
nung, die immer wieder neu geklärt wird. 
Die Mutterschafe kümmern sich rührend um 
ihren Nachwuchs, der meist aus Zwillingen 
besteht. Schwarznasenschafe können bis zu 
zweimal im Jahr Junge gebären. Es dauert 
ungefähr 150 Tage bis die Lämmer geboren 
werden. Schafe fressen hauptsächlich Gräser 
und Heu, das sie wiederkäuen. Ihr fragt euch 
was das ist? Nun Schafe haben vier Mägen 
(Menschen einen) und das grob zerkaute 
Futter wandert auf seinem Verdauungsweg 
erst durch den Pansen in den Netzmagen 

und von dort durch den Blättermagen in den 
Labmagen und von dort in den Darm. Diese 
komplexe Arbeit braucht natürlich Zeit und 
so nennt man das Verwandeln des grob zer-
kauten Futters Wiederkäuen. Die Schafe ver-
bringen bis zu zehn Stunden am Tag damit, 

das ist wichtig damit die wertvollen Nähr-
stoffe auch richtig verwertet werden kön-
nen. Wenn man diese netten Schafe gerne 
kennenlernen möchte, muss man im Saar-
land gar nicht weit fahren, denn im schönen 
Wiesental bei Dudweiler wohnen „Wangari, 

Tyrolia and friends“, die sich immer über 
Besuch freuen. Demnächst wird es eine ei-
gene Internetseite der Schäfchen im Wiesen-
tal geben und bis dahin kann man sich unter 
https://www.facebook.com/Schaefchen-
freunde über die Schäfchen und die Men-
schen, die sich um dieselbigen kümmern in-
formieren. se

Im Wiesental bei Dudweiler / Herrensohr leben Wangari, Tyrolia and 
friends © Dr. Doris Kiefer

Äußerst hübsch sind die netten Walliser 
Schwarznasenschafe © Dr. Doris Kiefer 

Die Hunde hüten die Schafe, also keine 
Angst, es passiert ihnen nichts  

© Dr. Doris Kiefer

Sie sind einfach herzallerliebst, die Schwarz-
nasen vom Wiesental © Dr. Doris Kiefer



Silbenrätsel 

Jetzt noch ein Rätsel für die Feiertage oder 
für schlechtes Wetter – wobei wir euch na-
türlich nur Sonnenschein wünschen!  
 
Und so geht’s: 
Sucht die neun gefragten Begriffe, wobei der 
eine länger und der andere auch mal kürzer 
ist. Streicht bei jedem Wort die dazugehöri-
gen Silben unten aus. Wenn ihr nicht mehr 
weiterwisst, könnt ihr mit den übrigen die 
Wörter suchen. Das Lösungswort findet ihr, 
wenn ihr die ersten Buchstaben von oben 
nach unten lest. 
  
______________________________________  
1. der Erste dieses Monats ist... 
  
______________________________________  
2. Zug unter der Erde 
  
______________________________________  
3. gestreiftes Raubtier 
  
______________________________________  
4. Fahrrad für zwei 
  
______________________________________  
5. Mutter und Vater 
  
______________________________________  
6. Tasche für den Rücken 
  
______________________________________  
7. Zoo 
  
______________________________________  
8. großer Kontinent 
  
______________________________________  
9. „Schlafzimmer“ fürs Auto  
 
A–BAHN–DEM–EL–ER–FEI–GA–GE– GER–
KA–MAI–ME–PARK–RA–RI–RUCK – SACK 
–TAG –TAN –TERN –TI –TIER – U  
 
Viel Spaß beim Rätseln! 
Euer Team vom Stadtmagazin „es Heftche“® 

Unser Kreuzgitterrätsel 

Na, die Lösung vom letzten Monat war ja 
wohl nicht schwer – was auch die vielen 
Zuschriften von euch beweisen. Schließlich 
hatte sie natürlich was mit dem großen Fest 
im April zu tun. Habt ihr auch viele davon 
gesucht und gefunden?  

 
Die Ferien sind ja jetzt leider vorbei – habt 
ihr sie genossen? seid ihr vielleicht sogar 
weggefahren? Aber man kann ja auch hier 
bei uns vieles unternehmen und erleben – 

das merkt ihr auch, wenn ihr diese Ausgabe 
mal durchblättert. Wir haben euch inzwi-
schen schon mal ein neues Rätsel kreiert, 
das ihr nun knacken müsst, wenn ihr einen 
der Gutscheine gewinnen wollt. Löst also 
wie immer alle Begriffe und lest dann die 
Buchstaben in den nummerierten Kreisen 
der Reihe nach und schon habt ihr das Lö-
sungswort!  

 
ACHTUNG: Wir nehmen keine Gewinn-
spielanfragen mehr per Mail oder Post an! 
Um am Gewinnspiel teilnehmen zu können, 
müsst ihr ins Internet. Auf unseren Internet-
seiten unter https://es-heftche.de/gewinnspie-
le könnt ihr unter Eingabe des Stichwortes 
das Kinderrätsel-Formular ausfüllen – absen-
den nicht vergessen! Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen.  
Einsendeschluss ist der 16. Mai 2023. 
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Stadtmagazin „es Heftche“ ® 
für Neunkirchen und Umgebung

 
Zum Mitmachen müsst ihr unsere  

Internetseite besuchen: 

Stichwort: Kinderseite NK
 

www.es-heftche.de/gewinnspiele

Die Lösung lautete: 
 

„OSTEREIER”  
 

Wir haben wieder fünf Gewinner unter  
Ausschluss des Rechtsweges gezogen: 

 
Ein Gutschein im Wert von 10,- € für: 

Matteo Zimmermann, Schiffweiler 

Ein Gutschein im Wert von 10,- € für: 
Fabienne Pawliczak, Neunkirchen 

Ein Gutschein im Wert von 10,- € für: 
Paulina Schmitt, Neunkirchen 

Ein Gutschein im Wert von 10,- € für: 
Eliah Fries, Illingen 

Ein Gutschein im Wert von 10,- € für: 
Emmely Krämer, Neunkirchen 

Herzlichen Glückwunsch!

Auch im Internet 

www.es-heftche.de

Werde auch Du Fan

facebook.com/esHeftche

Finde uns auf 

Facebook



näher kommt hat es für unseren Körper eine 
höhere biologische Wertigkeit. Wir können 
es also besser aufnehmen und verwerten als 
pflanzliches Protein. Zu den tierischen Pro-
teinquellen gehören u.a. Garnelen, Fisch, 
Rind- u. Hähnchenfleisch, Eier, Magerquark, 
Käse uvm. Auch pflanzliche Proteinquellen 
gibt es reichlich. So enthalten u.a. Nüsse 
und Kerne, Hanf- u. Sesamsamen, Hülsen-
früchte, Tempeh und Seitan größere Mengen 
an Eiweiß. Für welche Proteinquelle man 
sich letztendlich entscheidet, muss jeder für 
sich wissen. Wichtig ist jedoch, dass man 
nicht versucht, den Proteinbedarf mit einem 
einzigen Lebensmittel zu decken, denn ge-
rade die Mischung verschiedener Protein-
quellen erhöht den biologischen Ergän-
zungswert. Vor allem eine geeignete Mi-
schung aus tierischem und pflanzlichem Pro-
tein ist sinnvoll. Dennoch sollte insbeson-
dere bei tierischen Produkten an das Pro-
blem der Massentierhaltung und die Über-
fischung der Meere gedacht werden. Hier 
lohnt es sich in biologische und nachhaltig 
erzeugte Produkte zu investieren. Eine Al-
ternative können auch regionale Produkte 
darstellen, die zwar meist kein Bio-Siegel 
haben aber dennoch von hochwertiger Qua-
lität sind. Die Auswahl an proteinreichen Le-
bensmitteln ist also groß und kann darüber 
hinaus durchaus auch um Proteinpulver er-
gänzt werden. Gerade für Menschen, denen 
es ansonsten schwerfällt, ihren Bedarf zu de-
cken, können Proteinpulver sinnvoll und hilf-
reich sein. Wir wissen nun also, dass nicht 
nur Kohlenhydrate, sondern auch Proteine 
für die Funktionalität unseres Körpers und 
das Bestehen allen Lebens unerlässlich sind. 
Zum Abschluss dieser Reihe werden wir uns 
in der nächsten Ausgabe mit den Fetten, als 
dritte Gruppe der Makronährstoffe beschäf-
tigen, die oft zu Unrecht verteufelt werden. 
Ob sie wirklich so schlecht für uns sind und 
womöglich die Hauptursache für Überge-
wicht und andere Erkrankungen sind, wer-
den wir dann genauer betrachten. 
 

Emilia Schappé 

 
Makronährstoffe Teil II  
Protein (Eiweiß)  

 
Nachdem wir in der letzten Ausgabe 
unseres Gesundheitsbeitrages über die 
Kohlenhydrate und ihre Funktionen ge-
sprochen haben, widmen wir uns nun 
einer weiteren, zu den Makronährstof-
fen gehörenden Gruppe, nämlich den 
Proteinen (Eiweißen).  

 
 
Diese zählen zur Gruppe der Baustoffe und 
sind für unseren Körper von höchster Be-
deutung. Ohne Eiweiß könnten wir nicht 
existieren! Es ist die Grundsubstanz unserer 
Zellen und besteht aus den s.g. Aminosäu-
ren, von denen der Körper einige sogar selbst 
herstellen kann. Insgesamt lassen sich 20 
Aminosäuren unterscheiden. Elf davon kann 
der Körper selbst her-
stellen, die übrigen 
neun müssen jedoch 
von außen, also über 
unsere Nahrung zuge-
führt werden. Man 
spricht dann von den 
s.g. essenziellen bzw. 
unentbehrlichen Ami-
nosäuren. Wie bereits 
erwähnt, erfüllen die 
Proteine wichtige Funk-
tionen im Körper. Dazu 
gehören etwa der Auf-
bau von körpereigenem 
Eiweiß in den Zellen, 
der Aufbau von Enzy-
men, Hormonen und 
Antikörpern sowie 
Wasserbindung u. Wassertransport. Auch der 
Nährstofftransport kann nur mithilfe von Ei-
weiß erfolgen. An dieser Stelle lässt sich au-
ßerdem ein Bezug zu den Kohlenhydraten 
herstellen, die, wie wir bereits gelernt haben, 
hauptsächlich der Energiegewinnung die-
nen. Sollte sich der Körper jedoch in einem 
Zustand befinden, in dem nicht genügend 
Kohlenhydrate bzw. Zucker im System sind, 
um daraus Energie gewinnen zu können, 
kann er auf Proteine zurückgreifen und da-
raus die benötigte Energie beziehen. Das ist 
auch der Grund dafür, dass wir im Rahmen 
einer größeren Gewichtsabnahme immer 
auch etwas an Muskelmasse verlieren, denn 
unsere Muskeln bestehen zu einem großen 
Anteil aus Eiweiß, welches der Körper im 
Hungerzustand in Energie umwandeln kann. 
Ein Gramm Protein liefert uns etwa 4,1 Ka-
lorien. Die Deutsche Gesellschaft für Ernäh-
rung (DGE) empfiehlt, dass etwa 10-15% 
der täglich aufgenommenen Gesamtenergie-

menge aus Proteinen stammen sollte. Das 
bedeutet für einen durchschnittlichen Er-
wachsenen etwa 0,8 g Eiweiß pro kg Kör-
pergewicht und Tag. Diese Empfehlung ist 
jedoch sehr niedrig angesetzt. Insbesondere 
sportlich aktive Menschen können durchaus 
größere Mengen Protein zuführen. Um aus-
reichend Protein aufzunehmen, bietet es sich 
an, bei der Lebensmittelauswahl etwas ge-
nauer hinzuschauen. Dabei braucht es nicht 
zwangsläufig Unmengen an Proteinpulver, 
das häufig viel zu süß und für unseren Darm 
nicht unbedingt leicht verdaulich ist; es gibt 
eine Vielzahl „natürlicher“ Lebensmittel, die 
einiges an Eiweiß enthalten. Werden ver-
schiedene Proteine im richtigen Verhältnis 
kombiniert, kann die Aufnahme vom Körper 
sogar noch verbessert werden. Man spricht 

dann vom s.g. Biologischen Ergänzungswert. 
Allgemein lassen sich zwei Arten von Pro-
teinquellen unterscheiden, nämlich die tie-
rischen und die pflanzlichen. Da tierisches 
Protein der Proteinstruktur des Menschen 
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Landratswanderung und Prämierungsfeier  
Unterwegs mit Landrat Sören Meng und Oberbürgermeister Jörg 
Aumann auf dem „Spitzbubenweg 13/14“ 

 
Am Sonntag, 07. Mai 2023, lädt der 
Landkreis Neunkirchen gemeinsam mit 
der Kreisstadt Neunkirchen zur ersten 
diesjährigen Landratswanderung mit 
Prämierungsfeier ein. Die Wahl fiel die-
ses Mal leicht: Ein Weg, welcher Ende 
2022 als fünfter Premiumwanderweg 
in der Region Neunkirchen zertifiziert 
wurde und somit sein Premiumsiegel 
erhielt: der „Spitzbubenweg 13/14“. 

 
 
Die geführte Wanderung mit einer Länge 
von ca. acht km, welche gleichzeitig als of-
fizielle Eröffnung des Premiumweges gilt, 
startet um 10.00 Uhr am Friedhof in Münch-
wies. Unter dem Motto „Von Münchwiesern 
für Münchwieser und seine Besucher“ ent-
stand mit dem insgesamt 12 km langen 
Spitzbubenweg ein Rundwanderweg der be-

sonderen Art. Er führt, vom Friedhof in 
Münchwies ausgehend, größtenteils auf na-
turbelassenen Wegen rund um den Ort. Ne-
ben Erholung erfährt der Besucher auf 13 
Steinsäulen mehr über die Natur und den 
Ort Münchwies mit seiner Geschichte. Meh-
rere Aussichtspunkte bieten dabei eine tolle 
Aussicht auf die nähere und fernere Umge-
bung. Erwandert wird am 07. Mai eine ab-
gekürzte Variante, sodass auch Interessierte 
mit weniger bis mittlerer Kondition an der 
Wanderung teilnehmen können. Oberbür-
germeister Jörg Aumann freut sich, im Na-
men der Stadt nun Wegbetreiber eines neuen 
Premiumweges in der Region zu sein. „Wir 
sind stolz, dass aus dem einstigen Themen-
weg nun ein Premiumwanderweg wurde, 
der durch Qualität überzeugt. Besonders un-
terstützend agieren hierbei unsere Wegepa-
ten, die sich mit tollem Engagement um den 
Spitzbubenweg kümmern und so positiv zur 

Zertifizierung beigetragen haben.“ Unter-
wegs werden die Teilnehmer von fachkun-
digen Wanderführern begleitet, die viel In-
teressantes und Wissenswertes über den Weg 
und seine Umgebung zu berichten haben. 
„Die gemeinsamen Wanderungen und der 
offene Austausch mit den Bürgerinnen und 
Bürgern gehören zu meinen Highlights im 
Jahr. Ein besonderes Schmankerl wird dieses 
Jahr die Einkehr im Gasthaus Höcherberg 
bei Patric Jacob sein, der den Landkreis im-
mer wieder bei Veranstaltungen kulinarisch 
unterstützt.“, so Landrat Sören Meng. Die 
Wanderung endet um ca. 13.30 Uhr wieder 
am Startpunkt. Tickets sind erforderlich. Die-
se gibt es online unter www.region-neunkir-
chen.de. Im Preis von 5,00 € p.P. ist die Ver-
pflegung mit inbegriffen. Festes Schuhwerk 
wird empfohlen.  
 

Veranstalter: 
Tourismus- und Kulturzentrale des 
Landkreises Neunkirchen, Am Berg-
werk Reden 10, 66578 Schiffweiler, 
Tel.: 06821 / 972920, www.region-
neunkirchen.de, E-Mail:   info@regi-
on-neunkirchen.de © Tourismus- und 
Kulturzentrale des Landkreises Neun-
kirchen
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Augenüberprüfung, 
Beratung und Verkauf unter 

Einhaltung der aktuellen 
Hygienemaßnahmen 

Inklusive Desinfektion aller 
Materialien, Oberflächen 

und Gerätschaften 

Weitere Informationen über 
info@ihr-mobiler-optiker.de 

oder unter 06824-7090266

Praxis für Physiotherapie 
und Krankengymnastik

Gutshof Furpach · Beim Wallratsroth 1 

66539 Neunkirchen · � 0 68 21/3 04 38

Krankengymnastik 

Manuelle Lymphdrainage 

Schlingentisch 

Massage 

Hausbesuche 
Seniorengymnastik 

Funktionstraining Wirbelsäule 

Rheumagymnastik 

Fortgeschrittenengymnastik

Termine nach Vereinbarung

SD2101

Ralf HeyserRalf Heyser

Unterwegs mit Landrat Sören Meng und OB Jörg Aumann auf dem Spitzbubenweg  
(Symbolbild) © Julian Schneider



Circa 500 Zuschauer sahen in dem Länder-
spiel Deutschland gegen Belgien einige 
deutsche Spieler, die später auch in der A-
Nationalmannschaft Deutschlands zum Ein-
satz kamen. Im Jahr 2003 passierte noch et-
was, was keiner, weder in Neunkirchen noch 
in Wiebelskirchen, in den bis dahin vergan-
genen 80 Jahren für möglich gehalten hatte. 
Am 10. April 2003 unterschrieben der da-

 
Einhundert Jahre im Spiel 
Wiebelskircher Handballer feiern Jubiläum 

 
„100 Jahre im Spiel“ 
Mit der nachfolgenden Zeitungsanzeige 
wurde das erste Handballspiel in Wie-
belskirchen im Jahre 1923 angekündigt: 
- H i e r -                                                                                                                                
Wir bitten um gefl. Aufnahme nachste-
hender Anzeige: TURNVEREIN WIE-
BELSKIRCHEN VON 1880 Am Sonntag, 
dem 11.November, vorm. 9.00 Uhr fin-
det auf dem Sportplatz Eberstein ein 
HANDBALL-SPIEL statt. Alle Turn- und 
Sportfreunde sind freundlich eingela-
den. Der Vorstand 

 
 
Diese Pressenotiz war der Startschuss zu ei-
nem neuen Mannschaftskampfspiel in un-
serem Dorf, zu einem Spiel, das in den fol-
genden Jahren immer mehr Freunde finden 
sollte. Da sich bis heute immer wieder junge 
Männer und Frauen fanden, die an diesem 

Kampfspiel ihre Freude hatten, feiert die 
Handballabteilung des TuS Wiebelskirchen 
vom 09. bis 11. Juni 2023 ihr 100-jähriges 
Jubiläum. In den 100 Jahren Handball in 
Wiebelskirchen wurden sowohl im Aktiven-
bereich als auch im Jugendbereich zahlrei-
che Meisterschaften errungen. Die Zugehö-
rigkeit der 1. Mannschaft zur Regionalliga 
Südwest in den Jahren 1986 bis 1989 war 
der absolute spielerische Höhepunkt der 
Wiebelskircher Handballer. In all den Jahren 

wurden von unseren Mannschaften immer 
wieder Freundschaftsspiele mit Mannschaf-
ten von außerhalb des Saarlandes ausgetra-
gen. Man spielte gegen Mannschaften aus 
ganz Deutschland. Das reichte von Bayern 
bis Schleswig-Holstein, von Baden-Württem-
berg bis Berlin. Bedeutend für die Wiebels-
kircher Handballer waren natürlich auch die 

zahlreichen Begegnungen mit ausländischen 
Mannschaften. So spielte man gegen Gegner 
aus den Niederlanden, der Schweiz, Frank-
reich, dem ehemaligen Jugoslawien, Luxem-
burg, Brasilien, Polen, Island, Ungarn, Ös-
terreich und der Tschechoslowakei. Weitere 
Highlights hatte der Verein Mitte der 70-er 
Jahre. 1974 hatten die Handballer aus Wie-
belskirchen eine Handballmannschaft aus 
Weimar zu Gast. Das war einer der ersten 
innerdeutschen Sportaustausche im Bereich 
Handball. 1975 traf man sich dann zum 
Rückspiel in Weimar. Der absolute Höhe-
punkt war dann im Jahr 1976. Die Hand-
baller flogen für zwei Wochen nach Mexiko, 
um dort „Handballentwicklungshilfe“ zu 
leisten. 2003 bekamen die Handballer des 
TuS vom Deutschen Handballbund die eh-
renvolle Aufgabe, ein Juniorenländerspiel in 
der Wiebelskircher Sporthalle auszurichten. 
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E-Mail: info@kh-weber.de · Internet: www.kh-weber.de

66539 Neunkirchen-Furpach 
Hasenrech 12 · � 3 19 12

Erd- und Feuerbestattungen 
Erledigung sämtlicher Formalitäten

Beerdigungsinstitut
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Ehrungen der verdienten Handballer im April 
2000 (v. l. Günter Hennes, Wolfgang  

Gregorius, Frank Lemmes und Jürgen Fried)  
© Archiv Lemmes

Die erste Mannschaft 1927/28  
© Archiv Lemmes

Interview in der Halbzeitpause des Junioren-
länderspiels © Archiv Lemmes

Handballer mit Begeisterung: „Mein lieber 
Doktor“ (v. l. Oben: Dr. Frank Schulz, 

 Dr. Frank Lemmes; v. l. Mitte: Dr. Irmin Gräser, 
Dr. Holger Wolfanger; v. l. Unten: Wolfgang 

Gregorius, Dr. Michael Lenartz; kleines Foto: 
Karl-Heinz Ziegler) © Archiv Lemmes

Juniorenländerspiel Deutschland – Belgien 
am 11. Februar 2003 (li.: Deutschland  

(weißes Trikot, re.: Belgien (schwarzes Trikot)) 
© Archiv Lemmes



malige 1. Vorsitzende der Handballer des 
TuS Neunkirchen, Markus Lörhoff und der 
damalige 1. Vorsitzende der Handballer des 
TuS Wiebelskirchen, Dr. Frank Lemmes ei-
nen Spiel-Gemeinschaftsvertrag und die 
HSG Neunkirchen, die bis 2008 Bestand 
hatte, war ins Leben gerufen worden. 100 
Jahre ist die Handballabteilung des TuS Wie-
belskirchen „im Spiel“. 100 Jahre mit Ups 
und Downs. Mit 100 Jahren sind die Hand-
baller des TuS Wiebelskirchen einer der äl-
testen Handballvereine im Saarland. Sie ha-

ben allen Grund stolz zu sein und feiern 
deshalb ihr Jubiläum vom 09. bis 11. Juni 
2023 mit Handballspielen im Aktiven- und 
Jugendbereich und mit einem Festabend. 
Das Jubiläumsprogramm ist wie folgt ge-
plant:  
Am Freitag, 09. Juni, ab 17.00 Uhr: Damen-
turnier, Sporthalle Ohlenbach 
Am Samstag, 10. Juni, ab 15.00 Uhr: Her-
renturnier, Sporthalle Ohlenbach und ab 
19.00 Uhr: Festabend im Kulturhaus in Wie-
belskirchen 
Am Sonntag, 11. Juni, ab 10.00 Uhr: Jugend-
turnier, Sporthalle Ohlenbach 
 

Informationen über den Verein gibt 
es unter http://www.tusw-
handball.de/ im Internet. © Frank 
Lemmes 

 
Boule, Blasrohr, Luftdruck 
Sportwerbewoche bei den Eckersbergern 

 
Boule, Blasrohr, Luftdruck – das sind 
die drei Sportdisziplinen, die im Rah-
men des Sportwerbemonats Mai bei 
der Eckersberger Schützengilde im Fo-
kus stehen. Der Verein ist auch mit die-
sen Disziplinen neben dem klassischen 
Angebot erfolgreich. 

 
 
Insbesondere können diese Sportarten von 
Senioren und Menschen mit Beeinträchti-
gungen sehr gut betrieben werden, da man 
sie beispielsweise im Sitzen durchführen 
kann. Zudem sind die Vereinsräume barrie-
rearm zugänglich, inklusive einer entspre-
chenden Toilette natürlich. Die moderierten 
kostenlosen Schnuppertrainings finden mitt-

wochs jeweils ab 18.00 Uhr statt. Geplant 
sind dann gemeinsame Trainingseinheiten 
mit Gleichgesinnten, das ist gut für den 
Teamgeist. Und die Geselligkeit soll auch 
nicht zu kurz kommen: geplant sind ein Zwi-
schenturnier und ein Abschlussturnier mit 
allen, die durchgehalten haben. Der deut-
sche olympische Sportbund unterstützt die 
Aktion mit Geld-Gutscheinen für eine spä-
tere Mitgliedschaft. Start der Schnuppertrai-
nings für Boule, Blasrohr und Luftdruck ist 
ab 03. Mai auf dem Vereinsgelände am Ende 

der Fabrikstraße in Wellesweiler. Natürlich 
kann man auch danach einsteigen und ist 
stets willkommen. 
 

Weitere Infos unter 06821-42141 oder 
info@eckersberger-schuetzengilde.de 
© Joachim Becker 
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Eigene Badausstellung · Energiesparende Heizungen 
Kamin-Querschnittverminderung mit Edelstahlrohr 

Solaranlagen in jeder Ausführung · Gas- und Wasserinstallation 
Beratung und Verkauf · Reparaturen · Kundendienst – auch an Fremdanlagen

Informieren Sie sich in unserer eigenen Ausstellung
über die verschiedenen Möglichkeiten eines seniorengerechten Badumbaus.

Am Zankwald 28 · 66583 Spiesen-Elversberg · Telefon: 0 68 21/ 7 04 90

www.klaus-betz.de info@klaus-betz.de

Klaus Betz
GmbH

Sonnige Warmwasserbereitung

(Termin nach Vereinbarung)

Bäder zum Wohlfühlen Gemütliche Wärme

SD2101

Wilhelmstraße 5 · 66538 Neunkirchen 
Tel.: 0 68 21/2 27 99 · Fax: 0 68 21/1 34 75 

e-Mail: jockers-schuhe@t-online.de 
www.jockers.info

MPS2203

- Orthopädische Maßschuhe 

- Schuhkorrekturen 

- Einlagen – individuell gefräst 
spez. Sporteinlagen 
spez. Schmerzeinlagen 

- Schuhe für lose Einlagen 

- Kompressionsstrümpfe 

- Bandagen 

- podologische Fußpflege 

- Fußdruckmessung

Die Spiel-Gemeinschaft wurde mit einem 
neuen Logo besiegelt © Archiv Lemmes

Luftdruck-Trainer Dennis Güssow und die  
Referentin für die Blasrohr-Sparte,  
Lisa Güssow mit zwei der Junioren 

 © LJoachim Becker



Gebirgspanorama bei durchgängigem „Kai-
serwetter“, gesellige Treffs am Abend, lustige 
Wettbewerbe und eine gute regionale Be-
köstigung ließen sogar den manchmal über-
mäßigen und lästigen Smartphone-Gebrauch 
ganz in den Hintergrund treten“, wusste das 
Betreuerteam hernach zu berichten. 
 
„Ein Traum“, so das Fazit der Lehrer, die dem 
vorbildlichen Verhalten der teilnehmenden 
Mädchen und Jungen in puncto Höflichkeit, 
Sauberkeit und Einhalten der Regeln ein aus-
drückliches Lob zollten. „Nach einer langen 

Zeitspanne des Stubenhockens und der so-
zialen Isolation, des Homeschoolings sowie 
massiver Einschränkungen in Bewegungs- 
und Reisefreiheit zeigten sich insbesondere 
die jungen Teilnehmer wie von einer schwe-
ren Last befreit“, komplettierte Initiator Olaf 
Schley die erfreuliche Bilanz zur Wiederauf-
nahme der verloren geglaubten Ski-Tradition 
an der Alex-Deutsch-Schule. Die Chancen 
auf eine weitere Auflage im kommenden 
Jahr sind damit erheblich gewachsen. 
 

Über die Alex-Deutsch-Schule kön-
nen Sie sich im Internet unter 
https://www.alex-deutsch-schule.de/ 
informieren. © Erich Hoffmann 

 
Und ewig locken die Berge 
Die Alex-Deutsch-Schule und ihre Ski-Tradition  

 
Im Februar 2020 trat eine Gruppe ski-
begeisterter Mädchen und Jungen der 
Alex-Deutsch-Schule die Reise zu einer 
tollen, jedoch vorläufig letzten Erleb-
niswoche in der Südtiroler Gemeinde 
Trafoi an. Zu diesem Zeitpunkt konnte 
noch niemand die ganze Tragweite und 
Ausweitung des viralen Schreckge-
spenstes „Covid-19“ zu einer weltum-
spannenden Pandemie  erahnen.  

 
 
Der ganz große Corona-Schock folgte nur 
drei Wochen später. Im Laufe der beiden 
Folgejahre mit einer Vielzahl gravierender 
Einschränkungen schien auch das frühe Aus 

für die beliebte Maßnahme gekommen zu 
sein. Totgeglaubte leben jedoch einer Rede-
wendung zufolge länger.  Dass am Ende die-
ses Winters doch noch ein vierter Skikurs in 
Südtirol zustandekam, ist der Beharrlichkeit 
des Projektleiters Olaf Schley zu verdanken. 
Überzeugt vom hohen erlebnispädagogi-
schen Gehalt der Expedition in die Alpen 
warb der stellvertretende Schulleiter drei Jah-
re später und nach Aufhebung der strengsten 
Bestimmungen erneut um eine Neuauflage 
am Geburtsort der Skilegende Gustav Thöni. 
Mit Erfolg, sodass sich schnell eine Gruppe 
von Siebtklässlern für den neuerlichen Kurs 
in der 80-Seelen-Gemeinde Trafoi am Stilfser 
Joch rekrutieren ließ. 
 

Sechs Tage lang wurden dort in zwei Leis-
tungsgruppen die Grundtechniken des Ski-
fahrens vermittelt bzw. fleißig an bereits vor-
handenen Fertigkeiten gefeilt. Während sich 
Reiseleiter Olaf Schley mit den Fortgeschrit-
tenen auf die steileren Pisten des benach-
barten Skiortes Sulden wagte, durften sich 
die Anfänger gemeinsam mit ihrem betreu-
enden Lehrerduo Zoé Baronsky und Jonas 
Engelhardt über das bekannte „Klick-Phäno-
men“ des dritten Tages freuen. Gemeint ist 
damit jener Zeitpunkt, wenn in der Regel 
auch längere Abfahrten ohne die Vielzahl 
lästiger Stürze bewältigt werden können. 
Ein gestrafftes Programm bei früher Bettruhe 
und frühen Weckzeiten tat der guten Laune 
keinen Abbruch. Mehr noch: „Das alpine 

Ausgabe 301 / Mai 2023
42

Anzeige

Bedachungen

Sebachstr. 23 · 66539 NK-Furpach · Tel. 0 68 21/93 01-0 · Fax 93 01 70 · www.ratzkygmbh.de · info@ratzkygmbh.de
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Ein Dach an einem Tag!  –  In höchster Qualität!

Beratung Lieferung und Ausführung von 
Flachdach-Isolierungen • Dacheindeckungen 
Fassadenverkleidungen • Dachbegrünungen

Sechs Tage hatten alle jede Menge Spaß  
© Baronsky, Engelhardt und Schley

Die Freude war groß endlich wieder an einer Ski-Freizeit teilnehmen zu können  
© Baronsky, Engelhardt und Schley



 
Unterwegs durch den Wald auf Pedalen 
Neue Mountainbike-Strecken ab der Lakai eröffnet 

 
Mit einer Schnupperfahrt starteten die 
Mountainbike-Fans auf die drei neuen 
Mountainbike-Strecken rund um 
Neunkirchen. Rund 100 begeisterte 
Radsportler nahmen an der Exkursion 
durch den Wald teil. 

 
 
Jede Menge Mountainbiker waren zur Lakai 
gekommen, um der Eröffnung der drei neuen 
Mountainbike-Strecken beizuwohnen. Rund 
100 Sportler nahmen an der ersten Rundfahrt 
mit der Tourismus-Staatssekretärin Elena Yor-
gova-Ramanauskas, Landrat Sören Meng, 
Oberbürgermeister Jörg Aumann und den 
Bürgermeistern von Schiffweiler Markus 
Fuchs, sowie Bernd Huf aus Spiesen-Elvers-
berg teil. Es waren auch einige Stadtratsmit-
glieder und viele weitere bekannte Gesichter 

mit den Rädern auf Tour. Von der Idee bis 
zur Eröffnung der Strecken lagen vier Jahre 
der Planung und Umsetzung, die Strecken 
sind wie ein Kleeblatt aufgebaut. Insgesamt 
können die Mountainbiker sich über 90 km 
Strecke freuen. Aufgeteilt sind diese in die 
Mountainbike-Tour 1, die wie alle Touren 
an der Lakai startet. Sie geht durch den Wald 
zum Glashütter Weiher, führt über den 
Eschweiler Hof und Furpach zurück zum 
Startpunkt. Über 33 km führt die Mountain-
bike-Tour 2, die von der Lakai durch das 
Kasbruchtal, das Neunkircher Zentrum und 
am Zoo vorbei wieder zur Lakai führt. Hier 
ist schon etwas mehr Können und Kondition 
gefragt. Ebenfalls 33 km lang ist dann die 
Mountainbike-Tour 3, auf der man die Spu-
ren des Bergbaus erleben kann. Sie führt 
durch das Landschafts- und Schutzgebiet LIK 
Nord an Heinitz vorbei bis auf die Berge-
halde in Landsweiler-Reden. Von dort aus 

geht es durch den Wald nach Spiesen zum 
CFK und dann wieder in Richtung Lakai. 
„Ich freue mich riesig, dass die abwechs-
lungsreichen Strecken, die mit großem Auf-
wand und viel Engagement aller Beteiligten 
bereits seit 2019 in der Planung waren, nun 
endlich umgesetzt werden konnten und so-
mit einen großen Mehrwert für die Attrakti-
vität des Aktivangebotes in der Region brin-
gen“, zeigt sich Landrat Sören Meng begeis-
tert. Angebunden an die „PUR“ in St. Ingbert 
bieten die drei unterschiedlich schwierigen 
Touren, die in Form eines Kleeblattes ange-
ordnet sind, jede Menge Fahrspaß für Ein-
steiger, Alltags-Biker und echte Profis. „Mit 
dem zentralen Startpunkt am Kombibad „Die 
Lakai“ in Neunkirchen haben wir einen op-
timalen Ausgangspunkt geschaffen. Die Tou-
ren mit ihrem Mix aus schmalen Trails und 
breiten Wegen führen neben dem 

Schwimmbad natürlich noch 
an einigen weiteren Sehenswür-
digkeiten vorbei und laden so 
zum Erkunden der Region ein“, 
erläutert Jörg Aumann, Ober-
bürgermeister der Kreisstadt 
Neunkirchen. Ebenso finden 
sich entlang der Strecken meh-
rere Einkehrmöglichkeiten, die 
sich optimal für eine Pause an-
bieten. Gerne war die Touris-
mus-Staatssekretärin Elena Yor-
gova-Ramanauskas zur Eröff-
nung gekommen und zeigte 
sich erfreut über diese tolle 
Möglichkeit der Freizeitgestal-
tung: „Ich freue mich sehr über 

diese Einladung, da ich sehr gerne Rad fahre 
und nehme dies zum Anlass, gleich die neue 
Möglichkeit zu testen. Für den Tourismus 
sind die sportlichen Möglichkeiten sehr 
wichtig. Wir möchten unsere Ziele, die At-

traktivität für den Tourismus in unserm Bun-
desland zu stärken weiter vorantreiben und 
dies schaffen wir auch gemeinsam.“ Nach 
der Eröffnungstour trafen sich alle Mountain-
biker in der Fischerhütte Furpach um sich 
nach der sportlichen Tätigkeit auszutauschen 
und zu erfrischen.  
 

Über die neuen Mountainbike-Stre-
cken können Sie sich unter 
https://www.regionneunkirchen.de/er
leben/radfahren im Internet informie-
ren. se 
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Saar-Pfalz-Park 204b 
66450 Bexbach 
Tel. 0 68 26 / 51 08 66 
Fax 0 68 26 / 51 08 67

SD2104

Auch für Kältemittel R1234yf.

www.landhauslimbach.de

Inhaber:  
Karsten Küting 

25  
Jahre

Informationen, Reservierung und Bestellung unter 
www.landhauslimbach.de oder bestellung@landhauslimbach.de 

Karsten’s

„All-Inclusive-Arrangements“: 
Hochzeitsfeiern aller Art, Geburtstage jeden 
Alters, Taufen, Kommunionen, Firmungen,  
Konfirmationen, Jubiläen und Firmenfeiern 

66459 Limbach · Hauptstraße 201 
Tel. 0 68 41 / 8 14 00 · Mobil: 0176/3 888 34 35 

mps2206

Muttertags Buffet 2023
mittags am 14. Mai 2023 von 11:30 bis 14:30 Uhr 

Großes Vorspeisebuffet, Hauptgerichte mit leckeren 

Beilagen und Saucen, Dessertbuffet 
(Wir bitten unsere glutenfreien Gäste dies bei Reservierung  

mit anzugeben, auch bei digitaler Bestellung über  
www.landhauslimbach.de) 

Mit allen Weinen rot, weiß oder rosé aus unserer Getränkekarte, 
Bier vom Fass, allen Weizenbieren und alkoholfreien Flaschenbie-
ren sowie Mineralwasser, allen Softdrinks und Apfel & Orangen-

saft, Cappuccino und Kaffee, Espresso vom Buffet 
Preis pro Person € 46,95* 

 *Kinder bis 3 Jahre kostenlos, Kinder 4 bis einschließlich 11 Jahre 
EUR 22,50,  ab 12 Jahren Vollzahler 

abends von 17:30 h bis 20:30 Uhr kleine Extra-Karte zu Muttertag 
An Vatertag mittags und abends geöffnet. 
Ab Mai hat bei schönem Wetter unser 
 Biergarten wieder für Sie geöffnet!

Mit freudigen Gesichtern wurden die drei neuen Mountain-
bike-Strecken eröffnet



in der Pflege angesprochen, berichtet Ulrike 
Ingram stolz, dass sich in ihrer Einrichtung 
derzeit 20 Auszubildende aus vielen ver-
schiedenen Ländern auf den Weg gemacht 
haben, um Pflegeassistentinnen oder Pfle-
gefachfrauen- beziehungsweise Pflegefach-
männer zu werden. „Es ist ein zukunftsträch-
tiger, erfüllender und bei der Stiftung kreuz-
nacher diakonie gut bezahlter Beruf“, betont 
sie.  
Der Minister ist erfreut, dass diese äußerst 
wertvolle Einrichtung nach dem Grubengas-
austritt nun wieder ihren Betrieb aufgenom-
men hat und einen wichtigen Beitrag für die 
Pflege und Betreuung älter werdender Men-
schen im Saarland leistet.  
 

Wer mehr über das Konzept dieser 
Seniorenhilfeeinrichtung erfahren 
möchte – einfach hier klicken: 
https://www.kreuznacherdiakonie.de
/seniorenhilfe/wohnen-im-alter/saar-
land/wohnpark-katharina-von-bora-
neunkirchen  

© Stiftung kreuznacher diakonie 

 

 
Saarländischer Gesundheitsminister  
besucht Wohnpark 
„Katharina von Bora“ ist auf Menschen mit Demenz spezialisiert 

 
Der saarländische Minister für Arbeit, 
Soziales, Frauen und Gesundheit, Dr. 
Magnus Jung, ist gekommen, um sich 
ein eigenes Bild vom Wohnpark Katha-
rina von Bora in Neunkirchen zu ma-
chen. Die Einrichtung der Seniorenhilfe 
der Stiftung kreuznacher diakonie ist 
auf die Begleitung und Pflege von Men-
schen mit Demenz spezialisiert. 

 
 
Was das genau bedeutet, das hat sich Dr. 
Jung nun bei einem Besuch in der Ringstraße 
32 zeigen lassen. Im Gespräch mit dem Vor-
stand Soziales, Sven Lange, stand die Arbeit 
der Seniorenhilfe mit ihren fünf stationären 
Einrichtungen im Saarland im Vordergrund. 
Angesichts der demografischen Entwicklung 
ist es immer wichtiger, Angebote zu schaffen, 
die auf die individuellen Bedürfnisse von Se-
niorinnen und Senioren eingehen. „Weil das 
Risiko für demenzielle Erkrankungen mit hö-
herem Lebensalter steigt, war die bauliche 
und pflegerische Ausrichtung unseres neuen 
Wohnparks Katharina von Bora nur konse-
quent“, so Sven Lange. Gesundheitsminister 
Dr. Magnus Jung erklärte: „Ich freue mich, 
dass der Wohnpark Katharina von Bora nach 
dem Grubengasaustritt nochmal seinen Be-
trieb aufnehmen konnte. Vor Ort werden ge-
rade für an Demenz erkrankte Menschen 
sehr gute Voraussetzungen für eine adäquate 
Betreuung geschaffen. Den Herausforderun-
gen wurde hier mit entsprechenden Raum- 
und Pflegekonzepten begegnet. Dafür möch-
te ich den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
besonders danken.“ Weitere Fragen von Dr. 
Magnus Jung beantworteten die Leiterin des 
Geschäftsbereiches Seniorenhilfe, Monika 
Kolling, und die Leiterin des Wohnparks, Ul-
rike Ingram, beim Rundgang durch das Ge-
bäude. „Wir haben eine geschützte Umge-
bung geschaffen, in der unsere Bewohne-
rinnen und Bewohner frei und trotzdem si-
cher leben können“, berichten sie. 81 voll-
stationäre Plätze mit eingestreuter Kurzzeit-
pflege stehen zur Verfügung, außerdem 16  
Plätze für die Tagespflege und 20 Apartments 
für Wohnen Plus. Diese Apartments bieten 
Wohnraum in Kombination mit verschiede-
nen Serviceleistungen wie beispielsweise der 
Teilnahme an Veranstaltungen in der Ein-
richtung und der Beratung und Vermittlung 
von Pflege- und Betreuungsleistungen. Das 
Gemeinschaftsleben findet in den großen 
Aufenthaltsräumen in den einzelnen Wohn-

bereichen statt, es gibt Kreativ- und Ruhe-
räume. Im Erdgeschoss verabreden sich die 
Bewohnerinnen und Bewohner oft mit An-
gehörigen und Freunden in der gemütlichen 
Caféteria oder sie vereinbaren einen Termin 
im dortigen Friseursalon. Gleich nebenan 
gibt es außerdem einen Wohnbereich, der 
sich wegen seines speziellen Zuschnittes be-
sonders gut für Paare eignet: Zwei Bewohner 
teilen sich hier das Bad zwischen ihren Räu-
men. Monika Kolling weiß, wie wichtig eine 
gewohnte Umgebung ist. Deshalb bietet der 
Wohnpark Katharina von Bora die Tagespfle-
ge an, bei der die stundenweise professio-
nelle Betreuung von Seniorinnen und Senio-
ren deren Angehörige gleichzeitig entlastet. 
„Wer den Wohnpark auf diese Weise ken-
nenlernt, findet sich später nach dem Einzug 
besser zurecht“, weiß sie. Auf die Ausbildung 
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BEDACHUNG GmbH

Stephan Denig    Telefon (0 68 21) 48 56 96 
Dachdeckermeister     E-Mail: info@denig-dach.de

Hirschdell 44 - 66539 Neunkirchen 

SD2005

� Flachdach 
� Steildach 
� Fassadenbekleidung 
� Dachfenster 
� Balkonabdichtung 
� Terrassenabdichtung 
� Klempnerarbeiten 
� Dachbegrünungen

denig-dach.de

Der saarländische Minister für Arbeit, Soziales, Frauen und Gesundheit, Dr. Magnus Jung (Mitte) 
war zu Gast im Wohnpark Katharina von Bora in Neunkirchen © Stiftung kreuznacher diakonie



 
Reden soll Aufmerksamkeit erhalten 
Entwicklungskonzept für den Erlebnisort wurde vorgestellt 

 
Der Erlebnisort Reden sollte von Be-
ginn an ein touristisches Zentrum in 
der Gemeinde Schiffweiler darstellen. 
Da die dortigen Vorhaben und ange-
strebten Projekte aber bislang ihre Wir-
kung auf den Tourismus nicht wirklich 
erreichten, hat sich die Gemeinde 
Schiffweiler gemeinsam mit dem Land-
kreis Neunkirchen entschieden, die Ent-
wicklung eines Tourismuskonzepts für 
den Erlebnisort Reden in Auftrag zu ge-
ben, welches im Rahmen einer Presse-
konferenz im Landratsamt Ottweiler 
vorgestellt wurde. 

 
 
Vor ziemlich genau 20 Jahren entschloss sich 
die Gemeinde Schiffweiler, in einem ge-
meinsamen Projekt mit dem Landkreis 
Neunkirchen das ehemalige Grubengelände 
in Reden umzufunktionieren und daraus ei-
nen Erlebnisort entstehen zu lassen. Denn 
gerade im Blick auf den Regionaltourismus 

sah man im dortigen Gelände große Poten-
tiale. Allerdings haben die bislang realisier-
ten Projekte und Vorhaben in Reden nicht 
die erhoffte Wirkung gezeigt und sich tou-
ristisch nicht wirklich bemerkbar gemacht. 
Mit Hilfe des seit April 2022 in Reden tätigen 
Standortmanagers Erik Schneider erhoffte 
man sich von Beginn an bei diesem Problem 
Abhilfe. Auf Initiative des Standortmanagers 
ertellten zwei in Hamburg ansässige Agen-
turen ein Entwicklungskonzept für den Er-
lebnisort Reden, von dem man sich ver-
spricht, den Erlebnisort bald in einem effek-
tiveren Licht erscheinen zu lassen. Das ge-
nannte Entwicklungskonzept wurde nun in 
einer Pressekonferenz im Landratsamt Ott-
weiler Ende März 2023 vorgestellt. Im Rah-
men der Pressekonferenz, bei der Landrat 
Sören Meng, der Schiffweiler Bürgermeister 
Markus Fuchs, der Redener Standortmanager 
Eric Schneider und der Leiter der Tourismus- 

und Kulturzentrale Christian Rau zugegen 
waren (die Mitarbeiter der Hamburger Agen-
turen wurden online zugeschaltet) wurden 
zunächst die Leitlinien und Ziele des Kon-
zepts erläutert. So sollen das Profil und die 
Identifikation des Standorts gestärkt, die Be-
kanntheit und die Reichweite des Erlebnis-
orts verbessert, die Besucherfrequenzen ge-
steigert und die Qualität- und Dauer des je-
weiligen Aufenthalts verlängert werden. Aus 
diesen Zielen entwickelten die Agenturen 
vier Handlungsfelder, die  bei der Konzep-
tumsetzung verstärkt berücksichtigt werden 
sollen. So wird die Industriekultur, wie auch 
die  Industrienatur bei den kommenden 
Maßnahmen besonderes Augenmerk erhal-

ten. Gleiches gilt für die Bereiche Freiräume, 
Sport und Spiel, Schätze und Geschichten 
sowie den Haldenblick und Almevents. Un-
ter Berücksichtigung all dieser genannten 
Aspekte lassen sich besondere und meist 
neuartige Projekte für den Erlebnisort Reden 
entwickeln, die Standortmanager Schneider 
überblicksartig vorstellte. Am 15.04.2023 
fand in Reden die 3. ADAC-Youngtimer Tour 
statt. Am 25.04.2023 folgte ein Vortrag mit 
dem bekannten Heimatforscher Delf Slotta 
über die Grube wie auch den Erlebnisort 
Reden. Ende April fand außerdem der Fark 
Nerd-Markt statt. Des Weiteren werden Fes-
tivals, Führungen, ein Fotowettbewerb und 
noch vieles mehr auf dem Programm des Er-
lebnisorts Reden stehen. Bei der Konzeption 

und Umsetzung aller geplanten Projekte, 
auch im Hinblick auf die lokale Infrastruktur 
sollen alle im Entwicklungskonzept ausge-
arbeiteten Punkte sichtbar umgesetzt wer-
den. Wenn es tatsächlich gelingt, die Vorga-
ben des Entwicklungskonzepts angepasst zu 
realisieren, kann man gewiss sein, dass der 
Erlebnisort wieder mehr Aufmerksamkeit in 
der Bevölkerung erhalten wird. 
 

Weitere Informationen zum Erlebnis-
ort Reden finden Sie unter 
https://www.erlebnisort-reden.de fs 
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FORSTHAUS LANDERTHAL 

Fon: 0 68 21 /17 88 77

66539 NEUNKIRCHEN 

Fax: 0 68 21 /17 88 78
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ohrbach

20
23

Jubiläum

75 Jahre sind eine lange Zeit!
Es ist viel passiert in all den Jahren

Vieles hat sich verändert.

Auch in der Haarmode gab und gibt
es immer wieder neue Trends,
bei Styling, Farbe oder Schnitt.

Nach 75 Jahren stehen wir immer
noch für fachlich kompetentes

Handwerk, Qualität, Kreativität und
freundlichen Service.

Wenn das kein Grund zum Feiern ist!?
Feiern Sie mit uns!

Seien Sie gespannt!

mohrbach
66539 Neunkirchen-Furpach,

Geißenbrünnchen 53, Tel. 06821 / 3 26 41
www.mohamo.de

Der Schiffweiler Bürgermeister Markus Fuchs, 
Landrats Sören Meng, Standortmanager Erik 
Schneider und der Leiter der TKN Christian 
Rau präsentierten das Redender Entwick-

lungskonzept (vlnr.)

Die Mitarbeiter der beiden Agenturen wurden 
online zugeschaltet



das Städtchen überfluten. Vier Tage lang er-
obern sie New Hazel und die Bar, in der 
Rosie MacKenzie ( Victoria Ohlmann (Sa) 
und Christine Mehlhorn) und ihre Dandies 
für gute Stimmung sorgen. Die meisten Bür-
ger lieben das Rodeo und genießen die Tage. 
Mitten in die Vorbereitungen zum Fest platzt 
Sadie Williams (Tatjana Woll (samstags) und 
Michelle Ebert (sonntags)) mit ihren Freun-
dinnen, die den Jungesellinnenabschied von 
Sadie feiern wollen. Hübsche Mädels und 
feurige Cowboys, da bleiben interessante 
Verwicklungen nicht aus und so gab es ganz 

 
Country-Romantik in der Gebläsehalle 
„Welcome to New Hazel“ war ein voller Erfolg 

 
Musical gepaart mit Countrymusic, ein 
gewagtes Unterfangen könnte man 
meinen. Doch was da der Theaterverein 
Spieltrieb in Kooperation mit dem Gun-
ni Mahling Showensemble und der 
Tanzmanufaktur präsentierte begeister-
te die Gäste in der Neunkircher Geblä-
sehalle von der ersten Minute an. „Wel-
come to New Hazel“ zeigte sich als 
Geburtsstunde des Country-Musicals. 

 
 
Was braucht man für ein Country-Musical, 
das die Zuschauer mitreißt, sie in eine ame-
rikanische Kleinstadt entführt und mit viel 
Charme und Esprit punktet? Na, eine Vorsit-
zende des Vereins Spieltrieb e.V., mit Namen 
Sibille Sandmayer, die inspiriert von einer 
Idee ihrer Freundin Victoria Ohlmann ein 
Stück schreibt, das die Countrymusic mit 
einbindet. Dazu mischt man die Musik aus 
den Federn von Jennie Klos und Julian Roh-
linger, nimmt zu dem eigenen Ensemble 
noch die Tanzmanufaktur und das Gunni 
Mahling Showensemble mit ins Boot und es 
entsteht etwas ganz Großartiges, dass es so 
noch nie gab. Zentrum des Stückes ist die 
Kleinstadt New Hazel und ihre Bewohner, 
in diesem Falle das 40-köpfige Ensemble im 
Alter von 10 bis 50 Jahre. Stilecht wird das 
Kleinstadtleben rund um das jährliche große 
Rodeo-Festival und Rosies Bar dargestellt, 

nicht zu verschweigen mit der entsprechen-
den Lagerfeuerromantik und einer grandio-
sen Parade. Eigentlich läuft ja in New Hazel 
alles in geraden Bahnen, dafür sorgt auch 
Earl Montgomery (Thorsten Sprengart), seines 
Zeichens Sheriff und Gegner des Rodeos 
und der damit verbundenen Touristen, die 
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Unsere Leistungen:
Ankauf von

uAltgold, Bruchgold, Zahngold
u Gold- und Silberschmuck

u Bernstein- und Antikschmuck
u Gold- und Silbermünzen (auch ganze

Sammlungen)
uArmband- und Taschenuhren

u Silber- und versilberte Bestecke
u Schalen, Becher usw.

u Zinn-, Kupfer- und Messingartikel
u Bergbauartikel (Grubenlampe,

Ehrenhäckel etc.)
u Artikel aus dem 1. und 2. Weltkrieg

(Fotos, Abzeichen, Urkunden, Wehrpässe usw.)
u Markenporzellan (Meißen, Rosenthal,

V&B ...)
u Eisenbahnen (Märklin)

u DM Scheine, 5 und 10 DM Münzen
u Haushaltsauflösungen u. v. m.

Wir zahlen für
RARES BARES

Tel.: 06894/9557800
www.hoffarth-gold.de

Goldankauf in Rohrbach
FAIR – SERIÖS – FREUNDLICH

I H R E VO RT E I L E :

u sofort Bargeld u Preise nach Tageskurs
u seriöse Abwicklung u langjährige Erfahrung

Rosemarie Hoffarth
Ihre Top-Adresse für Gold,

Silber, Münzen und vieles mehr

Seit über Jahren

für Sie vor Ort

13

Obere Kaiserstraße 157 · 66386 St. Ingbert-Rohrbach • Tel.: 0 68 94/9 55 78 00
Mobil: 01 76/62 75 24 46 • www.hoffarth-gold.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo., Di., Do., Fr.: 10.00–16.00 Uhr | Mi.: 10.00–13.00 Uhr

Hausbesuche sind nach Absprache jederzeit möglich.

Claire Kamara verkörperte an der Premiere 
vollkommen die Rolle der Emmylou Dawson

Wer wohl beim Rodeo gewinnen wird

Mit ganz viel Freude präsentierte das großartige Ensemble „Welcome to New Hazel“,  
das Country-Musical



viel Action auf der Bühne bis zu guter Letzt 
doch alles gut ausging und jeder Topf seinen 
Deckel fand. Wenn auch nicht der zunächst 
angestrebte. Es waren so viele unterschied-
liche Charaktere zu sehen, wie zum Beispiel 
die etwas einfältige und doch so humorvolle 

Gracie Sackelford (Rebecca Molter (Sa) und 
Clara Brill (So)) oder die forsche Charly Ben-
net, gespielt von Ida Jacobi (Sa) und Manuela 
Backes (So). Besonders erfrischend und herz-
zerreißend war die Rolle der Emmylou Daw-
son, die am Samstag von Claire Tamara und 
sonntags von Stella Hanni dargestellt wurde. 
Eigentlich möchte man jeden Einzelnen nen-
nen, denn das was da auf die Bühne ge-
bracht wurde, war wirklich ein Feuerwerk 
der guten Laune, verpackt in tolle Lieder, 
schauspielerisches Können und superschöne 
Tänze. Es fehlte wirklich nichts auf der Büh-
ne und dieses wahnsinnig schöne und mit-
reißende Country-Musical zog alle in seinen 
Bann. Es wurde beim Rodeo mitgefiebert, 
man hätte den sturen Sheriff zwischendurch 
am Kragen packen oder einfach den Cow-
boys die Augen für das richtige Girl öffnen 
wollen. Letztendlich siegte die Liebe und 

auch der Sheriff wurde handzahm und so 
krönte der Auftritt des Country-Stars Cody 
Sawyer alias Philipp Allar, das Rodeo und 
somit das Musical „Welcome to New Ha-
zel“. Nach den Vorstellungen zollte das Pu-
blikum mit stehenden Ovationen dem En-
semble die größte Achtung und man konnte 

aus zahlreichen Mündern nur großes Lob 
für die gelungene Kombination von Musical 
und Countrymusic hören. Wir können nur 
sagen, dass wir uns bereits auf die nächste 
Produktion von Sibille Sandmayer, dem 
Theaterverein Spieltrieb, Gunni Mahling 
Showensemble und der Tanzmanufaktur 
freuen. 
 

Informationen über den Theaterver-
ein Spieltrieb e. V. erhalten Sie unter 
https://www.verein-spieltrieb.de im 
Internet. se 
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rapräger
Rechtsanwälte

Unsere 19 Spezialisten. 
In jedem Fall für Sie da.

Stengelstraße 7 - Garelly-Haus · 66117 Saarbrücken 
Telefon +49681/30641-0 · Telefax: +49681/399249 

kanzlei@rapraeger.de · www.rapraeger.de

SD2007

Alle wollen ihn, den selbsternannten King der 
Rodeo-Reiter, Blake Donahew alias 

 Justin Natale

Bobby-Ray Johnson (Clemens Brill) und Sadie 
Williams (Tatjana Woll) verlieben sich

Lagerfeuerromantik in New Hazel lässt  
Herzen schmelzen



auch in der Neunkircher Kulturlandschaft ih-
ren gebührenden Platz finden. Nach ihrer 
Dankesrede unterzeichnete Hannelore Seif-
fert den Vertrag zur Gründung der Stiftung 
Hannelore Seiffert, was die Stadt Neunkir-
chen dem Keramikmuseum ein wichtiges 
Stück näherbrachte. Nach einem anschlie-
ßenden gemeinsamen Umtrunk auf das 
Wohl der Geburtstagsjubilarin und gegen-
seitigem Austausch über das neue Museums-
projekt, war man einstimmig der Meinung, 
dass durch diese Keramiksammlung die 
Neunkircher Kultur sichtbar und positiv er-
weitert wird. 
 

Weitere Informationen zum  Keramik-
KunstMuseum Stiftung Hannelore 
Seiffert finden Sie unter  https://staed-
tische-galerie-neunkirchen.de fs 

 
Ein wichtiger Schritt hin zum Museum 
Stiftung für internationale Keramikkunst wurde gegründet 

 
Die Vorbereitungen für das künftige Ke-
ramikmuseum im Neunkircher KULT 
laufen auf vollen Touren. Ein wichtiger 
Schritt in Richtung Museum erfolgte 
mit der Gründung der Stiftung Hanne-
lore Seiffert für internationale Keramik-
kunst, die Mitte April im Rahmen einer 
Pressekonferenz in den Räumen des 
KULT ins Leben gerufen wurde. 

 
 
Seit fast 30 Jahren ist der Name der in Schiff-
weiler lebenden Hannelore Seiffert fast un-
trennbar mit der Keramikkunst verbunden. 
Denn nach Entdecken ihrer Leidenschaft für 
diesen künstlerischen Bereich, begann sie 
keramische Kunstwerke zu sammeln. Über 
drei Jahrzehnte hinweg entstand eine Samm-
lung von aktuell mehr als 1000 Exponaten 
aus aller Welt, die sie zu einer der wichtigs-
ten Keramiksammlerinnen in der internatio-
nalen Kunstszene werden lässt.  Große Teile 

der Sammlung gehen nun in die eigens ge-
gründete Stiftung „Hannelore Seiffert für in-
ternationale Keramikkunst“ über, die anläss-
lich des 80. Geburtstags von Hannelore Seif-
fert Anfang April 2023 im Neunkircher KULT 
ins Leben gerufen wurde. Eröffnet wurde die 
Pressekonferenz vom Geschäftsführer der 
Neunkircher Kulturgesellschaft Markus Mül-
ler. In seiner Einleitung wies er darauf hin, 
dass ausgewählte Kunstwerke der Sammlung 
ab Sommer 2023 im „KKM“ (KeramikKunst-
Museum Siftung Hannelore Seiffert), welches 
dem KULT eingegliedert wird, der interes-
sierten Öffentlichkeit zugänglich gemacht 
werden. Dabei werden auf 250 Quadratme-
tern Exponate der Sammlung Seiffert im 
KULT dauerhaft zu sehen sein. 
 
Im Rahmen dieser Ausstellung von kerami-
schen Gefäßen, figurativen Arbeiten und Ob-
jekten in abstrakten Formen soll die Vielfalt 
der Keramikkunst in großer Bandbreite dar-
gestellt werden. Insgesamt wird das Museum 
ca. 150 Ausstellungsstücke präsentieren. Im 
Anschluss an die einführenden Worte von 

Markus Müller ging das Wort an Oberbür-
germeister Jörg Aumann, der in einem kurz-
weiligen Grußwort Hannelore Seiffert für ih-
re sammlerischen Tätigkeiten und das Über-
lassen der Vielzahl an Kunstexponaten ganz 
herzlich dankte. Dabei sieht Jörg Aumann 
mit dem angestrebten Museum die Neun-
kircher Kulturlandschaft deutlich vorange-
bracht. Zum Abschluss dankte Hannelore 
Seiffert der Stadt Neunkirchen und der 
Neunkircher Stadtgalerie, ihre so lange ge-
sammelten Keramikarbeiten mit Hilfe der 
Stiftung „Hannelore Seiffert für internationale 
Keramikkunst“ der Öffentlichkeit zu präsen-
tieren. Dadurch wird die keramische Kunst 
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Die Leiterin der Neunkircher Stadtgalerie Nicole Nix-Hauck (1.vl.), Hannelore Seiffert (3.vl.),  
OB Jörg Aumann (hinten) und der Geschäftsführer der Neunkicher Kulturgesellschaft Markus  

Müller (1.vr.) freuten sich gemeinsam mit den Mäzenen und Projektförderern über die  
Stiftungsgründung

Diesen und weitere 
Berichte finden Sie auch 

auf unserer Website unter: 
www.es-heftche.de



 
Elversberger Schüler pflanzen Bäume  
Gemeinsame Aktion im Wald von Spiesen-Elversberg 

 
Bei sonnigem Frühlingswetter machten 
sich die Schüler:innen der Grundschule 
Elversberg am Mittwoch, dem 29.03. 
auf, um im Wald von Spiesen-Elvers-
berg bei der Pflanzung von neuen Bäu-
men zu helfen. Mit Mitarbeitern des 
Saarforstes setzten sie auf dem Funier-
platz am Marienheim viele kleine Edel-
kastanien, die in den nächsten Jahren 
den dortigen Wald aufforsten sollen. 

 
 
In kleinen Gruppen ließen sich die Grund-
schüler:innen von Revierförster Thomas Brill 
und seinem Kollegen zeigen, wie man die 
Setzlinge unbeschadet in die Erde bringt. In 
einem Meter Abstand, wird mit der Schaufel 
ein Loch für den Setzling ausgehoben, um 
direkt daneben mit dem Hammer einen 
Holzpfahl in die Erde zu stecken. An diesem 
wird ein Plastikrohr mit Löchern befestigt 

und über die Pflanze gestülpt, damit diese 
geschützt wachsen kann. Wenn der Setzling 
dem Rohr entwachsen ist, wird dieses ent-
fernt. „Das dauert schon seine Zeit. So, in 4 
bis 5 Jahren, können wir die Rohre entfer-
nen. Aber in Zukunft soll auf die Plastikrohre 
verzichtet werden, um mit umweltfreundli-
cherem Material wie Bambus weiterzuma-
chen. Der Umwelt zuliebe.“ so Thomas Brill. 
Bürgermeister Bernd Huf ließ sich bei sei-

nem Besuch von der Motivation der 
Schüler:innen anstecken und legte gleich mit 
Hand an. Die Kinder hatten keine Scheu vor 
der feuchten Erde, den gefundenen und ge-
retteten Regenwürmern oder dem Umgang 

mit dem Hammer beim Befestigen der Holz-
pfähle. 
 

Innerhalb von 2 Tagen wurden am Fu-
nierplatz die Setzlinge von 100 Edel-
kastanien gepflanzt. Die Gemeinde 
Spiesen-Elversberg bedankt sich für 
die tatkräftige Hilfe. © Katja Sieger 
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Die Kinder waren mit Feuereifer bei der  
Aktion © Katja Sieger

Liebevoll wurden die zarten Pflanzen gesetzt 
© Katja Sieger

Alle halfen fleißig mit © Katja Sieger

Unter fachkundiger Anleitung hatten alle viel 
Spaß © Katja Sieger



ler*innen dazu aufgerufen, die Solidaritäts-
aktion - getreu dem Motto des Schuljubilä-
ums #indieweltgesandt - nach außen zu tra-
gen und ihre Mitmenschen über die Aktion 
zu informieren und zum Mitmachen zu mo-
tivieren.  
 

Die Schulgemeinschaft freut sich über 
jede Spende, ganz einfach per Bank-
überweisung auf das MKS-Spenden-
konto: DE08 5919 0000 0300 6420 04 
unter dem Stichwort „MKS Soli 2023“. 
© Andrea Waller/ Maximilian-Kolbe-
Schulen 

 
Große Solidaritätsaktion 
Auftakt in den Maximilian-Kolbe-Schulen 

 
Die Solidaritätsaktion der Maximilian-
Kolbe-Schulen „Kinder helfen Kindern“ 
feiert in diesem Jahr ihr 40-jähriges Ju-
biläum. Bereits seit 1983 sammelt die 
Schulgemeinschaft Spenden für hilfs-
bedürftige Kinder in aller Welt. Auf die-
sem Wege kamen in den letzten vier 
Jahrzehnten bereits mehr als 430 000 
Euro zusammen.  

 
 
In diesem Jahr weht jedoch ein frischer Wind 
durch die Aktion. Während die Schüler*in-
nen der MKS zuvor von Haus zu Haus zo-
gen, um Spenden zu sammeln, findet nun 
am 23. Juni 2023 erstmals ein großer Spen-
denlauf statt. Sowohl die Kinder und Jugend-
lichen als auch ihre Familien und Freunde 
sind eingeladen daran teilzunehmen.  
Der traditionelle Hungermarsch wird abge-
löst durch eine moderne Spendengala. Ne-
ben musikalischer Unterhaltung und gutem 
Essen erwartet die Gäste auch eine spannen-
de Versteigerung verschiedener Einzelstücke, 
die von saarländischen Prominenten zur Ver-
fügung gestellt werden. Unter dem Motto 
„Fastenzeit: Aufruf zu Verzicht, aber nicht 

zur Untätigkeit“ feierte die Schulgemein-
schaft den Auftakt zur diesjährigen Solidari-
tätsaktion in einem Gottesdienst zum Ascher-
mittwoch. In diesem Rahmen lernten die 
Schüler*innen auch die drei sozialen Pro-
jekte kennen, denen die Spenden zugute-
kommen werden. Dazu zählt die Neunkir-
cher Tafel, deren Arbeit die Kinder und Ju-
gendlichen schon aus ihren jährlichen Sam-
melaktionen im Advent gut kennen. Seit vie-
len Jahren unterstützt die Schule außerdem 
den Verein „HABAKUK e.V.“, der sich für 
Aids-Waisen und Straßenkinder in der De-
mokratischen Republik Kongo einsetzt. Um 
die medizinische Versorgung sicherzustellen, 
plant der Verein den Bau einer kleinen Kran-
kenstation und einer Apotheke mithilfe von 
Spenden. Auch Kindern in der Gemeinde 
Cruzinha auf der kapverdischen Insel Santo 
Antao soll mit einem Teil des Erlöses gehol-
fen werden. Der Verein „Amigos de Cruzin-

ha / Cabo Verde e.V.“ engagiert sich für eine 
gute Ausbildung als wichtigen Baustein einer 
Chance auf ein selbstbestimmtes, besseres 
Leben der Jugendlichen auf der Insel. Am 
Ende des Gottesdienstes stimmte die Musi-
cal-Klasse ihre Mitschüler*innen und Leh-
rer*innen mit dem Schulsong „Eine Schule 
– mit ganz viel Power“ auf eine spannende 
Zeit ein, in der sie gemeinsam Großes be-
wirken können. Bereits jetzt sind die Schü-
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Eine Schule – mit ganz viel Power, die Maximilian-Kolbe-Schulen  
© Andrea Waller/ Maximilian-Kolbe-Schulen

Diesen und weitere 
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auf unserer Website unter: 
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Förderprojekte erfolgreich umgesetzt  
Informatische Bildung an den Grundschulen der Gemeinde  
Schiffweiler  

 
Förderprojekte „GigabitPakt Schulen 
Saar“ und „DigitalPakt Schule Saar-
land“ erfolgreich umgesetzt – die Di-
gitalisierung des Unterrichts entwickelt 
sich mit der wachsenden Ausstattung 
der Grundschulen in der Gemeinde 
Schiffweiler weiter. 

 
 
Kinder wachsen in einer Welt auf, die von 
den neuesten Errungenschaften der Informa-
tik geprägt ist. Dazu zählen nicht nur Smart-
phones, sondern auch Spielzeugroboter mit 
programmierbaren Sensoren. Kinder kom-
men also schon früh mit informatischen 
Strukturen und Prozessen in Kontakt; nur ist 
für sie der Bezug zur Informatik nicht un-
mittelbar erkennbar. Diese Lücke wird an 
den Grundschulen der Gemeinde Schiffwei-
ler zukünftig nun geschlossen. Ein grundle-
gendes Verständnis von Konzepten aus der 
Informatik fördert das logische und struktu-
rierte Denken und hilft beim Verknüpfen von 
Informationen. 
 
Hierfür wurden im Rahmen des Förderpro-
jektes „DigitalPakt Schule Saarland“ die 
Lernroboter Blue-Bots, Ozobots und Callope 
Mini angeschafft. Mit den Lernrobotern wer-
den die Schülerinnen und Schüler an das 
technische Problemlösen herangeführt, wo-
bei Grundlagen des Programmierens erar-
beitet und genutzt werden. Mit den bereits 

im letzten Jahr verlegten Glasfaserkabel, die 
in den kommenden Osterferien an das Netz 
angeschlossen und in Betrieb genommen 
werden, steht dem Einsatz der Digitaltechnik 
im Unterricht nichts mehr im Wege. „Digi-
tale Medien sind heute nicht mehr aus dem 
Unterricht wegzudenken und das wird sich 
in den kommenden Jahren sicherlich auch 
noch verstärken, umso mehr freut es mich, 

dass die Schülerinnen und Schüler auf eine 
zeitgemäße Ausstattung zugreifen können.“, 
so Bürgermeister Markus Fuchs. Im März 
und April des letzten Jahres wurden die 
Grundschulen der Gemeinde Schiffweiler 
mit Galneoboards (Digitaltafeln) ausgestattet. 
Auf den großen Boards können interaktiv 

und spielerisch Lerninhalte vermittelt wer-
den. Das Board lässt sich wie ein Tablet 
durch Steuerung mit dem Finger oder einem 
Dummy-Stift bedienen. Filme, Tondokumen-
te und Präsentationen können abgespielt und 
Lerninhalte aus dem Internet sowie digitale 
Schulbücher dargestellt werden. 
Bisher gibt es an der Walter-Bernstein-
Grundschule eine Informatik-Robotik AG. 
Durch die Integrierung der Lernroboter ein-
mal wöchentlich im Unterricht, werden die 
räumliche Wahrnehmung und das logisch-
strukturierte Denken gefördert. Bisher ist der 
informatische Bereich eher als Projektarbeit 
integriert und wächst langsam aber sicher 
im Unterrichtsalltag mit. So haben zwei Leh-
rerinnen der Walter-Bernstein-Grundschule 
in der vergangenen Woche eine Zusatzaus-
bildung zur Informatischen-Grundbildung 
erfolgreich abgeschlossen und so die Wei-
chen für die Vermittlung informatischer 
Grundlagen und deren Umsetzung im Un-
terricht gestellt. „Wir brauchen uns nicht zu 

verstecken. Wir sind sehr gut aufgestellt, um  
die Kinder in Zukunft im Bereich der Infor-
matik auszubilden und sie fit zu machen für 
die digitale Welt.“, betont der EDV-Leiter 
Matthias König. Ein großes Lob gibt es auch 
von Bürgermeister Markus Fuchs „Nur mit 
einem guten amtsübergreifenden Zusam-
menspiel zwischen dem Hauptamt, dem 
Bauamt, der EDV und den Schulen konnte 
dieses Projekt erfolgreich und zielführend 
umgesetzt werden.“ 
 
Die Anschaffung der Galneoboards, der Tab-
lets und den Lernrobotern sowie die Her-
stellung einer adäquaten IT-Infrastruktur an 

den Grundschulen der Gemeinde Schiffwei-
ler werden mit Bundes- und Landesmitteln 
nach der Förderrichtlinie zum Investitions-
programm „DigitalPakt Schule Saarland 
(2019-2024)“ gefördert. Mit dem DigitalPakt 
Schule wollen Bund und Länder für eine 
bessere Ausstattung der Schulen mit digitaler 
Technik sorgen. 
 

Informationen erhalten Sie auch unter 
https://www.schiffweiler.de in der Ru-
brik „Wohnen & Leben“ - Bildung. © 
Gemeinde Schiffweiler 
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Schüler programmiert den Lernroboter „Blue-
Bot“ © Anika Engel

v.l.n.r. Mitarbeiter des Bau- und Umweltamtes Jochen Klein, Leiter der EDV Matthias König, 
Schulleiter der Walter-Bernstein-Grundschule Schiffweiler und Bürgermeister Markus Fuchs  

© Anika Engel

Informativ, lehrreich und unterhaltsam!
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www.es-heftche.de



N E U E  G E B L A S E H A L L EN E U E  G E B L A S E H A L L E

EULE FINDET DEN BEAT
SA, 13.05.2023

1001 NACHT 
FR, 21.07.2023

DIE KEHRSEITE 
DER MEDAILLE

FR, 12.05.2023

MARCO GIANNI
SA, 20.05.2023

OLIVER BOTTINI 
DI, 16.05.2023

Stummsche
Reithalle

RIVERSIDE
FR, 23.06.2023

Weitere Infos

und Veranstaltungen

immer unter:

www.nk-kultur.d
e

TICKETS BEI ALLEN BEKANNTEN VORVERKAUFSSTELLEN.
TICKETHOTLINE: (0651) 97 90 777 www.nk-kultur.deNeunkircher Verkehrs GmbH

 MATHIAS JUNG
mit M. Weinert & S. Voltz

FR, 12.05.2023

Stummsche
Reithalle

mit u. a. 
Timothy 

Peach

SHY, LOW, WE STOOD 
LIKE KINGS, NOIR REVA

FR, 26.05.2023

Stummsche
Reithalle

DOWNSET
ft. Neil Roemer/Cutthroat LA

DI, 20.06.2023

Stummsche
Reithalle

ABHINANDA
 Exklusive Deutschlandshow 

DO, 06.07.2023

Stummsche
Reithalle

HANIA RANI
MO, 24.07.2023

Showcase

LOUKA
DI, 12.09.2023

 JOHANN VON BÜLOW
SO, 14.05.2023

Stummsche
Reithalle

MOBINA GALORE 
SO, 18.06.2023

Stummsche
Reithalle

ZEKE + CHRISTMAS
DO, 29.06.2023

Stummsche
Reithalle

Tanz-
theater in 

zwei 
Akten 

Stummsche
Reithalle
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